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RMsimK - AilsstellMg miedet eröffnet !

Was tut England ?

Wallfahrt der Flamen nach Dirmuiden
Kundgebungen gegen die französische Militärpolitik .
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Feuer aber stark angegriffenen Mauern der Halle IV
von den Reichswehrpionieren gesprengt werden muhten .
Um keine Menschenleben zu gefährden , war deshalb eine

vorübergehende Räumung sämtlicher Aus¬

stellungshallen notwendig . Sowohl die Ausstellungs¬
besucher wie auch die Aussteller muhten daher das Aus -

stellungsgelände auf Anordnung des Polizeipräsidenten ver¬
lassen . 3it das Sperrgebiet wurden auch einige angrenzende
Strahen einbezogeu .

( Weitere Meldungen über den Brand auf dem Aus¬

stellungsgelände siehe Seite 2 .)

Fühlungnahme die turopäischen Fragen stärker
in den Vordergrund zu schieben und dabei
wieder einmal die Warnung vor dem „ gefährlichen

"

Deutschland als Droh - und Druckmittel zu benutzen .
Daß man sich in England sehr wenig wohlfühlt , zeigt
schon die Tatsache , daß Minister Baldwin seinen Ur¬
laub unterbricht und daß man eine Sondersitzung des
Kabinetts für erforderlich erachtet , in der Eden Bericht
erstatten soll . Ebenso blieb die Tatsache nicht unbe¬
achtet , daß der englische Außenminister bereits gestern
vom König empfangen wurde . Am englischen Publikum
ist die Meinung geteilt . Auf der einen Seite stehen die¬
jenigen , die wünschen , daß England sich aus dem Kon¬
flikt , ja überhaupt aus der Festlandspolitik zurückziehe .
Auf der anderen Seite stehen die Sanktionspolitiker ,
die fordern , daß Großbritannien mit Sanktionen gegen
Italien vorgehe . Gerade den Verteidigern dieser An¬
schauung , die auf diese Weise den Frieden retten
möchten , wird entgegengehalten , daß Italien Sanktio¬
nen als kriegerische Handlungen betrachten könnte , so¬
daß also diese Politik geradezu das Hervorrufen würde ,
was man zu vermeiden trachte , nämlich einen neuen
Krieg . So sieht sich auch das englische Kabinett
einer schwierigen Situation gegenüber .
Noch immer muß mithin die Frage , was weiter ge¬
schehen wird , offen bleiben . Das eine ist jedoch heute
so sicher wie es gestern bereits war , daß in Abessinien
die Waffen sprechen werden , sobald die Regenzeit vor¬
bei -

ist .

Deutsche Tatkraft .

Berlin , 20 . Aug . 13 Uhr . ( Eig . Drahtmeldung .) Die

grohe deutsche Rundfunkausstellung ist heute morgen
» w 9 Uhr zur gewohnten Stunde wieder er¬
öffnet worden . Drauhe » hatte sich wie an früheren
Ausstellungstage » bereits eine nach Tausenden zählende
Reuge eingefunden , die auf die Öffnung wartete . Kurze
Zeit nach der Eröffnung waren die freigegebeueu Hallen
lereits dicht gefüllt . Der Besucher der Ausstellung ,

die Schau vom Haupteingang aus , also durch die Halle II
Üritt , merkt von dem Brand , der vor wenigen Stunden

dem Ausstellungsgelände wütete , so gut wie nichts . Die
uugen für die Darbietungen am Volks -

« nder werde « eatgegengenomme « , und bald staut sich die

ge vor den Anmeldestellen . Eine Militärkapelle spielt
e Märsche . 3a der Halle II , die vorsichtshalber gr¬

umt war , find die Apparate wieder ausgestellt
rden und heute wird die Fernseh st raß « wieder zu -

inglich sein . Draußen gehen währenddesien die Aus -
» ugsarbeiten an den noch immer schwelenden

Ammern der Halle IV rüstig vorwärts . Dabei
e es sich heraus , daß die noch stehen gebliebenen , im

Großes Einsturzunglück
beim Berliner Untergrundbahnbau .

Berlin , 20 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Heute mittag
gegen 12 . 15 Uhr ereignete sich in der Hermann - Eöring -
Stratze ein schweres E i n ft u rz u n g l ü ck. Dort brach
aus bisher noch unbekannter Ursache ein S - Bahn -

chacht zusammen . Die Feuerwehr gab 8 . Alarm -
t u f e , da noch nicht geklärt ist , ob Menschenleben in Gefahr
ind . Auch das Rettungsamt wurde sofort benachrichtigt

und erschien an der Unfallstelle . Nähere Einzelheiten fehlen
zurzeit noch .
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ans fürchtet um die Stresa Front
Laval sucht die europäischen Fragen in den Vordergrund zu schieben .

Ftrn der Konferenz nicht Italien treffe ," das ja die Einberufung dieser Konferenz nicht verlangt
Mbe . Man habe sich immer bereit erklärt , zu hören ,

S ; «Ms die Engländer vorschlagen würden in der An -
•* ^ me , daß die Vorschläge ernster und beachtenswerter

ßin würden als es der Fall gewesen sei . I n Frank -

|j ) kejch ist man offenbar bemüht , die Füh -
iungaahme irgendwie fortzusetzen und vor

5 : Kem zu verhindern , daß der italienische Stuhl im
Völkerbund im September leer bleibt . In diesem

.Mrne hat Laval noch vor der Abreise A l o i s i s auf
ten italienischen Vertreter einzuwirken versucht , der
^öer keine bindende Erklärung abgab . Vor allem
suchte man in Paris ein völliges Au sein¬
en derb rechen der Strefafront vermeiden
und verhindern , daß man selbst über kurz oder lang
Wichen London und Rom wählen muß . So scheint

gesonnen zu sein , in der weiteren diplomatischen

Bas . Berlin , 20 . Aug . ( Drahtbericht unserer Berliner
M Abteilung . ) Die Frage , was nach dem Scheitern der

^ Dreierkonferenz werden soll , wird von der Presse der
A beteiligten Staaten eifrig erörtert , ohne daß freilich

klare Antwort gegeben würde . Am wenigsten in -
ssiert zeigt sich die italienische Preße , für die es seit

« gem feststand , daß mit dem Ende der Regenperiode
Abessinien die kriegerischen Aktionen beginnen

vürden . In maßgebenden römischen Kreisen er -
iirt man lediglich , "daß die Schuld für das Schei -

6 I tt hör ti ' nttfForoni tt t + ^ intf an Iraffa

Gründer des flämischen Fronttheaters , de Eruyter , und
den,noch lebenden Priesterdichter Verchaeve . Diese drei
Persönlichkeiten hatten sich während des Krieges um die
Entwicklung des flämischen Nationalbewußtseins besonders
verdient gemacht . Die Weihereden wurden von Profesior
D a e l s aus Gent , dem Hauptorganisator der Wallfahrt ,
und einem Führer des flämischen Frontkämpferverbandes
gehalten . Profesior Daels wandte sich in feiner Ansprache
gegen die belgischen Zentralisierungsbe -
streb ungen und behauptete , daß die im Weltkriege ge¬
machten Versprechungen nicht gehalten worden seien . Den
Abschluß der Feier bildete ein großer Aufmarsch des flä¬
mischen Frontkämpferverbandes aus dem von Menschen -
masien dicht gefüllten Marktplatz von Dixmuiden . Hierbei
wurde ein gegen den französischen Militaris¬
mus gerichtetes Manifest verlesen . 3n dieser
Kundgebung wurde in scharfer Form die Preisgabe des zwi¬
schen Frankreich und Belgien bestehenden Militärabkommens
gefordert . Zum Schluß erhoben alle Teilnehmer die Hand
zum Schwur und brachen in den Ruf aus : Los von Frank¬
reich . Mit dem Gesang eines flämischen Nationalliedes fand
die eindrucksvolle Feier ihr Ende .

3m Gegensatz zu früheren Jahren verlies di « Wallfahrt
diesmal ohne reden Zwischenfall .

tir die Preisgabe des Militärabkommens

zwischen Paris und Brüssel .

Dixmuiden , 19 . Aug . Am Sonntag fand die 16 . W a l l -
Drt der Flamen nach Dixmuiden statt , wo die

erung an die im Weltkrieg gefallenen Söhne Flan -
seit einigen Jahren durch den im ehemaligen Kamps -

t am Ufer der Pser errichteten mächtigen Held en -
■ tm wachgehalten wird . Wie in den Vorjahren waren

r Hunderttausend « aus allen Ständen der

^ sichen Bevölkerung , teils auf Lastwagen , teils mit
ügen , herbeige strömt .

Die Feier begann am Vormittag mit einem F e l d -

tesdienst an den Stufen des Heldenturmes , von
i Spitze zwei riesige flämische Nationalflaggen herab -

n . Während zahlreiche Abordnungen Blumen und
Ze am Ehrenmal niederlegten , kam ein Manifest zur

e —fung , in dem erklärt wird , daß trotz Versäilles ,
? nf und Locarno der Frieden nicht in die

gjt eingezogen sei und daß der Frieden nicht ge -
werden könne , solange das den im Weltkrieg unter «

Völkern und den kleinen Nationen angetane Unrecht
M beseitigt wäre . 2m Mittelpunkt der » Feier stand die
Wlllung von Gedenktafeln fürDr . vande Perr « ,den
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Vor einem neuen Kapitel
der Weltgeschichte ,

Kein Pessimist war pessimistisch genug , um schon
nach einer verhältnismäßig kurzen Dauer der Pariser
Dreierkonferenz an einen Abbruch der Be¬
sprechungen zu glauben . Die Presse schrieb am
Sonntagabend noch von einer „ Unterbrechung

"
, und es

scheint , als ob zu dieser Zeit noch niemand den Mut
hatte , den Dingen einen so eindeutigen Namen zu
geben , wie sie ihn leider verdienen . Es ist ein schwacher
Trost , daß die diplomatischen Verhandlungen weiter
gehen werden und daß die VölkerbunÄssitzung im Sep¬
tember Gelegenheit zu neuen Konferenzen in Eens
geben wird . Man muß schon ein großer Optimist sein ,
wenn man annehmen will , daß Italien in den nächsten
vierzehn Tagen eine Haltung ändert , die Europa be¬
reits vor schwere Probleme und die Weltpolitik vor ein
Kapitel neuer Ereignisse gestellt hat .

Von der Dreierkonferenz in Paris hatte man er¬
wartet , daß der Abestinienkonflikt auf friedlichem
Wege , wenn auch auf Kosten Abessiniens , ge¬
regelt werden würde . Die Angebote , die selbst von
England den Italienern gemacht worden sind , gingen
weiter als je ein Entgegenkommen in den letzten vier
Jahrzehnten kolonialer Politik . Sie gingen sogar so¬
weit , daß Frankreich sie nach Ram weiterempfahl , ob¬
wohl seiner Ansicht nach Italien im Abessinienkonflikt
zu wenigstens neunzig Prozent im Recht war . Musso¬
lini aber hat dazu geschwiegen , und was sein Vertreter
Aloisi in Paris zu sagen hatte , war weder von der
italienischen Staatsführung autorisiert , noch konnte es
dazu beitragen , das Ziel zu erreichen, das man sich in
Paris gesteckt hatte . Inzwischen rüstet Italien weiter ,
und es sind nicht nur die abenteuerlustigsten italienischen
Zeitungen , die kaum einen Zweifel daran lasten , daß
Italien den Krieg in Afrika will .

Wie die öffentliche Meinung Großbritanniens dar¬
über denkt , ist ausreichend bekannt . Aber auch in
Frankreich sieht man mit Besorgnis der neuen Afrika¬
politik Italiens entgegen . Es beginnt , so schreibt das
„ Echo de Paris

"
, eine Epoche der großen Abenteuer für

Italien und für ganz Europa , und welche Folgen sich
an die Epoche italienischer Abenteuer knüpfen können ,
kann man aus ein paar Zeilen des gleichen Artikels
herauslesen , in denen die französische Regierung auf -
gefordert wird , nicht ganz die Fühlung mit Italien auf¬
zugeben , damit wenigstens die Sicherheit Europas nicht
gefährdet werde .

Noch sträubt man sich in Europa und ganz besonders
in Deutschland , an die Möglichkeit eines
Krieges und einer Epoche großer Abenteuer zu
glauben , selbst wenn der Schauplatz dieser Abenteuer
nicht Europa ist . Deutschland zum Beispiel hat unter
seiner neuen Führung alle Kräfte , die sein Volk her¬
gab , in den Dienst des Friedens gestellt , und zwar nicht
nur seines eigenen , sondern des Weltfriedens . Es hat
dies in der klaren Erkenntnis getan , daß ein , auch in
ferner Stelle durch die Kriegsfackel entzündeter Brand
gar leicht Funken wirft , die weiterschwelen und
meist nicht leicht zu löschen sind . Das deutsche Volk
unterstellt auch anderen Ländern einen ähnlichen Frie¬
denswillen , und es gibt darum auch heute die Hoffnung
noch nicht auf , daß die diplomatischen Verhandlungen ,
die wenigstens nach den Wünschen Englands und
Italiens weitergehen sollen , zum Ziele führen .

Es versteht sich von selbst , daß der Völkerbund end¬
gültig verloren ist , wenn auch Italien ihn verläßt , und
etwas anderes bleibt Italien ja nicht übrig , wenn der
Abesiinienkonflikt , der im Augenblick ja immer nur
noch ein Konflikt ist , zu einem offenen Krieg wird . Wir
Deutsche haben keinen Anlaß , dem formalen oder prak¬
tischen Verschwinden der Genfer Institution eine Träne
nachzuweinen . Wird aber der Völkerbund unter solchen
Umständen aufgelöst , wie sie jetzt in den Bereich des
Möglichen rücken , so beginnt damit ein Abschnitt der
Weltpolitik , von dem man nur die ersten , nicht aber die
letzten Zeilen kennt .

Es ist eine Ironie der Weltgeschichte , daß
es gerade Italien war , durch das Abessinien in den
Völkerbund hineinmanövriert wurde . Italien wollte
damit den englischen und französischen Interessen im
Reich des Negus einen Riegel vorschieben . Das gleiche
Italien fetzt sich nun über die Mitgliedschaft Abessiniens
beim Völkerbund hinweg . Es ist ferner eine Ironie
der Weltgeschichte , daß England und Frankreich , um ge¬
meinsam mit Italien , mit wenigstens formalem Recht ,
über die Zukunft eines vierten Landes beraten zu
können , einen Vertrag als Grundlage ihrer Besprechun¬
gen heranzogen , der , wie alle Dorkriegs - und Kriegs¬
verträge , durch die Völkerbundssatzung bereits außer
Kraft gesetzt ist ; wir meinen den Vertrag von 1906 ,
der Abessinien in italienische , französische und englische
Jnteressenzonen aufteilt . Das bedeutet mit anderen
Worten , daß wir heute , 17 Jahre nach Kriegsende , im
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Berlin , 19 . Ang . 3n der Ausstellungshalle 4 am SB e r -

Iiner F u n k t u r m brach heute abend kurz vor 20 .30 Uhr

ein Eroßbrand aus , Lurch Len auch Las Funkturinrestaurant
• • - • — - •* " - — c - — f — ben

Die Haltung der englischen Regierung
nach dem Abbruch der Dreierkonferenz .

Berlin , 20 . Aug . Bei dem schweren Brandunglück , ba$|
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Halle IV vollständig eingeäschert . — Es brennt am Funkturm . - 26 Verletzte ,

Großer Sachschaden .

Sondertagung des Kabinetts .

London , 19 . Aug . Der zurzeit noch in Aix - les - Vains
weilende Ministerpräsident Baldwin hat die Mitglie¬
der des britischen Kabinetts am Montag aufge¬
fordert , sich für eine Sondersitzung bereitzu¬
halten , auf der die durch den Zusammenbruch der Pariser
Abessinien - Konferenz heraufbeschworene Lage beraten wer¬
den soll . Ein fester Zeitpunkt ist noch nicht angesetzt , doch
dürfte die Sitzung wahrscheinlich schon am Freitag stattsinden .

Der englische Außenminister Sir Samuel Hoare kehrte
am Montagabend von seinem Landsitz in Norfolk nach London
zurück . Auf der Rückreise sprach er beim König von
England auf dessen Schloß in Sandringham vor . In Lon -
don angekommen , hatte er im Laufe des Tages fernmündliche
Unterredungen mit dem in Aix - les - Bains weilenden Mi¬
nisterpräsidenten Baldwin sowie mit dem Lordpräsidenten
des Geheimen Rates M a c d o n a l d , der zurzeit die Ge¬
schäfte Baldwins von seiner schottischen Heimat aus wahr¬
nimmt .

An zuständiger englischer Stelle wird betont , daß in den
nächsten 14 Tagen engste Fühlung sowohl mit der Regierung
Frankreichs als auch der Vereinigten Staaten gehalten
werde . Wie erinnerlich , ist der amerikanische Botschafter in
London vor feiner Abreise nach Amerika aufs genaueste über
den Standpunkt Englands in der abessinischen Angelegenheit
unterrichtet worden .

Nach dem Fehlschlag der Pariser Konferenz ist für Eng¬
land erneut dieFragederAushebungdes Waffen¬
ausfuhrverbotes für Abessinien akut geworden .

Es besteht kein Zweifel , daß die vor etwa vier Wochen
im Unterhaus mitgeteilte vorläufige Entscheidung der eng¬
lischen Regierung jetzt überprüft werden wird . Bekanntlich
hat England damals der englischen Rüstungsindustrie die Er¬
teilung weiterer Ausfuhrlizenzen mit der Begründung ver¬
weigert , daß der Pariser Konferenz nicht durch weitere
Waffenlieferungen vorgegrifsen werden solle , weil
hierdurch die Aussichten auf eine friedliche Regelung des Kon¬
fliktes weiter verringert würden .

Preß Association meldet , es bestehe Grund für die An¬
nahme , daß Italien nunmehr den in dem Notenaustausch vom
Jahre 1925 zum Ausdruck gebrachten Standpunkt aufgeben
werde , der die besonderen Interessen Großbritanniens im Ge¬
biete des Tana -Sees anerkannte . Bestimmten Berichten zu¬
folge habe Italien durchblicken lassen , daß es nicht gewillt sei ,
seine früheren Erklärungen zu bestätigen , daß nämlich Groß -
hritannien ein vorherrschendes Interesse an der Aufrecht¬
erhaltung der Kontrolle über den Tana -See und über die

Flußläufe habe , die „ für das wirtschaftliche Gedeihen , ja sogar
fiir die Existenz Ägyptens und des Sudans von lebenswich¬
tiger Bedeutung sind

"
.

Wie weiter verlautet , wird in London vorerst nicht mit

Ungarischer Nationalfeiertag .

Glückwunsch - Telegramm des Führers an den Reichs » « » ^

, Horthy .
Berlin , 20 . Aug . Der Führer und Reichskanzler

Seine Durchlaucht , den Renhsverweser von Ungarn , o

heutige ^ St . Stefanstage , dem ungarischen Nationalfeterr ^
folgendes Glückwunsch - Telegramm gerichtet : .MI

„ Euerer Durchlaucht spreche ich anläßlich des ungary ^ z
Nationalfeiertages meine herzlichsten Glückwünsche aus ,
denen ich meine besten Wünsche für Euerer Durchlaucht
sönliches Wohlergehen und das weitere Gedeihen |
Landes verbinde .

*
, j

Adolf Hitler , Deutscher Reichskanzlei

Die Ausstellung geht weiter !

Berlin , 19 . Aug . In den Ausstellungshallen am Kaiser¬

damm , in denen augenblicklich die 12 . Große Deutsche Funk -

ausstellung stattsindet , brach am Montagabend um 20 .30 Uhr

infolge von Kurzschluß Feuer aus .

*

Als sich gestern abend in Berlin die Nachricht verbreitete ,
daß die Funkausstellung brenne , erschien , das zunächst allen ,
die es hörten , als unmöglich und unfaßbar . Aber die schweren
dunklen Rauchwolken , die über der ganzen Stadt lagerten ,
bestätigten nur allzu schnell die Nachricht , die sich mit Windes -

oile in ganz Berlin verbreitete . In den westlichen Vororten

sah man den Hellen Feuerschein und bald strömte alles , was

sich frei machen konnte , der Brandstätte zu , die aber mit

großer Schnelligkeit abgesperrt wurde , um der Feuerwehr für
ihre schwere Arbeit freie Bahn zu schaffen. In der Innen¬

stadt , in den Lokalen , wurde der Brand von den Ein¬

heimischen und zahlreichen Fremden , die zum Besuch der

Funkausstellung nach Berlin gekommen sind , lebhaft erörtert .
Den Zeitungsverkäufern , die die Sonderausgabe der Spät -

abendblätter verkauften , wurden die Zeitungen förmlich aus
der Hand gerissen , sodaß hier und da dre Polrzei dafür sorgen
mußte , dog der Verkauf ordnungsgemäß vonstatten ging .
Die Benutzer derjenigen Sonderzüge , die gestern abend Ber¬

lin wieder verließen , wollten zunächst garnicht glauben , daß
die H a 11e 4 , in der sie noch kurz vorher die Erzeugnisse der

deutschen RundfunkiMdustrie bewundert hatten , ein Opfer .der
'
Flammen geworden sei . Aber so sehr man auch überall das

Unglück bedauert , das die Ausstellung betroffen hat , so steht
es doch für jeden fest , daß wir uns nicht durch dieses Unglück
entmutigen lassen , sondern schnell mit allen Kräften an die

Arbeit gehen , um das , was das Feuer vernichtete , wieder

aufzubauen und neu erstehen zu lassen . So heißt denn nach

diesem Riefenbrand die Parole : Weiter arbeite n u n d

noch b e s s erwache n .
❖

Berlin , 20 . Aug . Nach der Besprechung mit Reichs¬

minister Dr . Goebbels beschloß kurz vor Mitternacht die Aus -

stellungslettung die ununterbrochene Fortführung der Aus¬

stellung in -den Hallen 1 und 2 , in denen
^

der Volkssender
arbeitet , sowie die Weiterführung der Industrieschau in

sämtlichen anderen , durch das Feuer gänzlich unbeschädigt
gebliebenen Hallen . Lediglich die Industrieschau in Halle 4

erfährt eine kurze Unterbrechung und wird mit allen Kräften
in kürzester Zeit wiederhergestellt sein . Die Vorführungen
des Volkssenders und die

'
Abenddarbietungen gehen pro -

grammäßig weiter .

Die amtlichen Berichte .

Berlin , 20 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Während r.oa D Iwi

ununterbrochen in das rauchende zusammengebrochene Triw -

merfeld der Halle 4 der Ausstellungshallen am Kaiserdamm
Wasser oegeben wird , um die Schuttmassen abzulöschen , u®

abzukühlen , treffen bereits kurz nach 3 Uhr nachts di « ersten

Helfer für die Aufräumungsarbeiten ein . Eine Piomer -

kompagnie wurde noch in der Reicht alarmiert und aus
etwa 60 Kilometer entfernt liegenden Zossen nach
Berliner Westen geschafft . Gleich nach ihrem Eintreffen tra¬

ten sie in Tätigkeit und leisteten in mehreren Stunden ange¬

strengtester Arbeit kaum Glaubliches .
Unter sachgemäßer Führung gingen sie dem Trümmerielop

Leibe , das zunächst vollkommen heruntergettssen wurde

Immer noch ragten angekohlte , zum Teil zehn Meter do-?
Valkenteile in die Luft und bildeten eine Gefahr für die an .'

räumenden Mannschaften . Zunächst wurden diese S t ü m p

niedergerissen und gleich auf einen Haufen am Remde

der Möglichkeit eines vorzeitigen Zusammentritts des Parla¬
ments gerechnet .

Man ist der Ansicht , daß das Parlament nur für den
Fall einer äußerst ernsten Lage , in der die Regierung die
Meinung der Volksvertreter zu hören wünsche , einberufen
werden muß .

Eine solche Lage ist nach hiesiger Auffassung noch nicht
entstanden . Aus diesem Grunde werden die bisherigen Mel¬
dungen über einen vorzeitigen Zusammentritt des Unter¬
hauses als vorläufig der Begründung entbehrend bezeichnet .
Allem Anschein nach will die Regierung ihren Beschluß hier¬
über von dem Verlauf der Ratssitzung am 4 . September ab¬
hängig machen .

Sehr kritische Betrachtungen der

englischen Presse .

London , 20 . Aug . Die Äußerungen der Morgenpresse
lassen keinen Zweifel daran , daß die Lage als unge¬
mein kritisch betrachtet wird . Der politische Korre¬
spondent des „ Daily Telegraph

"
sagt , es werde zugegeben .

Laß die Frage von Sanktionen jetzt in den Vorder¬
grund getreten ist .

Der diplomatische Korrespondent des „ Daily Telegraph
"

berichtet aus Paris , die kleineren Staaten , besonders
die skandinavischen Länder , würden währschein -

lich in Genf auf energisches Vorgehen drängen ,
um Italien an dem geplanten Kurs zu verhindern . Die
Fragen , denen sich das britische Kabinett gegenübersehen
werde , seien nicht weniger ernst als die vom
August 1914 . In Paris sei die Äußerung getan worden :

„ Soll die Welt einem Diktator erlauben , den ganzen Bau
der Friedensorganisation , der durch Verträge mühselig er¬
richtet worden ist , zu zerstören , um seinen nationalen Ehr¬
geiz ju befriedigen ? " Der Korrespondent fügt hinzu , eine
wichtige Rolle spiele die militärische Stärke Groß¬
britanniens . Mussolini sei der Meinung , daß das heu¬
tige England , verglichen mit der Macht Italiens , schwächer
geworden sei .

Zu den Ausführungen des Baron A l o i s i vor der fran¬
zösischen Presse bemerkt der diplomatische Korrespondent des

„ Daily Telegraph
"

, was den Hinweis auf die
Stresafront angehe , so sei nach Ansicht der brittslhen
Abordnung der ganze Bau der europäischen Sicherheit , dessen
Eckstein das Einvernehmen von Stresa bilden sollte , durch
die Ereignisse der letzten Tage zerstört worden .

Der Pariser Korrespondent der „ Morning Post
"

hat den
Eindruck , daß die französische Öffentlichkeit allmählich ein¬
sehe , daß die französische Unterstützung Italiens dazu führen
müßte , England in die Isolierung zu treiben , den Völker¬
bund zu entwerten und wahrscheinlich Frankreich seinen klei¬
neren Verbündeten zu enffvemden .

Halle aufgestapelt . , f>
Da die Mauerfront der Halle 4 zur Straße hm sich

zu standhaft erwies , wurden gegen 7 Uhr die Arbeiten 5̂

nächst eingestellt und Material zur Sprengung dieser
herbeigeslhasft . Die Pioniere durften sich aber noch wn®*1

auch jetzt noch nicht eine Stunde der Ruhe gönnen , denn

reite um 7 Uhr funktionierte der noch in der Nacht eingestess
Apparat . Eine lange Kette Lastkraftwagen mtt Anhangen¬
sammelte sich am Ausstellungsgelände . Wagen für
fuhr an der Halle 4 auf und wurde zunächst von den P -on ®®

beladen . Kurze Zett darauf rollten die ersten mit San ®

Balken und traurigen Überresten der schönen JndustrieM ^
beladenen Wagen durch die Halle 5 zum AusstellungsgelMN .

heraus nach einem in der Nähe gelegenen Sportplatz , der " 1

Helfs mäßig als Schuttabl adeplatz benutzt wird . .
Auch am Funkturmrestaurant haben bereits »

y
der Nacht die Aufräumungsarbeiten begonnen , die sich
dings etwas schwieriger gestalten , da oie Brandstelle er ®» .

50 Meter über der Erde liegt .
Die gestern zum Teil vorsichtshalber geräumten E '

_ s
waren jetzt wieder in Ordnung gebracht . Sie liegen WS

aufgeräumt da . Die ersten Aussteller trafen alsbald em ,

ihre Erzeugnisse neu aufzubauen . Von draußen ist nur
der Ostseite hin die Wirkung des Brandes zu spüren ; von ? vs
anderen Setten aus bemerkt man nichts von dem
brand , der gestern fein « verheerende Wirkung ausübte . :

zeitweilig in Mitleidenschaft gezogen wurde . Es gelang den

vereinten Kräften von Feuerwehr , SA ., SS . , und Politrichen
Leitern , Reichswehr , Arbeitsdienst und Landespolizei , das

Feuer auf die Ausstelluuashalle 4 zu beschränken , die

wie alle anderen Hallen zu dieser Zeit 'schon vom Publikum

geräumt war . Die Hallen des Voltssenders und hie Fernseh -

Halle wurden ebenso wie die übrigen Hallen nicht in Mit¬

leidenschaft gezogen . Soweit bis jetzt bekannt geworden ist .

Baron Aloisi vor der Presse .

Rom , 19 . Aug . Baron Aloisi empfing am Montag
die Vertreter der

'
französischen und der ausländischen Presse

und beantwortete bei dieser Gelegenheit eine Reihe von
Fragen . Baron Aloisi stellte mit Bedauern fest , daß die
Dreier --Besprechungen zu keinem Ergebnis geführt hätten .
Der Weg der diplomatischen Fühlungnahme
bleibe offen . Er sehe allerdings noch keine Grundlage
für neue Verhandlungen . Baron Aloisi wies ferner den
Vorwurf zurück , daß Italien es ablehne , keine feiner Forde¬
rungen offen darzulegen . Mussolini habe Eden in Rom ge¬
nau gesagt , welche Ziele sich Italien gesteckt habe . Von
einem englisch - italienischen Streit könne trotzdem keine Rede
sein . Die Besprechungen in Paris hätten sich in voller
Herzlichkeit abgespielt . Das Ziel Italiens sei , die
Sicherheit seiner ostafrikanischen Kolonien zu gewährleisten .
Auf die Frage , was Italien unter Sicherheit verstehe , ant¬
wortete Aloisi : die Abrüstung . Italien sei der Ansicht , daß
die während der Verhandlung aufgetauchten Anregungen die
Sicherheit seiner Kolonien nicht gewährleisteten . Da die
Meinungsverschiedenheiten über die abessinische Frage so
groß waren , habe es keinen Zweck gehabt , in Paris weiter
zu verhandeln . Zu der Frage , wie das geplante Vorgehen
Italiens sich mit der in dem Dreier -Vertrag erwähnten Un¬
abhängigkeit Abessiniens vereinbaren lasse , erwiderte Aloisi ,
daß die Unabhängigkeit Marokkos , des Irak und Ägyptens
in den entsprechenden Verträgen auch anerkannt worden sei .

Den Einwurf , daß ein militärisches Unter¬
nehmen in Abessinien gefährlich und kostspielig
fein könne , beantwortete Baron Aloisi mit der Feststellung ,
daß die italienische Regierung genau wisse , was sie vorhabe
und die Folgen nicht scheue . Man brauchte nicht zu be¬
fürchten , daß die Kräfte Italiens in Abessinien so festgelegt
werden könnten , daß Italien nicht in der Lage wäre , sich
europäischen Fragen zu widmen . Italien benötige vielmehr
die Sicherheit feiner Kolonien , um seine Rolle in Europa
spielen zu können . An den bevorstehenden Manövern wür¬
den etwa eine Million Mann teilnehmen , außerdem verfüge
Italien noch über Reserven , denn es sei zwar arm an
Rohstoffen , aber nicht an Menschen . Die Politik
der sogen . Stresafront werde bis zum Ende durchgeftihrt
werden . Daran ändere der Ausgang der Pariser Verhand¬
lungen nichts . Rom sei sich mit Paris und London darüber
einig , daß die italienische Österreich -Politik in keiner Weise
geändert werde . Es besteht vielmchr die Absicht , die Z u -
sammenarbeit mit Paris und London in dieser
Hinsicht demnächst zu vertiefen . Aloisi deutete in diesem
Zusammenhang an , daß die Einberufung einer Donau¬
konferenz angestrebt werden würde . Mer Ort und Zeitpunkt
liegen noch keine Entscheidungen vor .

Auf die Frage , ob Italien an den Sitzungen des
Völkerbundsrates vom 4 . September teilnehmen
würde , erklärte Baron Aloisi , Italien behalte sich vor , nach
Genf zu gehen . Die Entscheidung darüber hänge von der

Entwicklung der Verhandlungen ab .

sind Menschenleben nicht zu beklagen . Zur Ze >ft des Brande ;
dm Funkturm - Restaurant befanden sich noch acht Personen w -i
'dem Funkturm . Dem mutigen Eingreifen eines
Feuerwehrtrupps , der von Baurat Dr . Schäfer geführt

.wurde , gelang es , alle auf dem Funkturm befindlichen Pei -
foneat mit nur geringfügigen Verletzungen in Sicherheit
bringen . Reichsminister Dr . Goebbels , der um 20 .45 Uhr
auf der Brandstätte erschien , ordnete sofort eine weitgehende
Absperrung an . Gegen 22 Uhr traf Reichsminister Dr . Fr -z
am Vrandort ein . Der Brand der Hall « 4 dauert an . t >q5
Feuer ist aber eingekreist , sodaß die Gefahr eines Umsich¬
greifens nicht mehr besteht .

Berlin , 20 . Aug . Um Mitternacht wurde folgender
zweiter amtlicher Bericht ausgegeben : Di « Halle 4 brennt
noch . Es ist absolute Gewähr gegeben , daß das Feuer auf
Halle 4 beschränkt bleibt . 3m Funkturmrestaurant brennt
noch eine Zwischenwand . Jedoch geht man diesem Feuer , bas
auf einen kleinen Umfang beschränkt bleibt , mit drei Schlauch¬
leitungen zu Leibe . Reichsnrinister Dr . Goebbels in Be¬
gleitung des stellvertretenden Gauleiters Staatsrat Görlitz «
und des Polizeipräsidenten Grafen Helldorf stieg gegen 22 Uhr
zum Funkturmrestaurant hinauf , um sich pevfönlich vom
Stand des Feuers zu überzeugen . Bewundernswert war dir ,
Haltung und die unermüdliche Leistung aller «in den Löschs
arbeiten b̂eteiligten Personen , der Feuerwehr , der Weht ,
macht der Polizei , der Organisationen und Verbände .

Berlin , 20 . Aug . Die Zahl der Verletzten beträgt mch
den amtlichen Feststellungen 26 , davon sind zwei Bevletztwz « r
schwererer Natur .

Gerade in Halle 4 hatten die führenden deutsthech Firmen
ihre Geräte zur Schau gestellt . So >sind die Stände Hers
Firmen Siemens , Telefunken , AEG ., Mende , Seibt usw . zu«
größten Teil zerstört worden . Auch di « Reichspost hat einer ,
großen Schaden zu beklagen . Ferner sind die beiden Mr «
kurzwellensender , die täglich das Fernsehprogramm sandten ,
durch die Flamm -en sowie durch herunterstürzende Ballen
vernichtet worden . Auch der alte Rundfunksender Witzleben ,
der in der ersten Zeit des Rundfunks mit vier Kilowatt fiir
Berlin arbeitete , ist den Flammen jum Opfer gefallen .

Kühne Rettungstat des Fahrstuhlführers
im Funkturm .

Seite 2 . Nr . 226 . .___________
Grunde wieder bei der Politik und Geheimdiplonratie
der Vorkriegszeit angelangt sind — trotz Versailles und

trotz Genf .
Sollte es , was kein Mensch hoffen kann und nur

wenige zu erwarten wagen , zu einem abeffinisch -

italienischen Krieg kommen , so wäre nach allgemeiner
Ansicht mit dem Beginn des italienischen Feldzuges im

September zu rechnen , das helißt , in einem fo frühen
Zeitpunkt , daß auch Verhandlungen , die möglicherweise
Anfang September in Genf wieder eingeleitet werden ,
auf alle Fälle zu spät kommen . Auch im übrigen spricht
die bisherige Haltung Italiens dafür , daß es vor¬

zieht , die beiden anderen an Abessinien interessierten
Großmächte vor vollendete Tatsachen zu stellen .

auch den Funkturm
'

bedrohte , zeichnete sich der Fuhn . _
Fahrstuhls zum Restaurant des Funkturms durch ein « be¬
wundernswerte Haltung aus . Als bi « Hall « 4 bereits W
hellen Flammen stand und die Feuergarben zum Funkttw
6i nauf laberten und dort « inen Terl der Lichtreklame in Brack

setzten , die unmittelbar in der Höhe des Funkturmrestautairts
etwa 50 Meter über dbm Erdboden angebracht ist , ließ W
der Fahrstuhlführer nicht abschrecken , noch einmal himumU
fahren , um einen Teil der Gäste aus dem Restaurant zu
gen . Er brachte sie wohlbehalten unten an und fuhr
ein zweites Mal hoch , um noch weitere Menschen ! ebeiißk
retten . Obwohl die Flammen bereits durch die ei *|ernen

* ‘

struktionen des Funkturms hindurchschlug , gelang ihm
tatsächlich noch die zweite Rettungstat . Erst dem

mußte der Fahrstuhlbetrieb eingestellt werden , da man W -,
fürchtete , daß die «Seile und die Gleittcmsttunktion des _ , ,
stuhls durch die glühende Hitze nicht mehr gebrauchsiÄ !? f i a >m

waren . Z ■
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Ast diese Freundschaft also sicher , so bleibt die Frage , wie

ff- sich Arabien und der weitere Osten verhalten werden .
MÄuch hier war und ist die italienische Presse eifrig werbend
M tätig . Man hat von Italien aus sogar weitgehende Ange -

bote und Zugeständnisse gemacht , um sich im Kriegsfälle
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MN
der

zum
iner ,
ltr «
dien,
tllen

Somaliland ) eine Konferenz Der höheren briti¬

schen K o l o n i a l b e a m t e n statt , in der über die Mass¬
nahmen beraten wurde , die nach einem Ausbruch der Feind¬
seligkeiten zwischen Italien und Abessinien ergriffen werden

Am Sonntag fand in Harar ( Vriiisch -
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Der neue Mainzer städtische Generalmusikdirektor Karl
Fischer . Für die Betreuung des gesamten Musiklebens in

r Mainz ist der derzeitige 1 . Staatskapellmeister der Staats -

in Empfang zu nehmen , der mit der Eisenbahn aus
Dschibuti eingetroffen ist . Er hat 3500 Mann bei sich .

Irland nimmt zum abessinischen Streitfall
Stellung .

Dublin , 19 . Aug . Der Präsident des Irischen Freistaates
de Valero hat beschlossen , an der am 4 . September begin¬
nenden Genfer Ratstagung persönlich teilzunehmen . Er be¬
absichtigt , den Standpunkt des Irischen Freistaates zum
italienisch - abessinischen Streitfall darzulegen , und will , wie
verlautet , die Bereitwilligkeit seiner Regierung zum Ausdruck
bringen , die Bemühungen des Völkerbundes zur
Erhaltung des Friedens und der Unabhängigkeit
Abessiniens in jeder Hinsicht zu unterstützen .

Äußerung eines südafrikanischen Ministers .

Loudon , 19 . Aug . Der südafrikanische Landwirtschafts¬
minister Oberst Reit gab in einer Presseunterredung in
Kapstadt seiner Befürchtung darüber Ausdruck , dass „ d i e s e r
unberechtigte Angriff von weiss gegen
schwarz

" nicht ohne Folgen bleiben werde . Es sei bedauer¬
lich , dass auf diese Weise die B e z i e h u n g e n zwischen
den beiden Rassen in der gesamten Welt ge¬
fährdet würden . Mussolini werde wahrscheinlich Addis
Abeba einnehmen können , aber erst dann werde für ihn das
eigentliche Problem beginnen .

H . S t i e b e r am 11 . November im Rahmen der Leipziger
Kulturwoche im Neuen Theater Leipzig — am 28 . Nov .
„ Der alte Wrangel

" von O . Vrües im Stadtcheater Aachen
— am 29 . Nov . „ Die Weiber von Weinsberg

"
, Komödie von

E . v . Klass im Staatstheater Bremen .
* Mehr Malerei bei Hochbauten . Der Reichsminister

für Volksaufklärung und Propaganda bittet in einem
Rundschreiben um weitere wesentlich verstärkte Heranziehung
der deutschen Maler , für die sich bei Ausführung von Hoch¬
bauten in vielen Fällen dankbare Ausgaben ergeben . Der
Minister des Innern empfiehlt weitgehende Berücksichtigung
dieses Wunsches und regt gleichzeitig eine vermehrte Zu¬
sammenarbeit der Gemeinden und Gemeindeverbände mit
der Reichskammer der bildenden Künste und deren Landes¬
leitungen an .

* Die Geschichte der Lupe . Nach der Ansicht von Dr . W .
Theobald müssen die alten Ägypter bei ihren feinen Elfen¬
bein - und Goldarbeiten um 2000 v . Ehr . bsreits die Lupe
verwandt haben . Bei Ariftophanes findet man die Ent¬
zündung Des Feuers durch die Lupe , und hieichin gehört auch
die medizinische Brennung durch wassergefüllte Linsen bei
Plinius und auch der sogen . Smaragd Neros . Diese An¬
nahmen sind durch Funde von Sammellinsen aus Glas und
Vergkristall in Mainz , Nola und in England gestützt . 2m
Frühmittelalter beschreibt der Schotte Winfried um 700 die
Lupe , und der Benediktiner Theophilus gebrauchte im
10 . Jahrundert geschliffenen Bergkristall zur Feuerbereitung .

'
x : K - » Per München , Karl Fischer , gewonnen worden . Er wird

als städtischer Generalmusikdirektor die Führung des

, städtischen Orchesters in den sechs Sinfoniekonzerten und in
fe einigen grossen Opern sowie die Leitung der städtischen

Musikhochschule nebst Konservators um ab

7 1 . September 1935 übernehmen . Der neue Generalmusik¬
direktor entstammt einer alten Musikerfamilie . Nach Be -

Jrn Zeichen der MMäralttancen .

Tschechoslowakisch - französisch - sowjetrussische Manöver -
Verbrüderung .

Prag , 19 . Aug . Bei den in der Slowakei durchgeführten
Schlussmanövern der tschechoslowakischen Armee tauschte
Nationalverteidigungsminister M a ch n i k mit dem Chef der

französischen Militärmission , General Fancher , Begrü -

ssungsworte aus . Bei der Begrüssung der Militärabordnung
der Sowjetunion sprach deren Führer General Schaposch -
nikow die Überzeugung aus , dass die tschechoslowakische und
Die sowjetrussische Armee weiterhin Hand in Hand Zu¬
sammenarbeiten würden . Er sei ferner überzeugt , dass beide
Staaten auch weiterhin die Förderung enger kultureller Be¬
ziehungen fortsetzen würden . Nationälverteidigungsminister
Machnik betonte in seiner Erwiderung den einheitlichen
Willen der beiden Staaten , für die „ Erhaltung und Die
Wahrung des allgemeinen Friedens

"
wirksam arbeiten zu

wollen , und wies darauf hin , dass die Tschechoslowakei frei
von jeder Angriffsabsicht gegen jedermann sei .

sollen .

4000 ägyptische Freiwillige für den Negus .

Alexandrien , 19 . Aug . Der Ausschuss zur Hilfeleistung
für Abessinien beschloss in iseiner letzten Sitzung die Grün¬
dung von Unterausschüssen in Den einzelnen ägyptischen
Provinzstädten . Die Zahl der Ägypter , die sich zum frei¬
willigen Dienst in der abessinischen Armee gemeldet hat ,
beläuft sich bis jetzt auf 3879 . Darunter befinden sich 18 4 2

ehemalige Offiziere .
Verschiedene ägyptische Kaufleute haben sich ange¬

boten , Abessinien durch Warenlieferungen zum
Selbstkostenpreis zu unterstützen . Der Ausschuss hat
sich zur Regelung dieser Frage mit den entsprechenden Be¬

hörden in Verbindung gesetzt .

Waffen - und Munitionsempfang
in Abessinien .

London , 19 . Aug . Reuter meldet aus Hargeisa ( Britisch -
Somaliland ) : Einer der hervorragendsten abessinischen Füh¬
rer aus Ogaden , dem Bezirk , der an Italienisch - Somaltland

grenzt , ist soeben in D i r e d a w a eingetrosfem um einen

beträchtlichen Vorrat Waffen und Munition

fe endigung seiner Musikstudien , war Karl Fischer in den Jahren
E 1921 bis 1926 als Korrepetitor an dem Stadttheater Augs¬

burg , am Staatstheater Dresden , am Nationaltheater Wei¬
mar und am Landestheater Stuttgart tätig . Von 1926 bis
1933 war er am Nationaltheater Weimar zuerst als 2 ., hier -

- auf als 1 . Kapellmeister und zuletzt als stellvertretender
Generalmusikdirektor für Oper und Konzerte verpflichtet . Zur -

t zeit ist Karl Fischer noch bei den Münchener und Augsburger
^ - Festspielen tätig .

Neuerdings häufen sich die Meldungen die von einer -

wachsenden Missstimmung abessinischer Stämme gegen Den

Kaiser Haile Selassie wissen wollen , und zwar sollen es in

erster Linie die Mohammedaner sein , die opponieren , wie
überhaupt die Haltung der islamischen Welt als sehr zweifel -

Eljjaft hingestellt wird . Man darf nicht verkennen , dass für
U solche Nachrichten oft der Wunsch Vater des Gedankens ist .

Tenn für die Stellung und Stärke Wessiniens im Kriegs -

E . falle hat die Haltung des Islams ausserordentliche Bedeu -

* Josef Wenter : „ Johann Philipp Palm " . ( Urauf¬
führung in Bad Oeynhausen .) Josef Wenter ist durch die

- - überzeugende Gestaltungskraft seines in Wiesbaden uraufge -
Pihrten und weiterhin auf dem Spielplan stehenden „ Kanz -

s leis von Tirol " als schöpferisch selbständig « Persönlichkeit be¬
kannt geworden . Das im Kurtheater VadOeyn Hausen
vom Schauspielensemble des Osnabrücker National¬
theaters unter der zielbewussten Regie seines Intendanten
Storz uraufgeführte ( bereits 1922 entstandene ) Drama
»Johann Philipp Palm

" wirft im szenischen Aufbau nicht
ganz so geschlossen , bezwingt aber durch die Glut , mit der
Wentner den — 1806 aus Befehl Napoleons in Braunau
erschossenen — Nürnberger Buchhändler zu einem heroischen ,
sich bewusst für die Erhaltung deutscher Art und damit für

Egytts nationale Erwachen des deutschen Volkes opfernden
Kämpfers macht . Mit dichterischer Hellsichtigkeit hat der Ver -
Mer in diesem Palm alles Leid und Hoffen , aber auch alle
Tatbereitschaft deutscher Herzen in den schweren Tagen der

Nheinlandbesetzung lebendig werden lassen , ohne diese Zu -

g . iammenhänge in der Charakterschilderung oder im sprachlich
f^ tiignant geformten Dialog tendenziös zu überspitzen : das

T -Hterische bleibt immer im Vordergrund . Hermann Zilcher
-Imponierte eine , das Geschehen in seinen gefühlsmässigen
IgMrtungen unaufdringlich unterstützende , einfallreiche Musik ,

er selbst dirigierte . Stück und Darstellung fanden be -
Risterte Teilnahme .

Palästina uno «Syrien Hossnung aus volle Unabhängigkeit
für den Fall einer WaffenbriDerschaft . Es mag dahingestellt
sein , ob ein solches Angebot offiziell erfolgt ist , jedenfalls
steht fest , dass die arische Freiheitspartei Dem Groß - Mufti
von Jerusalem , Hadschi Ben Uli Hussein , ein entsprechendes
Schreiben unterbreiten konnte . Aber Palästina ist bekannt¬
lich britisches und Syrien fanzöfisches Mandatsgebiet ; was
würde ihnen eine von Italien protegierte Unabhängigkeit
anderes bedeuten als ein Wechsel in der Abhängigkeit ? Das
weiss man auch in arabischen Kreisen . Wenig Hoffnung für
Italien besteht im Ursprungsland des Islams , im südöstlichen
Arabien , obwohl der Jman von Jemen , der wahrend des
Krieges mit Äbn Saud von Italien tatkräftig unterstützt
wurde , als Freund Italiens gelten könnte . Im übrigen be¬
stehen zwischen Arabien und Abessinien uralte Freundschafts¬
bande , die trotz der mit der Zeit gewachsenen religiösen
Unterschiede und Spannungen immer gewahrt geblieben sind .
Die Araber vergessen nicht , daß Wessinien es war , das in
der Frühzeit des Mohammedanismus die von Den Kore -
fchiten schwer bedrängten und teilweise aus dem Lande ver¬
triebenen Anhänger des Propheten in Arabien gastfreund¬
lich ausgenommen und geschützt hat . Solche Beweise der
Freundschaft werden im religiösen Fanatismus des Ostens
nicht so leicht vergessen . Die uralte Freundschaft hat noch

* Der Mensch der Zukunst . Ausgehend von den Ver¬
gleichen des prähistorischen Menschen mit den Menschenrassen
der Gegenwart sind in letzter Zeit eine Reihe von Theorien
entstanden über das Aussehen des Menschen der Zukunft .
Hierhin gehören die Untersuchungen des New Parker Anthro¬
pologen Dr . H . L . Shapiro . Zusämmenfassend kann etwa ge¬
sagt werden : Der zukünftige Mensch wird bedeutend weniger
Haare haben als der gegenwärtige . In dieser Beziehung
sind die Ostasiaten am weitesten vorgeschritten . Die Figi

'

wird höher sein , größer und runder ist auch der Kopf . Da .
Gesicht hingegen , besonders in den unteren Partien kleiner ,
aber bedeutend charaktervoller und ausdrucksstärker im
Profil sein . Die Zähne werden gemäss der weiter fort¬
schreitenden Durchkultiviertheit der Nahrung kleiner und
weniger . Auch der menschliche Fuß soll eine

'
Vereinfachung

erfahren , indem die kleine Zehe so weit verkümmern wird ,
bis sie schließlich ganz verschwindet . Bestimmt werden sich
unter den neuen zivilisatorischen Bedingungen bestimmte
Kürpereigentümlichkeiten entwickeln , so dag sich der meujch -

von Freundschaftsakten zwischen dem Kaiser Haile Selassie
und König Ibn SauD . Es sei auch Daran erinnert , daß oer
Jman von Jemen kürzlich sogar ein Verbot erlassen haben
soll , in seinem Gebiet Arbeiter für die italienischen Kolo¬
nien anzuwerben .

Das alles scheint anzudeuten , daß die islamische Welt
hinter Abessinien steht . Man muß in diesem Zusammen¬
hang darauf Hinweisen , daß Der Konflikt selbst in Indien
zu einer Annäherung Mischen Den Mohammedanern und Den
HinDus geführk hat . In Kalkutta wurde Italien in großen
Massenversammlungen wiederholt heftig angegriffen . Man
sieht Daraus , welch weite Wellen der Konflikt bereits ge¬
schlagen hat . Man erkennt aus Dieser Haltung aber auch ,
daß diese Völker den Konflikt weniger unter den für Italien
maßgeblichen wirtschaftlichen Zielsetzungen sehen als unter
Dem Gesichtspunkt Der Verteidigung Der Rasse gegen Las
Europäertum . Es kommt hinzu , Daß Der Islam schon seit
geraumer Zeit starke Auftriebskräfte in seinen eigen natio¬
nalistischen Kreisen hat , die seit langem Die Stimmung gegen
Die kolonialen Mächte schüren . Der Konflikt Italien -
Abessinien wird Jbem Islam insgesamt vielleicht Hoffnung
auf einen Anlaß machen , einen Entscheidungskampf von
letzter Tragweite auszufechten .

* Dr . Erwin Heusler f . In Dresden ist unerwartet und
plötzlich der aus Bad Schmalbach gebürtige Direktor der
Kunstsammlungen des sächsischen Königshauses Dr . Erwin
Hensler im Alter von 53 Jahren an einer Herzlähmung
gestorben . Sein besonderes Interesse galt auch dem Lim¬
burger Dom , über den er eine kleine Schrift herausge¬
geben hat .

* Die Musik Johann Sebastian Vachs im Rundfunk .
Der Reichssender Leipzig legt jetzt eine Statistik der durch
ihn aufgeführten Werke von Johann Sebastian Bach vor .
Es wurden von Anfang dieses Jahres bis Ende Juli nicht
weniger als 83 rein musikalische Sendungen und acht aktuelle

Sendungen und Hörspiele gebracht . Aufgeführt wurden ins¬
gesamt 131 verschiedene Werke Bachs , darunter 30 Orgel¬
werke , 13 Oratorien , Messen und Kantaten , 12 Werke für
Orchester oder Soloinstrumente mit Orchester , 6 Kammer¬
musikwerke , 16 Klavier - und Eembalowerke und 54 Choräle
und Choralvorspiele . Zum Wschluß und im Rahmen des
Reichs -Bachsestes wurde mit den künstlerischen Mitteln des
Reichssestders Leipzig in der Thomaskirche ,Me Kunst oer
Fuge

" in der Grae )erschen Bearbeitung gegeben , am Kar¬
freitag mit eigenen Mitteln als Reichssendung Die „ Mat -
thäusiPassion " und zu Bachs Todestage als Reichsfendung
die „ Kunst der Fuge

"
aufgeführt . Verschiedene Sendungen

wurden auf französische , holländische , italienische , japanische ,
polnische , spanische , schweizerische und nord - und südameri -
kanische Stationen übertragen . Festzustellen ist Die starke An¬
teilnahme der Hörerschaft an den Bach -Sendungen . Es ist
u . a . keine einzige Beschwerde über ein Allzuviel an Bach -
Sendungen eingegangen , ein Beweis dafür , dass das Ver¬
ständnis des größten deutschen Meisters der Musik im Volke
wächst .

* Kommende Uraufführungen . Bisher sind folgende Ter¬
mine für Uraufführungen an deutschen Bühnen für die
kommende Spielzeit festgesetzt : am 6 . 9 . „ Eine Nacht mit
dem Kaiser

"
, Schauspiel von Rudolf Presber im Schau¬

spielhaus Bremen — am 8 . 9 . „ Demetrius " von Hebbel
in der Bearbeitung von Friedrich F o r st e r im Staats¬
theater München — am 10 . 9 . „ Moor "

, Schauspiel von
Eugen Ortner im Schauspielhaus Fürth — am 12 . 9 .
„ Der Stärkere "

, Schauspiel von Gg . Düren im Wiener
Burgtheater — am 22 . 9 . „ Der große Schwabenzug

"
, Frei¬

lichtspiel von Böcher - Bodenheim im Stadttheater
Mainz — am 28 . 9 . „ Menschen und Mächte

"
, Drama von

W . Krupka im Erenzlandtheater Flensburg — ~

Hof in Gefahr ? "
Schampiel von K . W . Wedel im C

theater Freiburg i . Br . — ,D « r Eulenspiegel
"

, Oper von

Eine Vorbesprechung .

Paris , 19 . Aug . Der italienisch - abessinische
Schlichtungs - und Schiedsgerichts aus schuß
hat am Montag nur eine Vorbesprechung abgohalten und
wird erst am Dienstag zu einer offiziellen Sitzung zu¬
sammentreten . Entgegen Der allgemeinen Annahme dürfte
voraussichtlich die Ernennung eines fünften Schiedsrichters
noch nicht erfolgen . Jtalienischerseits weist man darauf hin ,
Daß die Ernennung dieses fünften Schiedsrichters erst dann
vorzunehmen fei , wenn die vier übrigen Schiedsrichter sich
nicht einigten . Zunächst liege Diese Tatsache nicht , vor . Für
Den Fall , dass die Behandlung des Streites von Ual - Ual zu
Meinungsverschiedenheiten zwischen Den vier Schiedsrichtern
führen würde , fei P o l i t i s als fünfter Schiedsrichter vor¬
gesehen , gemäss einem Vorschläge Abessiniens , dem sich Ita¬
lien nicht widersetzt habe .

Politis wurde Montagabend von Ministerpräsident
Laval zu einer Besprechung empfangen .

Beratungen in Britisch - Sornali .

lUNg .
Man muss zum Verständnis des Ganzen wissen , daß Die

Staatskirche Abessiniens monophysitisch ist . Das Oberhaupt ,
der Abba oder Abuna , hat seinen Sitz in Addis Abeba und
wird vom koptischen Patriarchen von Alexandrien ( Sitz in
Kairo ) ernannt . Nur ein Drittel Der Bevölkerung Abessi¬
niens ist koptisch - christlich , während Die Hälfte der Ein¬
wohner , 5 bis 6 Millionen , Mohammedaner sind . Die Miss¬
stimmung der Mohammedaner hat in deren sozialer Lage
ihre Ursache , auch bestehen ohne Zweifel Spannungen zwi¬
schen 'den mohammedanischen Stammesfürsten und dem
Kaiserhaus . Gleichwohl wäre es verfehlt , daraus zu schließen ,
daß Die Mohammedaner int Kriegsfälle nicht auf Seiten des
Negus zu finden wären . Im Gegenteil wünscht niemand die¬
ser Millionen eine italienische Herrschaft . Die Stimmung
unter den moslemischen Führern schilderte noch kürzlich ein

^ britischer Politiker , der von Wdis Abeba auch Das Land
durchreiste und feststellen konnte , daß auch die mohamme¬
danische Bevölkerung überall eine wachsende Begeisterung
für den Freiheitskampf ergriffen habe .

; Ist so vom Innern Wessiniens her keine Gefahr für dis
Geschlossenheit des Einsatzes zum Kampf vorhanden , so liegen
Äusserungen und Beweise vor , daß auch die islamische U m -
weit auf Seiten der Aethiopier steht . Italien bemüht sich
lebhaft , vor allem Ägypten und Arabien freundschaftlicher
Gefühle zu versichern . Man macht Das sehr geschickt auf mit¬
telbarem Wege , indem man den Konfliktpartner Wessinien

, aus dem Spiele läßt , dafür aber die Gefahr herausstellt , die
der Unabhängigkeit Ägyptens drohen würde , wenn Abessi¬
nien nicht freiwillig nachgeben und England bei einem
italienischen Vormarsch in irgend einer Weise in den Kampf
eingreifen müßte . Die vermehrten Streitkräfte , die Eng -

U land in diesem Falle nach Ägypten schicken müßte , würden ,
die Unabhängigkeit dort schmälern und die bisher behaup¬
tete Machtstellung gefährden . Die Ägypter wissen jedoch , daß

■ für sie die Entscheidung des Konfliktes eine noch weiter -
reiche nde Bedeutung hat . Italiens Imperialismus ist auf
die Eroberung des rohstoffreichen abessinischen Hinterlandes
ausgerichtet . Im Mittelpunkt Der ergiebigsten Landstriche
steht der Tana - See , der aber auch die Wasserquelle und
sozusagen die Wasserleitung Ägyptens ist . Im Falle einer
italienischen Besetzung Dieses Gebietes und der entsprechen¬
den Nutzbarmachung der Wassermassen im Quellgebiet Des
Blauen Nils könnte Ägypten stark in Mitleidenschaft ge¬
zogen werden . Man weiß das in Ägypten und richtet sich- demgemäß darauf ein . So klingt die Meldung der ägypti -

Uchen Zeitung „ Mokkatam "
nicht ganz unwahrscheinlich , daß

; man im Falle des Krieges ein ägyptisch -englisches Expe -
i ditionskorps bilden würde , um das Gebiet Des Tana -Sees
. öu besetzen und auf diese Weise den Italienern zuvorzu -
Etommen . 3a , es wird sogar gemeldet , Daß man gegebenen -
; falls das ganze ägyptische Heer mobilisieren müsse , um die
^ Quellen des Blauen Nils vor fremdem Zugriff zu be -
Wvahren . Kaiser Haile Selassie hat somit in Ägypten einen

natürlichen Bundesgenossen . Daher hat er , geschickt die
Situation ausnutzend , noch kürzlich mit Ägypten ein W -

■ kom en zur Regulierung Der Quellen des Blauen Nils und
x zur Anlage eines Staudamms geschloffen , der den Wasser -
=' retcf )tum des Tana -Sees nutzbar machen soll . Ägypten hat
ff für dies « weitsichtige Planung ungefähr eine halbe Mil -
s liarde in Aussicht gestellt . Daraus ergibt sich , Daß Abessinien

tiiitid Mvom Westen her , zumindest eine wohlwollende Neutralität

Dienstag , 20 . August 1935 .

Hat Abessinien Freunde ?
Die Haltung des Islams .

Von Dr . A . Fr . Eickhoff .
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Bei der gestrigen Ziehung der Vriefmarkenlotterie im

tgeroinn — Bayern Nr . 1 — auf
die Nummern :

Die Preisträger der Briefmarken -

Ausstellung .

Wie groß das Interesse an der Wiesbadener Vrief -

markenausstellung ist , bewies der am Sonntag einsetzende
starke Besuch , der weit über 1000 Personen betrug .

Durch ein dreigliedriges Preisgericht wurden die Samm¬
lungen folgender Aussteller mit Preisen bedacht : Ehren¬
preis der StadtWiesbaden : Major a . D . M er gel s -
b e r g , Charlottenburg ( Preußensammlung ) , den Ehren -

prers der Stadt Mainz : General a . D . Rotte ,
Wiesbaden ( für Memelsammlung ) ; Goldene Medaille
der Stadt Mainz : A . Heidenreich , Korb über Oster¬
burken ( für Forschungssammlung ) ; je eine silberne
Medaille : A . Gundelfinge r , Frankfurt a . M .,
W . Fischer , Wiesbaden , Lucht . Wiesbaden - Sonnenberg ,
K . K ü n k l e r , Wiesbaden , und P . H . Herminghaus , Offen¬
bach ; drei Diplome : Verlagsdirektor H . Pabst , Wies¬
baden , A . Bittel , Karlsruhe , R . Rheinberger , Pirmasens ,
und Dr . Schumann , Halle .

Gewinnliste der Briefmarken - Lotterie .

( Mitgeteilt vom Wiesbadener Vriefmarken -
Sammler - Verein .)

Die Ausbildung für den Sanitätsdienst .

Der Oberstabsarzt im Reichskriegsministerium , Dr .
Wolfgang Schmidt , macht im Deutschen Ärztcblatt Mit¬
teilungen über die Bedeutung des Wehrgesetzes für den Arzt .
Das Wehrgesetz gebe jedem der Würdigen gleiche Rechte und
verlange von ihm gleiche Pflichten . Auch der werdende Arzt
müsse der einjährigen Di e n st p f l i ch t mit der Waffe
genügen , denn nur der könne ein guter Truppenarzt werden ,
der selbst Freuden und Leiden der Truppe im kleinen und

großen Dienst erlebt habe . An die einjährige Waffenaus¬
bildung . die in der Regel zwischen Reifeprüfung bzw . Ar¬
beitsdienst und Studienbeginn falle , schließe sich die Aus¬
bildung im Sanitätsdienst an . Die werdenden Medi¬
ziner würden am Ende des Dienstjahres ausnahmslos als
Sanitätsgefreite in Sanitätsabteilungen überführt , um hier
die weiteren Pflichtübungen abzuleisten . Von jedem , der

Offizier des Veurlaubtenstandes werden solle , würden drei
Übungen verlangt . Für Mediziner seien mit Rücksicht auf
den Studiengang die beiden ersten Übungen zu einer Übung
von längerer Dauer zusammengezogen , die im Anschluß an
die bestandene ärztliche Vorprüfung stattfindet . Die letzte
Übung findet erst nach erlangter Approbation als Arzt statt .
Die Mehrzahl der Mediziner werde vom Heer benötigt und

stehe ihm zur Verfügung . Mitglieder des Deutschen Luft¬
sportverbandes würden für die Reserve der Sanitätsabtei¬
lungen der Luftwaffe herangebildet . Schiffsärzte und Frei¬
willige mit besonderen seemännischen Vorkenntnissen erfasse
die Reichskriegsmarine . Der Referent weist darauf hin , daß
die Aufgaben des Sanitätsdienstes erheblich den Rahmen
dessen übersteigen , was vom Arzt im bürgerlichen Leben ver¬
langt werde . Zu den ärztlichen Voraussetzungen kommen die

— Rheinfahrt des Neuen Kurvereins und der Vlumcn -

binder . Als Abschluß der Tagung des Verbandes Deut¬

scher Blumengeschäftsinhaber hatte der Neue
K u r v e r e i n die vierte seiner diesjährigen beliebten

Rheinfahrten auf den gestrigen Montagnachmittag gelegt ,
um den vielen Tagungsteilnehmern aus allen Teilen des

Reiches , den Kurgästen und seinen Mitgliedern Gelegenheit

zu geben , die Schönheiten einer Rheinfahrt zu genießen . Der

Tagung entsprechend war der Dampfer „ Lohengrin
" der

Köln - Düsseldorfer Rheindampfschiffahrtsgesellschaft mit
bunten Blumen und Tannengrün geschmückt. Auch das
Innere des Schiffes zeigte reichen Blumenschmuck . Als der

„ Lohengrin
" mit lauten Böllerschüssen Biebrich verließ ,

waren alle Plätze besetzt , ohne daß jedoch eine Überfüllung
zu bemerken gewesen wäre . In flotter Fahrt ging es an den
bekannten Rheingauweinorten vorüber , die vielen aus¬

wärtigen Teilnehmern dem Namen nach — wenn auch nur
von der Flasche her — bekannt war . Dann kam Rüdes -

h e i m mit dem Nationaldenkmal in Sicht , das Binger
Loch wurde durchfahren und an all den alten Burgen und

Weingehängen vorbei ging die Fahrt bis zur L o r e l e i .

Kurz vor St . Goarshausen drehte das Schiff und die

Bergfahrt begann , die in R ü d e s h e i m kurze Zeit unter¬

brochen wurde , um einen Besuch des Nationaldenkmals zu
ermöglichen oder sich von der Leistungsfähigkeit der Rüdes¬

heimer Küchen und Keller zu überzeugen . 2n fröhlichster
Stimmung ging es an Bord zurück und hier sorgte eine

Blaskapelle , die auch schon auf der Hinfahrt fleißig gespielt
hatte , daß Gesang , Tanz und Schunkeln geübt wurden .
Sämtliche Teilnehmer , vor allem diejenigen , die zum ersten
Male den Rhein besuchten , waren begeistert von dem Er¬
lebnis einer Fahrt auf dem herrlichen deutschen Strom mit

seinem regen Ausflugs - und Frachtverkehr , seinen Bergen
und Burgen , seinem edlen Wein und seinen fröhlichen
Menschen .

Kleine Lhronik .

Theater und Literatur . Dr . Karl Peter Biltz , der

neuverpflichtete Spielleiter des Nationaltheaters in Osna¬
brück , hatte mit einer Gastinszenierung der Oper „ Ent¬

führung aus dem Serail " in Bad Oeynhausen einen
von der Presse einstimmig anerkannten Erfolg .

Wissenschaft und Technik . In Frankfurt a . M . soll
ein Reichsinstitut für Kultur - Morphologie errichtet
werden , das unter Leitung des soeben von seiner 12 . Afrika¬
expedition heimgekehrten Geheimrats Prof . Dr . Leo F ro¬
de n i u s stehen wird . — In Tokio soll eine inter¬
nationale Universität gegründet werden , die zu¬
gleich als Zentrum der panasiatischen Kultur gedacht ist . —
Die 3 . Internationale Hochschulkonferenz wird
1936 in Heidelberg im Anschluß an das 550jährige
Jubiläum der dortigen Universität stattfinden .

Museum siel der Haup
die Nummer 9 4 9 . Weiter gewannen

sie es fertig gebracht hätten , so taktfest zu werden . „ Durch
das Dreschen

"
, antwortete der Alte . „ Wenn zwei dreschen ,

geht es im Zweivierteltakt , unter Dreien im Dreiviertel¬
oder Dreiachteltakt , unter Vieren im Vierviertel - , unter

Sechsen im Sechsviertel - oder Sechsachteltakt , und wenn auch
einmal "

, fügte er mit einem anzüglichen Lächeln hinzu ,
„ ein Flegel nicht richtig einfällt , so lassen wir uns doch nicht
irre machen .

"

* Der beste Augenarzt . Goyen . der Maler des russi¬
schen Zaren Paul , malte einst im Auftrage seines Herrn ein
Gemälde , in dem verschiedene Porträts bekannter Persön -

lichkiten angebracht werden sollten . Als der Zar ihn einmal
bei der Arbeit fand , bemerkte er , daß die Porträts garnicht
ähnlich ausfielen und fragte den Maler nach dem Grunde .

„ Das kommt daher
"

, sagte der listige Meister , „ daß ich nicht
mehr so gut sehen kann und auch nicht genug Öl habe , um
meine Lampe heller zu erleuchten . „ Der Zar , der wohl
merkte , was für Öl der Maler meinte , ließ noch denselben
Abend einige tausend Rubel einpacken und schrieb daraus :

„ Öl für Goyens Lampe
"

. Als er ein paar Tage nachher in
der Allee von Laulawsky spazieren ging , begegnete er dem
Maler und fragte ihn : „ Run , Meister Goyen , siehst du jetzt
besser ? " — „ Allerdings , Sire "

, antwortete dieser . „ In ganz
Europa gibt es keinen geschickteren Augenarzt als Eure

Majestät !"

Wiesbadener Nachrichten .

Nur ein Biertelstündchen .

Für viele Menschen beginnt jeden Morgen um die Zeit
des Aufstehens eine nervöse , wilde Hetze . Mit geradezu grau¬
samer Pünktlichkeit reißt sie der gewissenhafte Wecker aus
dem wonnigen , süßen Schlaf . Ein mißbilligender , oft wüten¬
der Blick trifft den unbekümmert tickenden Ruhestörer . Dabei
hat er nichts getan , als ordentlich seine Pflicht erfüllt . Ja ,
Undank ist der Schläfer Lohn ! „ Nur noch 5 Minuten . . .

“
,

denken sie leichtfertig und drehen sich entgegen allen guten
Vorsätzen auf die andere Seite . Aber aus den bescheidenen
5 Minuten wird ein unbescheidenes Viertelstündchen . . .

Auch die wachsame Mutter , die ihre schlafenden Kinder
weckt , die besorgte Hausfrau , die ihren schlummernden Gatten
ernstlich ans Aufstehen erinnert , kann ein bewegendes Klage¬
lied von den „ chronischen

"
Langschläfern singen . Oft müssen

sie mit zäher Beharrlichkeit wiederholt und wiederholt auf
die bedenklich vorgerückte Zeit Hinweisen . Und manchmal
führt diese herzliche , aufrichtige Besorgnis sogar zu erregten
Auseinandersetzungen zwischen dem gereizten Schläfer und
dem ihm unangenehmen Wecker . Aber es nützt alles nichts ;
unbarmherzig ruft die Pflicht , und nach erschrecklich kurzer
Frist müssen sie auf einmal im Geschäft sein .

Mit dem berühmten Tempo eines Verwandlungskünst¬
lers wird sich dann in die Kleider gestürzt ; der Schlips wird
flüchtig gebunden und nimmt natürlich als unselige Folge
der plötzlichen Hast eine groteske Form an . Diese meist ärger¬
liche Feststellung bildet dann stets den Auftakt zu drama¬
tischen Ereignissen . Hier platzt der tückische Schuhriemen , dort
fehlt ein frisches Handtuch , später ist der Kaffee derart heiß ,
daß man sich empfindlich den Mund verbrennt , und zu guter
Letzt verpaßt man noch den Omnibus oder den Zug um ge¬
nau eine Nasenlänge .

Wer mit dem Rad seiner Arbeitsstätte zufahren will , hat
dann meist noch das „ Vergnügen

"
, frische Morgenluft in die

platten Reifen zu pumpen , und so reiht sich bei diesem
zwangsläufigen Wettrennen mit dem Uhrenzeiger ein hin¬
derlicher Zwischenfall an den andern . Erschöpft und nach
Atem ringend erreicht man mit knapper Not den Betrieb . . .

Und später , wenn man sich wieder erholt hat , philo¬
sophiert man darüber , wie ost man sich doch schon fest vor¬
genommen hat , frühzeitig aus dem Bett zu springen , um in
Ruhe seinen Kaffee einnehmen zu können , daß aber jedesmal
die Ausführung des zweifellos vernünftigen Vorhabens
lediglich am guten , starken Willen scheiterte . Man muß sich
daher die zum rechtzeitigen Aufstehen erforderliche Energie
mit aller Kraft anerziehen und jeden Morgen nach dem
Lärm des Weckers der peinlichen Konsequenzen seiner
Willensschwäche eingedenk sein . Nur so kann man sich jenen
glücklichen Frühaufstehern anschließen , die gemächlich und
voller Ruhe ihrem Arbeitsort zustreben .

liche Nachfahre vielleicht noch stärker vom Menschen der
Gegenwart unterscheiden wird als dieser sich vom Neander¬
taler unterscheidet . In bezug auf die Größe des Menschen
hat beispielsweise Dr . Shapiro Reihenuntersuchungen vor
einiger Zeit angestellt , und diese Untersuchungen zeigen , zu¬
sammengebracht mit Pergleichsreihen aus früheren Jahren
und Jahrhunderten , eine stetig steigende Tendenz . Als Bei¬
spiel wurde der Typ des amerikanischen Neuengländers um
die Stadt Harvard gewählt . Seit 1896 betragt dort die
Durchschnittsgröße , wie man sie vor allem bei den amerika¬
nischen Soldaten und Seeleuten aus den Neuenglandstaaten
der Union antrifft , 177,28 Zentimeter . Nach statistischen
Feststellungen betrug jedoch diese Größe in dem Jahrzehnt
1756 bis 1765 169,51 Zentimeter , von 1786 bis 1795
170,14 Zentimeter , von 1836 bis 1855 172,49 Zentimeter ,
so daß eine ständig ansteigende Linie festzustellen ist .

* Viel verlangt . Der Schweizer Maler und Zeichner
Ferdinand Hodler , desien Werke sich durch eine gesetz¬
mäßige , dekorativ wirksame Verteilung der Maßen in der
Bildfläche und durch den rhythmischen Fluß ihrer Linien
auszeichnen , war in der Behandlung seiner Modelle nicht
immer sehr rücksichtsvoll . Als er sein Werk „ Die Mutige

"

malte , wollte er die Angst recht deutlich darstellen . „ Ich
nahm vier Weiber "

, erzählte er selbst nach Fertigstellung des
Bildes . „ Sie sollten mir die Angst vor dem Eewiter auf
dem See recht greifbar vorstellen . Da stieg ich denn mit
ihnen aufs Dach ; es war flach , und das Haus hatte fünf
oder sechs Stockwerke ; hart , oft in Fingerbreite , mußten sich
die vier an den Rand hinsetzen . Selbstverständlich neigten sie
sich vor Entsetzen allesamt hauswärts , und ich hatte , was ich
wollte . Es war , wie wenn eine Welle ein Boot auf der
Breitseite faßt und umwirft ."

* Der Takt des Flegels . Matthias Claudius , der

„ Wandsbecker Bote "
, besuchte während seines Aufenthaltes

in Thüringen einmal eine Dorfkirche , in der eine Meße mit

Fugen aufgeführt wurde . Er wunderte sich über die Takt -

feftigkeit der Musiker , die alle Bauern waren , und bat den
Schulmeister , die Orgel spielen zu dürfen . Nun bot er alles

auf , um die Musikanten aus dem Takt zu bringen . Aber die
Bauern blickten nun noch aufmerksamer auf ihre Noten und
schielten nur bisweilen mit einem verächtlichen Lächeln nach
dem Orgelspieler . Als alles vorüber war , fragte Claudius
einen alten Mann , der die erste Violine gespielt hatte , wie

Dienstag , 20 . August 1935 .
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— Die vorbildlichen Wiesbadener Gärtnereien . 1
72 württernbergische Junggärtner weilten dieserI
Tage in unserer Stadt , um unter Führung von Gartenbau - j
direktor Kerz die hiesigen Gärtnereien und besonders das I
umfangreiche Frühgemüsebaugebiet von Groß - Wiesbaden za *
besichtigen . Eingehend wurden die mustergültigen Treibge - I
müfeanlagen zu Wiesbaden - Schierstein , die Gärtnereien des ]
Wellritztales und des Aukammes in Augenschein genommen . |
Alle besichtigten Betriebe , sowie insbesondere auch die Kur - 1

anlagen und der Ziergarten vor dem Kurhause fanden Bei - 1

fall und Anerkennung , so daß mancher der jungen Leute benl

Wunsch äußerte , auch einmal in so gutgeleiteten Gartenbau - j
betrieben arbeiten zu können , obwohl sie meist selbst aus 1

Eartenbauwirtschasten hervorgegangen sind , die in ihrer V

Heimat Vorzügliches leisten .
— Englischer Besuch . Durch das englische Reisebüro The |

Polytechnic Touring Association Ltd . in London wurde 1

soeben eine Stägige Rheinreise beendet , die von zwei führeu -I
den Zeitungen Nord - Englands , „ The Northern Echo

" unb |
„ Bradford Telegraph and Argus

"
, veranstaltet worden war .W

Ausgehend von Aßmannshausen , als Stützpunkt , wurde I

Wiesbaden , Mainz , Frankfurt , Heidelberg usw . unteM
Führung der Herren Hawken und Pollock , den VertretemW
Polytechnic Touring Asz . Ltd . besucht . Die Reisenden waren |
von der Gastlichkeit und Aufmerksamkeit , die ihneöM
von der deutschen Bevölkerung entgegengebracht wurden , sehrW
angenehm berührt , und haben einen äußerst günstigen EiiuZ
druck vom neuen Deutschland mitgenommen . So tragen dichM
Besuche zur Verständigung und Befestigung der FreundschaW
zwischen diesen beiden großen Nationen mit bei .

— Hotelbesitzer Wilhelm Häffner konnte am 16 . AuzljW
auf eine 25jährige Tätigkeit als Vorsitzender des HausvMW
standes des Evangelischen Vereinshauses in der PlaüE
Straße zurückblicken . Aus diesem Anlaß versammelten sich dW
Hausvorstand und die Vertreter des Hauptvorstandes des |
Evangelischen Vereins zu einer kleinen Feier . Der Vorsitzende W
des Evangelischen Vereins für Innere Mission in Nassa ^ W

Landesbischof i . R . v Kortheuer , sprach dem Jubilar » j
herzlichen Dank für feine 25jähriges Wirken und das tieitl

Verständnis für die innere missionarische Aufgabe des »

Hauses aus . Im Laufe des Abends machte der stellvertretendiW
Vorsitzende des Hausvorstandes , der 87jährige Schreimr - I

meister Heinrich Schneider , der die ganze EntwicklunjM
miterlebt hat , in erstaunlicher Frische und Lebendigkeit intei «f|
esiante Ausführungen über die Geschichte des Hauses , uw »

übereichte dem Jubilar eine Festgabe von 200 RM . zu btW

liebiger Verwendung im Sinne der Inneren Mission .
— Ausholzungen in den Anlagen . Überall in den An>D

lagen der Stadt und auf den Alleen werden jetzt Aus - V

Holzungen vorgenommen . Die morschen Äste sägt man ab . um I

den Baum lange schön und gesund zu erhalten . In den Aller » W

und an den hohen Platanen tritt dabei die große ausziehbare , j
fahrbare Leiter in Aktion , die für Ausholzungsarbeiten sehr 1

geeignet ist und den Gärtnern die Arbeit erleichtert .
— Einzelplanungen der Gemeinden auch weiterhin usi - 3

wendig . In einer grundsätzlichen Stellungnahme zu den Aul - |
gaben der unter Leitung von Reichsminister Ke

'
rrl ge>z

schaffenen Reichsstelle für Rainordnung erklärt der DeutMW

Eemeindetag , daß zur Reichsplanung und rainwirtschaftliche « »

Regelung nicht nur das Gebiet des Verkehrswesens , »RB

Wohnungs - und Siedlungswesens , der Landeskultur und der »

Energiewirtschaft , sondern auch allgemeine Fragen der
^

Be- D

völkerungspolitik und der Kulturförderung gehören . > rGM

dieses Universalcharakters der Landesplanung bleibe

bestimmte Räume gebunden . Nach einheitlichen MaßstawW
könne man sie nicht durchführen , das Gegebene fei viclmeN »

ein organischer Aufbau von unten her . Diese Erwägungen »

führten dazu , daß die Einzelplanungen der Gemeinden uu » »

Eerneindeverbände keineswegs überflüssig würden , sondern »

sogar erst recht notwendig seien . Die Landesplanungsoe ^ H
bände würden darüber hinaus die überörtlichen Zusammen

- »

hänge für die einzelnen Landschaften vorzustellen haben ,
die Reichsstelle werde ihrerseits die großen Eesichtspu ^ »

angeben , nach denen diese Arbeiten ausgerichtet sein mune ^M

Die planmäßige Leitung der Rainwirtschaft durch em »

Reichsstelle sei zu begrüßen und unentbehrlich . Als leiteiw - '
H

Gedanke werde in den Mittelpunkt zu stellen sein , dag

Landesplanung allererste Volksausgabe sei , die schöpferMMW
Unabhängigkeit und Beweglichkeit bedürfe . In Kürze wer - W
die Frage einer organischen Verbindung zwischen der Reiw

^ W

stelle und den bisherigen Landesplanungsstellen 8C‘Ĉ 1
werden .

— Teilnahme der Studenten am Reichsberufswetlkaw « !

1936 . Zu der Verfügung des Reichsführers der Deuft -^ M

Studentenschaft , F e i ck e r t , den Reichsberufswettkamps
für die Studenten an den Hochschulen auszuschreiben , äuM ^M

sich die sozialpolitische Zeitschrift der Hitler - Jugend , M

Junge Deutschland
"

. Nachdem die Fachschulstudenten bere ^ M

am 2 . Reichsberufswettkampf Beteiligt waren , kann es ! M

nunmehr nicht um eine „ analoge Veranstaltung
" zu °

f j
Wettkampf der berufstätigen Jugend handeln , sondern
um die Teilnahme einer neuen Gruppe am

gesamten deutschen Jugend . Der Sinn des Berufsw ^ M

kampfes , dem der sportliche Gedanke zugrunde liege ,
Festigung der Gemeinschaft der arbeitenden Jugend ,
gültig , ob sie in den Betrieben oder auf den

tätig sei . Wie in der HI ., im Arbeitsdienst ober in der
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rg stehen , weil die Reblaus die Wurzel zerfressen oder
die Peronospora die Reben zerstört hat . Die ersten
ngen über reife Trauben sind in den Zeitungen er -

imen . In den nächsten Wochen stehen die Weinbaugebiete
Cttm Bann eines Wortes : Weinlese ! Die Weinlese
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Berufsausbildung auch für Weinbauer und Wein -
ler . Die letzten kritischen Wochen für den Weinbauer
angebrochen . In diesen Wochen entscheidet es sich , ob das

ßtzen , Stäuben und Schwefeln , das gewiß nicht leichte Ar -
und Mühen des Großteils der weinbauenden Be -

ng in einem vollen Jahre von Erfolg gekrönt sein
Mancher Weinbauer wird verzweifelt vor seinem
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- — Deutsche Lebensrettungsgesellschast . Die Rettungs -
« btldungskurse des Bezirks Mittelrhein der Deutschen
Wnsrettungsgesellschaft , EV ., finden jeden Dienstag von
Mts 22 Uhr im städtischen Schwimmbad , Viktoriastratze ,
Wenlos statt . Die Nachfrage nach Ausbildung für den
Mnd -, Leistungs - und Lehrschein ist immer noch sehr rege .
R ®**en Bädern , Strandbäder , Opelbad , Klubbad des SKW .,
Nr .-Bad und auch auf der Rettungsstation in Wiesbaden -
Wrstein werden , so lange noch die Badezeit im Gange ist ,
^ eiwretter ausgebildet und zwar den ganzen Tag über bis
M Eintritt der Dunkelheit , da dann sämtliche Bäder und
Mdte Rettungsstation geschlossen werden . Der ausgebildete
K ® stetter , der durch das Stoffabzeichen auf der Badehose
W ^ eichnet ist , ist verpflichtet , an allen Plätzen , wo immer

^ .?uch sei , dem Hilfebedürftigen beizuspringen . Der Kame -
BHttftsaBenb der Lebensretter findet an jedem ersten
WDoch im Monat im Restaurant „ Bürgerhof "

, Michels -™ - 8 , statt .
t -- - Setjt auch rote Paketwagen . Die Pserdewagen , mit

o ^ s Publikum die Pakete durch die Post zugestellt er -
" dte bisher eine gelbe Farbe hatten , haben jetzt auch den
F * * roten Anstrich erhalten .

Nachnahmesendungen . Die Absender von Nachnahme -
E *nSen fertigen die Nachnahmezahlkarten und - postan -

^ ngen vielfach mangehaft aus , namentlich solche zu
^ xlahmepaketen , - Postgütern und - Päckchen . Besonders
ES kehlt im Kopf der Zahlkarte oder Postanweisung bie

des Empfängers der Nachnahme oder das Kassen -

^ Buchungszeichen , oder das Formblatt ist sonst unvoll -
Ria .

'ü ' unrichtig oder gar nicht ausgefüllt . Ferner wird
EEr ? nicht das richtige Nachnahmeformblatt verwendet ,
WN nicht haltbar befestigt usw . Die Mängel verursachen
^ Bestimmungsort erhebliche , unnötige Mehrarbeit und
j^ » enehme Weiterungen . Die Deutsche Reichspost hat des -

ßgi ^ e Beamten erneut angewiesen , die Nachnahmesendun -
et dxx Annahme sorgfältig zu prüfen und die Versender
Finweis auf die für sie nachteiligen Folgen zur rich -

W » Ausfertigung der Formblätter usw . anzuhalten ; wenn
D ^ ungel nicht ohne weiteres beseitigt werden können ,

S » die Sendungen den Einlieferern zurückgegeben .

- - , , „ _
•rui= j kitsführung und Berufserziehung , Wiesbaden , Lutsenstr . 41 .

— Kann gegen eine Gemeinde Zwangsvollstreckung be -
werden ? Auch diese Frage , die bisher dem Landes -'

m überlasten war , hat in der „ Deutschen Gemeindeord -

sXj“ eine für das ganze Reichsgebiet einheitliche Regelung
Elfayren . Für die Zwangsvollstreckung gegen Gemeinden sind
gjud ), wie gegenüber einem privaten Schuldner , die Vor -

hriften der Zivilprozeßordnung maßgebend , jedoch
St bestimmten Einschränkungen bei Eeldforderungen . Für'

Zwangsvollstreckung gegen eine Gemeinde wegen einer
jeldsorderung bedarf der Gläubiger gemäß § 116 der

I ätschen Gemeindeordnung einer Zulaffungsverfügung der
« Michtsbehörde , es fei denn , daß es sich um die Verfolgung

^Uglicher Rechte handelt . Voraussetzung der Zwangs -

Mreckung wegen einer Eeldforderung , bei der es sich nicht
l 0 die Verfolgung eines dinglichen Rechtes handelt , ist also
■ jte Zulassung durch die Aufsichtsbehörde . Es ist Sache des

4 läubigers , die Zulastungsversügung bei der Aufsichtsbe -
: tztde zu beantragen , dabei hat der Gläubiger gleichzeitig

;je Vermögen sg egen st ände zu bezeichnen , in die er
ist reck en will . In der Zulastungsversügung bestimmt

je Aufsichtsbehörde die Vermögensgegenstände der Gemeinde ,
s, die die Zwangsvollstreckung zugelassen wird , ebenso den
kichunkt , in dem sie stattfindet . Nach den Durchführungs -

ächristen sind die Aufsichtsbehörden angewiesen , eine

Pangsoollstreckung nicht zuzulassen in solche Vermögens -
" ände , die für den geordneten Gang der Verwaltung

>i für die Versorgung der Bevölkerung unentbehrlich sind ,
i der Festsetzung des Zeitpunktes der Zwangsvollstreckung

die Aufsichtsbehörde sowohl die Interessen des Eläu -
rr als auch die besonderen Verhältnisse der Gemeinde

beachten . Die Zwangsvollstreckung selbst vollzieht sich als -
innerhalb des durch die Zulassungsverfügung bestimm -

Rahmens ausschließlich nach den Vorschriften der Zivil -
rdnung . Handelt es sich bei der Zwangsvollstreckung
einer Geldforderung oder um die Verfolgung ding -

r Rechte , zum Beispiel aus einer Hypothek , so ist die
ung durch die Aufsichtsbehörde nicht erforderlich , es

dann ohne Einschränkung die Vorschriften der Zivil¬
ordnung Anwendung . Ebenso ist die Zulassung durch
ufstchtsbehörde nicht notwendig für die Zwangsvoll -
ng wegen anderer , nicht eine Geldforderung betreffende
üche wie Herausgabe von Sachen , Vornahme einer

Mung oder Unterlassung . — Ein Konkursver -
hren über das Vermögen einer Gemeinde ist nach

Abs . 2 , der Deutschen Gemeindeordnung nicht

*7 ^ 1 junge Deutsche auch im Berufswettkampf ohne An -
EL des Standes oder der Herkunft seinen Dienst vollziehen .
Miend sich der fachlich wissenschaftliche Teil der Aufgaben -

naturgemäß von den fachberuflichen Aufgaben der

^triebsjugend unterscheiden muß , wird der w e l t a n s ch a u -

sjKe und sportliche Teil sraglos für alle Gruppen
LSinfam festgelegt . Dadurch , daß es sich nicht um einen
Sjefl studentischen Wettkampf handelt , werde die Gefahr
geschlossen , daß das Prinzip der Freiwilligkeit , das bis -
”

gern Berufswettkampf der deutschen Jugend das Gepräge
Sieben hat , fallen gelassen und durch ein verbindliches

pnncn ersetzt werde .

.au. i Mit in dieser Zeit , mag sie im sagenumwobenen Rheingau ,6c"
| Ment von der Stiftskrone gekrönten Rheinhessen , in dem

Mutigen Tale der Nahe oder wo sonst es auch sein mag ,
Minden , der Landschaft ihren Stempel auf . Aber nicht

ntbe ^ M am Weinbau hängen die Sorgen des Winzers , nein , er

Bauch den Wein verkaufen , er muß einen Mittler
t , der ihm seinen Wein nicht nur an den deutschen

Wlksgenosten , sondern darüber hinaus in alle Welt bringt ,
uuds « Deutsche Arbeitsfront , Abteilung für Arbeits -
*’t’ 1 $tung und Berufserziehung in der Kreiswaltung

uesbaden veranstaltet deshalb zur Hebung des Beruf «
Ai - Leistungsstandards und zur Schaffung eines wirklich
lus -' l Whigten Weinhändlers für den Nachwuchs int WeinBau
um i « Weinhandel am 24 . und 25 . Aug . d . I . einen Wochen -

lecn J dlehrgang : „ Der deutsche WeinBau und Weinhandel
"

,
atc . *bem deutschen Weinbauer und Weinhändler bietet sich hier
seht 1 « egenheit , seine Berufsleistungen auszubauen und Hoch -

Mien , um Höchstleistungen zu vollbringen . Weitere Aus -
< erteilt die Deutsche Arbeitsfront , Abteilung für Ar -

Wiesbadener Tagblatt

Saubere Städte —

Dr . Frick auf dem 2 . Internationalen Kongreß
für Städtereinigung , Frankfurt a . M .

Frankfurt a . M ., 18 . Aug . Im großen Saale des
Palmengartens wurde am Montag der 2 . Internationale
Kongreß für Städtereinigung mit einer Ansprache des seit¬
herigen Präsidenten I . E . Dawes - London eröffnet , der
seiner Freude darüber Ausdruck gab , die Präsidentschaft
nunmehr einem wohlverdienten Kollegen , Herrn Direktor
Schröder - Frankfurt a . M ., übergeben zu können .

Direktor Schröder dankte dem seitherigen Präsidenten
und begrüßte darauf den Reichsminifter und preußischen
Minister des Innern Dr . Frick , ferner den Reichsstatt¬
halter und Gauleiter Sprenger sowie den Oberpräsiden -
ten der Provinz Hessen - Nassau , Philipp Prinz von
Hessen , und den Regierungspräsidenten Z s ch i n t s ch ,
außerdem eine ganze Reihe von Vertretern der Reichs - und
Staatsbehörden sowie der Gliederungen der Partei . Er
stellte fest , daß die Vertreter aus 23 verschiedenen
Ländern anwesend seien , wodurch klar zum Ausdruck ge¬
bracht werde , welche Bedeutung man auch im Auslande der
Tagung des Kongresses beimesse .

Daraus ergriff

Reichsminister Dr . Frick
das Wort zu seiner Ansprache , wobei er u . a . folgendes aus¬
führte :

Die Städtereinigung ist in allen ihren Erscheinungs¬
formen eine wesentliche Voraussetzung jeder öffentlichen Ge¬
sundheitspflege . Sie ist auf der anderen Seite eine in ihrer
Bedeutung nicht zu unterschätzende kommunale Aufgabe . Sie
wissen , daß die Lage Deutschlands uns zur Anspannung aller
unserer Kräfte , zur zweckmäßigsten Anwendung aller dem
Volke dienenden Einrichtungen zwingt und daß es auf allen
Gebieten unser Ziel sein mutz , mit den besten und wirtschaft -
lrchsten Methoden die höchste Leistung zu vollbringen . Die
Einrichtungen , die sie auf dem Gebiete der Städtereinigung
Betreuen , sind im wahrsten Sinne des Wortes Einrichtungen
des Volkswohles und des Gemeinwohles . Sie zu gestalten ,
i [t AufgaBe der Gemeinden und insbesondere Ihre Aufgabe .
Sie in der zweckmäßigsten Form zu ermöglichen , ist dagegen
Aufgabe des Staates . So sehen Sie denn auch , daß die
Deutsche Gemeindeordnung , die vor wenigen Monaten erst¬
malig in der deutschen Rechtsgeschichte das Recht der deutschen
Gemeinde auf eine einheitliche Grundlage gestellt hat , an
diesen Fragen nicht achtlos vorbeigeht , sie vielmehr nach

Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Montag - Vormittagsziehung .
10 000 RM . : 125 054 285 021 .
5000 RM . : 50 923 85 342 296 725 .
3000 RM . : 79 705 94 611 138168 166 444 185 428 321121 .
2000 RM . : 17124 25 653 38 598 43 084 129 534 137 036

238 767 251 400 268 188 286 134 333 991 351 407 .
1000 RM . : 1462 11 909 15 762 19 230 33 467 60 720 70 672

86 556 119 721 133 374 140 019 146 126 148 231 151 208 164 246
171 777 195 802 226 544 234 089 236 284 246 460 246 837
258 474 262 537 283 517 284 899 295 392 312 975 336 994
348 896 360 338 378139 .

Montag - Nachmittagsziehung .
10 000 RM . : 152 240 202117 .
5000 RM . : 155 472 192 989 .
3000 RM . : 8B09 37121 87 813 194 001 293 574 .
2000 RM . : 52 826 85 387 104 460 148 508 153 771 215 435

242 236 298 704 314 874 317 254 320149 .
1000 RM . : 8786 52 264 70 575 71680 75 250 90 818 92 079

104 597 124 858 163 459 188 630 284 218 332 331 357 208 .
( Ohne Gewähr .)

— Nachforschungen in Ubersee . So manche Familie sorgt
sich um ein Glied , das einmal ins Ausland ging , und nun
nichts mehr von sich hören läßt . Die Nachforschung nach fol -
chen Verschollenen ist meistens mit großen Schwierigkeiten
verbunden , weil in Amerika kein polizeiliches Meldewesen
besteht und daher durch Nachfrage bei behördlichen Stellen
in den seltensten Fällen etwas über ihn zu erfahren ist .
Immerhin ist es den Evangelischen Auswanderermissionen
in Bremen , Eeorgstraße 22 . und Hamburg 5 , Rautenberg -
stratze 11 , in Verbindung mit ihren amerikanischen Ver¬
trauensstellen in vielen Fällen gelungen , Feststellungen über
Ausgewanderte der Nachkriegszeit zu machen und sie wieder
in Verbindung mit ihren Angehörigen zu bringen . Sie er¬
folgt kostenlos . Die Nachforschung nach Auswanderern , die
schon vor dem Kriege ins Ausland gingen , ist allerdings
infolge mangelnder Unterlagen besonders erschwert und kaum
noch möglich .

— Trotz Wirtschaftsaufschwung Rückgang der Berufs¬
krankheiten . Mit der Zunahme der Beschäftigung in der
Wirtschaft hat sich zwangsläufig auch die Zahl der gemel¬
deten Berufskrankheiten erhöht und zwar von 7133 im
Jahre 1933 auf 7712 im Jahre 1934 . Diese Zunahme um
etwa 8 Prozent bleibt aber hinter der starken Vermehrung
der Beschäftigung , die beispielsweise im Baugewerbe bis zu
60 Prozent gegenüber dem Vorjahre betrug , erheblich zu¬
rück . Die Zahl der entschädigten Berufskrankheiten hat sich
sogar um 18 Prozent vermindert , und zwar wurden 1934 erst¬
malig nur rund 1000 Fälle entschädigt gegenüher noch mehr
als 1200 im Jahre 1933 . Trotz der geringen Erhöhung in der
Zahl der Meldungen kann daher festgestellt werden , daß die
Berufskrankheiten im Gegensatz zu den Unfällen weiter ab¬
genommen haben , obwohl der Beschäftigungsgrad zuge¬
nommen hat .

— Starker Rückgang der Zwaugsversteigerungeu . Nach
den Feststellungen des statistischen Reichsamtes wurden im
JHre 1934 in Deutschland insgesamt 4510 Zwangsver¬
steigerungen land - und forstwirtschaftlicher Grundstücke mit
einer Fläche von 61349 Hektar eingeleitet . Damit hat die
Zahl der eingeleiteten Verfahren gegenüber dem Vorjahre
um 28,3 Prozent , die Fläche um 46,9 Prozent abgenommen .
Die Zahl der im Iahte 1934 durchgeführten Zwangsver¬
steigerungen Beträgt 1518 mit einer Gesamtfläche von
28 426 Hektar und ist um 8,7 Prozent geringer als im Vor¬
jahre .

— Gefundene Gegenstände . In der Zeit vorn 12 . Bis
18 . August d . I . wurden Beim FundBüro des Polizeipräsi¬
diums folgende Gegenstände aBgeliefert hzw . gemeldet : Ge¬
funden : 1 Manschettenknopf mit Blauem Steinchen ;
1 Fahrrad , schwarz mit gelBen Felgen ; 1 Bräunlichkarierte
Windjacke ; 1 Teil eines künstlichen GeBisses ; 1 Rosenkranz
aus rötlichen Perlen ; 1 Anzahl Belgischer Frankenscheine ;
1 Blauer Kinderschirm ; 1 vergold . Gliederarmband ; 1 blauer
Damenschirm ; 1 grauer , rauher Herren - Filzhut ; 1 braunes
Geldtäschchen mit Inhalt ; 1 Blauer Handkoffer aus Pappe ;
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gesunde Menschen .

meiner festen UBerzeugung in starkem Matze fördert . Sie
schafft für das ganze ReichsaeBiet in Zukunft die Möglichkeit ,
die satzungsmäßige Einführung eines Anschluß - und Be¬
nutzungszwanges für eine Reihe dem Volke dienenden Ein¬

richtungen , insBesondere für Einrichtungen der Kanalisation ,
der Müllabfuhr und der Stratzenreinignng . Damit ist ein
außerordentlich Bedeutsamer Schritt auf diesem EeBiete

getan , ein Schritt , der einmal der Förderung des Gesund¬
heitswesens dient und dann ein Sachgebiet , auf dem die Ge¬
meinden schon in der Vergangenheit hervorragende Arbeit
geleistet haben , nunmehr in vollem Umfange in die Sphäre
der Gemeinden verlegt .

Es ist in Zukunft nicht mehr so , daß Einrichtungen dieser
Art nur dann mit Zwangsrechten ausgestattet werden
können , wenn hierfür ein polizeiliches Motiv vor¬
liegt . Es genügt vielmehr das Vorliegen eines öffentlichen
Bedürfnisses der Gesundheitspflege und der Hygiene . Es ist
ferner nicht mehr so , daß die Gemeinden in diesen Fragen
auf die Mitwirkung der Polizei zurückgreifen müssen , die
dann durch eine Polizeiverordnung einer Maßnahme der
Gemeinde erst Zwangswirkung beilegt . Es ist vielmehr in
Zukunft in vollem Umfange in die Hände der Gemeinden ge¬
legt , unter Beachtung der im Gesetz gegebenen Grundsätze
auf diesem Gebiete durch Eemerndesatzung die dem
öffentlichen Wohl entsprechende Regelung zu treffen . Dabei

ist sie nicht an den Widerspruch einzelner widerstrebender
Einwohner gebunden , sie hat vielmehr die Möglichkeit , auch
solche Einwohner in den Dienst der gemeinsamen Ausgabe
mit einzubeziehen . Damit bringt die Vorschrift einen Ge¬
danken zum Durchbruch , den ich als echt nationalsozialistisch
bezeichnen möchte : Die Gemeinde als die Trägerin aller

örtlichen , öffentlichen Aufgaben ermöglicht zum Wohle der

gesamten Einwohnerschaft den Grundsatz , unter dem all

unser Handeln im neuen Staat steht , daß jeder für die Ge¬

sundheit einzustehen hat , und daß das Gemeinwohl den un¬
bedingten Vorrang vor den Interessen des Einzelnen bean¬

spruchen muß .
Städtereinigung ist Dienst an der Gesundheit

jedes Kulturvolkes . So kann ich nur nochmals dem Wunsche
Ausdruck geben , daß der 2 . Internationale Kongreß für
Städtereinigung , der Sie aus dem Auslande und den deut¬
schen Gemeinden hier zusammengeführt hat , die technische
und wirtschaftliche Erkenntnis der auf diesem Gebiete liegen¬
den Fragen in vollstem Maße fördern möge , und daß die
Erfahrungen , die auf diesem Gebiete in den Städten aller
hier vertretenen Länder gemacht worden sind , ) um Wohle
der Volksgesundheit jedes Landes verwertet werden mögen .

1 Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln ; 1 Braungraune , neue
Mütze ; 1 Photoapparat ; mehrere Schlüssel . Zugelaufen :
1 graugetigerter Kater ; 1 Brauner DoBermann , Rüde . Z u -
geflogen : 1 Kanarienvogel , gelB mit grünt . Kopf ;
2 Kanarienvögel , gelB mit gezeichnetem Ring ; 1 Kanarien¬
vogel , gelb mit dunklerem Kopf und Hals ; 1 Kanarienvogel ,
zur Zett in der Mauser Befindlich .

— Schulpersonalien . In den Ruhestand treten mit
Wirkung vom 1 . NovemBer d . I . aB Konrektorin Helene
Schwarz in WiesBaden und Rektor Friedrich D e h m e l
in Wiesbaden - Dotzheim . — Versetzt wurde nach Wiesbaden
der Hilfslehrer Wilhelm Kranbau , bisher in Langen¬
selbold bedienstet .

— Professor Dr . Grimm spricht i « Wiesbaden ! Am
Freitag , 30 . August , veranstaltet der Bezirksverband Wies¬
baden des VDA . in Gemeinschaft mit dem NSLB . eine große
volksdeutsche Kundgebung im Paulinenschlößchen . Es ist dem
Bezirksverband gelungen , als Redner für diesen Abend
Rechtsanwalt Professor Dr . Grimm , Essen , zu gewinnen .
Professor Grimm ist den Wiesbadenern aus den schlimmen
Jahren der Vesatzungszeit und des Ruhreinbruchs , in denen
er mit großem Erfolg die vor den feindlichen Kriegsgerichten
des besetzten Gebietes zur Aburteilung kommenden Volks¬
genossen verteidigte . Auch später wurde Professor Dr .
Grimms Name im Zusammenhang mit bedeutenden poli¬
tischen Prozessen genannt . Nach der Machtübernahme durch
den Nationalsozialismus steht Professor Grimm in vorderster
Verteidigungslinie um die deutsche Sache . Vor kurzem erst
hat ihm der Führer persönlich seinen Dank abgestattet für
die tatkräftige Vertretung der deutschen Interessen im
Kairoer Judenprozeß . Professor Dr . Grimm ist auch führend
in der volksdeutschen Arbeit tätig .

— Kurhaus . Der bekannte Filmschauspieler Otto
Gebühr wird am Samstag , 24 . August , mit seinem Ber¬
liner Ensemble im Kurhaus ein Gastspiel geben . Otto
Gebühr tritt auf als „ Alter Fritz

" in dem Schauspiel
„ Zwischen Abend und Morgen

" von Zdenko von Kraft . —
Der Kurverwaltung ist es gelungen , den 80 Mann starken
Musikzug des Feld ; ägerkorps Kommando Berlin zu einem
Gastspiel im Kurhaus zu verpflichten , das am Sonntaa ,
25 . August , um 16 und 20 Uhr stattfindet . Die Kapelle spielt
in Uniform .

— Wiesbadener Künstler . Ellen Drexel aus ber
Ballettschule bes Staatstheaters Wiesbaben würbe an bie
Stöbt . Bühnen in Breslau verpflichtet .

Wiesbaden - Biebrich .
Der Polizeipräsibent schreibt : Anläßlich bes Kirch¬

weihfestes in Wiesbaben - Biebrich wirb bie Wiesbabener
Straße von der Schulstratze bis zur Mainzer Straße vom
31 . August , 8 Uhr , bis 3 . September , 12 Uhr , für den Durch¬
gangsverkehr für alle Fahrzeuge gesperrt .

Die Eheleute Adolf Butterweck und Frau , Schul¬
hausmeister an der Eoethefchule , feiern heute das Fest der
silbernen Hochzeit .

Die ehemaligen Schulkameraden und - kameradinnen des
Jahrgang 1875 hatten sich am Sonntag zu einer Feier
int Saale des Jofefshaufes eingefunden . Das Viebricher
Privatquartett bestritt den llnterhaltungsteil und erntete
großen Beifall . Am Montag wurde eine gemeinsame Rhein¬
fahrt nach Bingen unternommen .

Wiesbaden - Schierstein .

Die NS .- Eemeinschaft „ Kraft durch Freude
"

veranstal¬
tete am Sonntagabend im festlich geschmückten Saale des
„ Rheingauer Hofes

" ein Sommerfep . Nach einleitender
Marschmusik der NSBO .- Kapelle Wiesbaden , präsentierte
sich der Ansager des Abends , Walter P r i st e r , ber recht
halb eine rheinisch - fröhliche Stimmung in bas vollbesetzte
Haus brachte . Der Gesangverein „ Sängerlust

" unter ver¬
tretungsweiser Direktion bes bekannten Musik - unb Gesangs -
päbagogen Herrn Schmibt - Carlen , erntete für seine Vorträge
reichen Beifall , ebenso wie Fräulein Ännchen Knoll , bie be¬
kannte Stimmungssängerin . Der Manbolinenverein spielte
mit vollbesetztem Orchester unb fanb dankbare Hörer . Die
Turngemeinde Schierstein brachte mit Volkstänzen unb
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Landwirtschaftliche Rundschau
Preisfestsetzung für Fabrikkartoffeln .

Für das Gastspiel des Mnstlzuges des Feldjägerlor ^
am Sonntag , 25 . August , nachmittags um 16 Uhr und oüj
um 20 Uhr , sind auf sämtlichen Ortswaltungen der M

verbilligte Karten zum Preise von 50 Pf . erhältlich . V

Vorverkauf wird bereits am Freitagmittag abgeschstl
Versäumen Sie deshalb nicht , sich rechtzeitig eine Kam

besorgen .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Schwerer Autounfall eines Bergwerksdirektors .

ITodesopfer — 4 Verletzte .
— Kirchheimbolanden , 19 . Aug . Zwischen Marnheim

und Dreisen hat sich am Sonntagabend ein schweres Auto¬

unglück ereignet . Das mit sieben Personen besetzte Auto des

Bergwerksdirektors Rauner aus Saarbrücken , das feine In¬

sassen in schneller Fahrt von Wiesbaden zurückbrachte ,
geriet beim Ausweichen vor einem Motorradfahrer ins

Schleudern , stürzte über die Böschung in einen Acker und

blieb auf dem Kühler stehen . Hierbei wurde die 40 Jahre
alte Gattin des Besitzers infolge eines Schädelbruches so

schwer verletzt , daß sie bereits auf dem Transport ins hiesige

Krankenhaus verstarb . Direktor Rauner , eine weitere Dame

und zwei Kinder wurden mit leichteren Verletzungen dem

hiesigen Krankenhaus zugeführt .

Der landwirtschaftliche Arbeitseinsatz
in der Erzeugungsschlacht .

Der Präsident der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung

und Arbeitslosenversicherung Dr . Syrup veröffentlicht in

der Monatsschrift „Wirtschaft und Arbeit " einen Überblick

über den landwirtschaftlichen Arbeitseinsatz in der Arbeits¬

und Erzeugungsschlacht . Er weist darauf hin , daß die land¬

wirtschaftliche Bevölkerung etwa 40 % der selbständigen Er¬

werbstätigen , 90 % der mithelfenden Familienangehörigen ,

jedoch weniger als 13 % der Arbeiter und Angestellten der

Gesamtbevölkerung umfaßt . Unter Berücksichtigung dieser

Zusammensetzung verfügte die deutsche Land - und Forstwirt¬

schaft im Jahre 1933 über rund 2,5 Millionen A r -

beitsplätze für Arbeiter und Angestellte . Dem stehe ein

Gesamteinsatz aller Arbeiter und Angestellten mit mehr als

20 Millionen gegenüber . Es stehe fest , daß die 1933 festge¬

stellte Zahl von landwirtschaftlichen Arbeitsplätzen unzu¬
reichend war und den Anforderungen der Erzeugungs -

fchlacht in keiner Weife genügen konnte . Aus der Tatsache ,
Latz der landwirtschaftliche Bedarf an Arbeitskräften i m

Augenblicknichtzu befriedigen sei , ergebe sich die

Aufgabe der Reichsanstalt , um den Arbeitseinsatz in die rich¬

tigen Dahnen zu lenken . Präsident Syrup verweist dann auf
die verschiedenen Maßnahmen , die bereits ergriffen wurden ,
um die Landflucht zu verhindern und ihre Ursachen zu besei¬

tigen , ferner arbeitslose Menschen aus den Großstädten der

Landarbeit zuzuführen . Auch der Einsatz der Landhilfe ge¬
höre zu dieser Aufgabe . 160 000 Landhelfer waren im

Sommer und 60 000 — 70 000 auch im Winter jeden Monat in

der Landwirtschaft tätig ; das bedeute eine fühlbare Förde¬

rung der Erzeugungsschlacht . Auch von den im Rahmen des

Arbeitsplanaustaufchs freigewordenen 110 000 jungen Ar¬

beitskräften konnte ein grotzer Teil in der Landwirtschaft

untergebracht werden . Trotz des Erfolges all dieser Matz -

nahmen müsie die Landflucht auf die Dauer mit Matz¬
nahmen bekämpft werden , die ihre Ursachen beseitigen . Be¬

deutsam sei da vor allem die Frage der Landarbeiter¬

wohnungen , deren Mangel für verheiratete Landarbeiter
eine Haupttrirbfeder der Landflucht sei . Die Reichsanstalt

gebe deshalb Zuschüsse zum Bau von Landarbeiter¬

wohnungen bis zum Betrage von 1800 RM .

= Schlangenbad , 19 . Aug . Vom Verkehrsart
wurden neue , quer über die Strahe laufenden JnW

„ Nervenbad ! Für Motorräder gesperrt !" angebracht .

Bettlerunwesen wird in Schlangenbad scharf bekämpft ^
Bettler wird sofort angehalten und dem Richter zogest «

Jetzt hat sich der größte Fremdenansturm gelegt , so daß , 1

als sonst . Fremde , die in der Nachsaison reisen , roiebey
finden können . — Zur Zeit findet im Gasthaus „wj
Hof

" eine von Pg . Wolf aus Oberfranken Veranstalters

zellanschau der Industrie der bayerischen Ottmark staut

künstlerisch wertvolle Ausstellung zeigt Meißner » R

malerei , Ätzgold und Hochreliefmalerei . Der Lett ^
Unternehmens beschäftigt mehrere Künstler , die W

wieder zu Arbeit und Brot gekommen sind .
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Die Hauptvereinigung der deutschen Kartoffelwirtfchaft
hat mit Zustimmung des Reichs - und preußischen Ministers
für Ernährung und Landwirtschaft laut Verkündungsblatt
des Reichsnährstandes vom 15 . 8 . 35 folgendes ungeordnet :

Für Fabrikkartoffeln wird ein Erzeugermindestpreis festge¬
setzt . Er beträgt 8 )4 Pf . je Stärkepfundprozent . Dieser
Preis gilt frachtfrei Empfangsstation der Fabrik bei

Der Abzug für entstandene Fracht darfWaggonanlieferung . Der Abzug für entstandene Fraa
nicht mehr als % Pf . je Stärkepfundprozent betragen . Ent¬

stehen höhere Frachten , so ist die Genehmigung des zustän¬
digen Kartoffelwirtschaftsverbandes vorher einzuholen . Als

Empfangsstation gilt bei Kahnanlieferung die Entladestelle
der Fabrik , bei FuhrVerksanlieferung der Entladeort in der

Fabrik . Diese Anordnung tritt mit dem,16 . 8 . 35 in Kraft .
Die Anordnung des Reichsbeauftragten für die Regelung des

Absatzes von Kartoffeln vom 30 . 8 . 34 wird gleichzeitig außer

tag ,
-den 22 . August , ihr 4 . Sonderkonzert . Das Ke

steht unter dem Motto „ Italienischer Abend "
.

Leistung hat Kapellmeister Ernst Schalk . Der Begj ,
auf 20 Uhr festgesetzt . Verbilligte Karten gum Preis ,
40 Pfennig für die Mitglieder der DAF . sind auf allen 1
waltungen der DAF . erhältlich .

der NSE . .Kraft durch Freude
"

veramstaltet am Donney
tag , den 22 . August , ihr 4 . Sonderkonzert . Das Ks ,

stto „ Italienischer Abend "
. !

alt . Der Bem »

Kraft gesetzt .

Ankauf volljähriger Pferde für den Truppendienst
in Hesien -Nassau .

Zum Ankauf von warmblütigen volljährigen Reit - und

Zugpferden sollen inderProvinzHessen - Nasfaudie
nachbezeichneten öffentlichen Märkte abgehalten werden :
Am 19 . Oktober , 11 Uhr , in Enkheim , am 26 . Oktober ,
11 Uhr , in Hofgeismar .

Beim Ankauf werden die Anforderungen zugrunde ge¬
legt , die für den Remontenankauf maßgebend sind . Da die

Pferde für den sofortigen Truppengebrauch erforderlich sind ,
wird allgemein ein scharfer Maßstab angelegt werden . Es
werden warmblütige Pferde angekauft im Alter von 4 % bis

zu 12 Jahren und in einer Größe von 1,56 Meter bis 1,65
Meter Stockmaß föhne Eisen gemessen ) . Auf gute Ab¬

stammung und Füllenschein wird Wert gelegt . Schimmel und

tragende Stuten sind vom Ankauf ausgeschlossen . Die ange¬
kauften Pferde werden sofort abgenommen und den Truppen¬
teilen unmittelbar überwiesen . Die Bezahlung erfolgt gegen
Quittung mittels Scheck .

Der Vettäufer ist verpflichtet , jedem verkauften Pferd
eine neue starke , rindlederne Trense mit glattem , starkem , ein¬

fach gebrochenem Gebiß und eine neue Kopshalfter von Leder
oder Hanf mit zwei mindestens 2 Nieter langen Stttcken un¬

entgeltlich mitzugeben . Di « Verkäufer werden ersucht , die

Schweife der Pferde nicht übermäßig zu beschneiden und die

Schwanzrübe nicht zu verkürzen .

NSG . „ Kraft durch Freude .

Führung durch die Kunstsammlung des Rass . Landesmusenms .

Die NSE . ,Kraft durch Freude
" unternimmst heute

D -i e n s t a g , den 20 . d . M ., abends 20 Uhr , eine Führung
durch die Kunstsammlung des Nasi . Lon -desmufeums . Die

Führung liegt in Händen von Fräulein Dr . Harms . Das

Beteiligungsgeld beträgt 10 Pfennig und wird dorstselbst
erhoben . Treffpunkt 20 Uhr vor dem Landesmuseum .

Nachmittagsfahrt nach der Saalbnrg !

Am Samstag , den 31 . d . M ., unternimmt die NSG .

„ Kraft durch Freude
" eine Rachmittagsfahrt nach der Saal -

Zusätzliche „ KdF .
" - Seefahrt !

Nachdem bei den letzten Seefahrten infolge der i

großen Anzahl der Meldungen erhebliche Streichungen

genommen werden mußten und eine größere Zahl von

teresienten nicht mehr berücksichtigt werden konnte , wird

mehr eine weitere Seefahrt mit dem Dampfer ;
Deutsche

" vom 31 . August bis 8 . September über Vn

Haven nach Norwegen durchgeführt . Die Kosten bell
59 .50 RM . ( enthalten darin die gesamte Bahnfahrt ,
fahrt und Verpflegung ) .

Anmeldungen umgehend bei der Geschäfts
der NSE . „ Kraft durch Freude

"
, Rheinstrahe 74 , Zirm

Keulenschwingen der Damenriege angenehme Abwechslung in
das Programm . Die Glanznummer des Abends war das
Auftreten des routinierten Clowns Fritz Blum , desien
Leistungen ausgezeichnet waren und das Publikum er¬
heiterten . Der anschließende Tanz hielt die Besucher bei bester
Stimmung noch recht lange beisammen .

Am 21 . August feiert Frau Helene N e i tz e r , Lehftir . 4 ,
ihren 74 . Geburtstag .

Wiesbadeir - Erbenheim .

Am kommenden Sonntag , 25 . August , findet auf dem
Gelände vor dem Eingang zum Flughafen eine Ziegen -

f ch a u statt . Trägerin der Veranstaltung ist die Ortsgruppe
Wiesbaden - Erbenheim des Zregenzuchtverbandes unter
Leitung von Tapezierermeister Julius Verghof . Mit der
Schau ist eine Prämiierung verbunden . Es gelangen aus¬
schließlich Herdbuchtiere der weißen , hornlosen Edelziege zur
Ausstellung . Wie groß das Verständnis für die Züchtung
und Haltung der Ziege ist , geht aus der Tatsache hervor ,
daß die Beschickung der Schau mit mehr als 100 Tieren aus
dem Gebiet der Kreisfachgruppe bereits gesichert ist . Am
10 . September findet in Frankfurt a . M . eine Versteigerung
von Zuchttieren statt , bei der die Kreisfachgruppe 7 Jung¬
böcke zum Verkauf stellen wird .

Reichsparteitag Nürnberg .

Arbeitgeber k

Der F̂ührer läßt auch in diesem Jahr wieder seine Ge¬
treuen in der traditionellen Fram -kenstadt Nürnberg amf -
marschieren . Ganz Deutschland und die Vertreter aller
Kulturstaast -en werden diese großen Tage miterleben . Sie
sollen Zeugnis ablegen von der geschlossenen Eincheist aller
Deutschen , vom Willen , die röt schwerem Kampf errungene
Freiheit zu sichern und zu verteidigen . Sie sollen der Welt
beweisen , daß unsere Treue zum

'
Führer und damist zu

Deutschland unerschütterlich ist — heute und in alle Zukunft !
So ergeht hiermit die Bitte an alle Behörden und

Arbeitgeber , die in ihren Büros und Betrieben beschäftigten
SS . - Angehörigen , soweit sie nach Nürnberg besohlen sind ,
für die Zeit vom 11 . September 1935 bis 17 . September 1935
3 u beurlauben , ohne daß den Betreffenden irgendein
wirtschaftlicher oder sonstiger Nachteil daraus erwächst . Es
wird insbesondere gebeten , die Gehälter und Löhne für die
Zeft des Parteitages voll weisterzuzahlen .

Ich bin davon überzeugt , daß jeder wahrhaft deutsche
Arbeitgeber auf diese Weise gerne sein Teil dazu Beiträgen
wird , den gewaltigen Aufmarsch des Dritten Reiches voll ge¬
lingen zu lassen . Mit der Abstattmm dieser Ehrenpflicht an
verdiente Männer wird am augenfälligsten die unter fchwer -
sten Opfern erkämpfte Volksgemeinschaft unter Beweis ge¬
stellt .

Ich danke schon heute allen Behörden und Arbeitgebern
für ihre verständnisvolle Mitarbeit — im Namen meiner
Dienststelle und meiner Kameraden .

Der Führer des SS .- AbschNittes H .

Hildebrandt , SS .-Brigadeführe r .

bürg . Die Fahrt führt von Wiesbaden über die Plattz i
stein , Esch , Tenne , Usingen , Homburg v . d . H ., KöiftL
Eppstein , Bremthal nach Wiesbaden zurück . Der Pr «^
Hin - und Rückfahrt beträgt 3 .20 RM . Abfahrt ob
Wiesbaden 15 Uhr . Anmeldungen bis 29 . d . M . auf
fchäfstsstelle der NSE . „ Kraft durch Freude

"
, RhemstrM

Zimmer 3 .

Rheindampferfahrt der NSE . „ Kraft durch Freude »;
Die beabsichtigte Rheindampfersahrt am 25 .

fällt aus , bezw . wird -mit der am Mittwochs
28 . August , stattfiwdenden Rheindampfettahtt der röt H
baden untergebrachten Urlauber aus Süd -Hannover - Br ,
schweig nach Koblenz zusammengelegt . TinzeW
werden noch bekanntgegeben . Gelöste Karten können »
Nachzahlung des Mchrbettages umgetauscht bezw .
ganz zurückgegeben werden .

Souderkonzert .

Die Stabt . Kurverwaltung in Verbindung

- Raus
5 mar 7
I man ,
Me sick
E M ,
i UNd '

r Sport
M gin
B
'
cn bli

r Saue :
Netzt r
mf) mar
Ri war
« acht n
Efern
wegum
§Uu n
kBett ,
Übels t :
hlaf w <

Ne W -
H einm
ßfee ob
» Früh
«der

, zu
! frrzche
« Her r
«der in

Zunä -
8 bes

Jugendburg Stahleck in Erwartung der Teilnehmer
des Deutschlandslagers .

— Vacharach a . Rh ., 19 . Aug . Auf ihrer Deutschland -

fahrt , die im Zusammenhang mit dem Welttreffen der HI .
durchgeführt wird , werden die Teilnehmer , von Saarbrücken
kommend , am 23 . August auf der Deutschen Jugendburg am
Rhein eintreffen . Zu ihrer Begrüßung begeben sich der Gau¬
leiter Gustav Simon - Koblenz , der Führer des Westdeut¬
schen Jugendherbergsverbandes , Oberbannführer Paul
Conrad - Düsseldorf , und der Führer des Gebietes 12 der HI . ,
Eebietsführer Rolf Carbach - Koblenz , nach Stahleck . Durch
die Initiative des Gaues Rheinland im Reichsverband für
deutsche Jugendherbergen , war es möglich , auf den Grund¬
mauern , gestaltet durch junge rheinische Künstler , den

P a l l a s der Burg , der wohl der Schönste des ganzen Rhein¬
landes war und wieder fein wird , neu aufzubauen .
Und wenn voraussichtlich am 29 . September der Jugend¬
führer des Deutschen Reiches , Baldur von Schirach , die

Einweihung der Burg vornehmen wird , dann kann sich die

Öffentlichkeit wieder einmal davon überzeugen , daß auch die

junge Generation durchaus dazu in der Lage ist , Großes zu
schäften . Es ist wohl nicht zuviel behauptet , daß für die

Teilnehmer an der Deutschlandfahrt dieser Besuch auf Burg
Stahleck bleibende Erinnerung sein wird . Fast drei Tage
werden die Hitlerjungen aus aller Welt hier verweilen .

Der Tod auf dem Bahuübergang .

— Andernach , 19 . Aug . An einem Bahnübergang bei

Brohl ereignete sich abends , kurz nach 22 Uhr , ein schweres
Verkehrsunglück . Nach dem Passieren des Bahnübergangs

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten .
und bas „ Unterhaltungsblatt

» .
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des hiesigen Erbhofbauern H . Wolf , sowie der hiesigen Ä

zentrale statt . Aus der Weiterfahrt besuchten die q
nehmer u . a . dann noch das Heim der NSV . in Wildsaq
— Die hiesige Freiwillige Feuerwehr stellte !

eine in allen Teilen wohlgelungene „ Großübung
" am 8

tag ihre schon oft erprobte Schlagfertigkeit erneut e
Beweis .

— Wallau , 20 . Aug . Am heutigen Dienstag » M

einer unserer ältesten Einwohner , Herr Heinrich ■

Großmann , sein 84 . Lebensjahr .

= Idstein i . T . , 19 . Aug . Das vom hiesigen T «
unter Mitwirkung der Schwimmabteilung des NM

n a I e n Sportklubs Wiesbaden tm Schn «

veranstaltete Werbeschwimmfest nahm bei sehr W
Wetter einen guten Verlauf . Vom NSK . Wiesbaden W
50 Teilnehmer angetreten . Einleitende Worte sprq
Beginn der Veranstaltung der Führer des NSK .,
worauf anschließend der Kreisbeauftragte des Reichs «

sührers , Turn - und Sportlehrer Neitzer , die AnweW

begrüßte . Die Schwimmer und Schwimmerinnen
dann sehr gute Leistungen bei verschiedenen Schwimwq

Reigen , Figurenlegen , Staffelkämpfen und Reim

schwimmen , die ebenso wie das Kunstspringen von bau

wesenden mit Beifall aufgenommen wurden . Humor «

Einlagen und ein technisch schönes Wasserballspiel veq

ftänbigten abschließend das Werbeprogramm . Hoftenl

daß durch diese Veranstaltung neue Freunde für den M

Schwimmsport gewonnen worden sind . — Beim Motz

Sportfest des NSKK .- Sturmes 7/M H in W .-Wq

konnte Sturmmann Julius Merz - Idstein im EeschicklM

fahren den 1 . Sieg erringen . Sturmmann W . Bau «

Idstein fuhr bei dieser Prüfung die schnellste Zeit des 3

konnte aber , da er beim Keulenwerfen ausfiel , keinen «

erringen .
— Orlen , 19 . Aug . Am Montag fanden in CrtW

fprechungen der zuständigen Kreise statt zwecks Wied «

nähme der Ausgrabungsarbieten am Zugma «

Voraussichtlich wird mit den Arbeiten in der nächstens

begonnen werden .

- Hahn i . T . , 19 . Aug . Am 20 . August feiertj
Emma R pj , Wwe ., ihren 75 . Geburtstag . — Der am rt

tag bei Wingsbach niedergegangene Fesselballon kart

Sonntag am Bahnhof Hahn -Äveyen zur Verladung , -ft

Ortsberrng wird die Mühlfeldstraße und die Schelf
straße gepflastert .

durch einen Triebwagen wurde die Bahnschranke geöffnet ,
und ein Personenwagen überfuhr die Gleise . Im gleichen
Augenblick kam aus Richtung Brohl ein Eüterzug und er¬

faßte die Kotflügel des Autos . In dem Wagen befanden sich
der Arzt Dr . Himmelmann aus Bonn und dessen Ehefrau .
Während die Frau mit dem Schrecken davonkam , wurde der

Arzt auf der Stelle getötet .

Tödliche Unfälle .

x Limburg a . d . L ., 19 . Aug . In Medenbach wurde ein

dreijähriges Kind , als es seinem Vater zur Dreschmaschine
Kaffee Bringen wollte , von einem Fuhrwerk überfahren und

oetötet . — Beim Entleeren einer Jauchegrube stürzte in

Nauheim ( Kreis Limburg ) eine 32jährige Witwe in die

Grube . Sie erlitt dabei eine Schädelverletzung und ertrank .
Die Berunglückte hinterläßt drei kleine Minder .

— Nordenstadt , 19 . Aug . Der am Samstagabend in der

„ Krone "
abgehaltene erste Dorfgemeinschaftsabend

des BdM ., HI . , Landvolk u . a . hatte einen guten Besuch auf¬

zuweisen und nahm in allen Teilen ein schönen Verlauf . —

Auf einem Lehr - und Schulungsausflug besuchte am Sonn¬

tagvormittag die Ortsgruppe Biebrich der National -

sozialistischen Kriegsopferversorgung auch

Nordenstadt . Unter Führung des hiesigen Schulungsletters

Pg . Deul fand u . a . eine Besichtigung des Eesamtanwesens
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lett heraus ,

Die Luft war rein und
Vergnügen . Wenn man

man ,
den Interessenten non der

Blau leuchtet der Himmel . Es schimmern die Säum¬
ten . Frohgestimmt gehen wir an die Arbeit .

lacht werden . Hopp , hopp , -hopp , so tönte es jju den Lang -
ifern herWer . Arme , Beine , der ganze Körper kam in
oegung . Hei , war das eine Lust . Es versprach heute sehr
| zu werden . Die Langschläfer hatten sich nun auch aus

Betten gemacht und beobachteten neugierig wie die
dels turnten . Es war ein « Freude ihnen zuzusehen . Der
las war geflohen vor so viel Temperament und Ve -
Img . Die Augen der Mädels blickten hell und lachend
>ie Welt . Frühsport hatten sie alle gern . Sie fühlten sich
I einmal so frisch . Aber Hunger gab es auch dabei . Der
ses oder die Schleimsuppe schmeckte dann viel besser . An

Frühsport dachte noch jedes Mädel , als es schon längst
der zu Hanse war . Wenn man nur auch in der Stadt
frische Luft hätte . Die Arbeit ging ihnen jetzt noch

eller von Hand . Sie wußten ja , nächstes Jahr konnten sie
der ins Sommerlager .

Zunächst aber heißt es am 1 . September , dem Sport -
> d e s B d M ., sein Können zu zeigen !

Dauerlauf bereitete allen großes ! K . . ..
jetzt nur in die kühlen Fluten stürzen könnte , zuckte es

| manchen Kopf . Aber kneifen gab
' s nicht . Der Morgen -

if war noch nicht zu Ende . Erst mußten noch Übungen

UUU VVIl MVllUl/UC UHU Ull
J* Tankstelle in Wiesbaden für 20 RM . an einen Lieb -
er abgesetzt worden war . Diese Ermittlung war insofern
Klärung der Diebesfalle ausschlaggebend , als sich in dem

« >apparat noch ein Film besand . Diesen Film
um das Verkaufsgeschäft zustande zu bringen" ‘

: Güte des Apparates zu über -

zu einer Probeaufnahme benutzt . Aus dem Film¬
et befand sich nun aber auch eine Aufnahme , zu der sich
Verkäufer des Apparates selbst zur Verfügung gestellt

Dadurch aber war der Film zur Diebesfalle
'rden , denn der Dieb hatte sich unbewußt selbst im Bilde

Träge fahren die Sensen durch die Gerste . Wir greifen
Halme und flechten die Seilen , binden die Puppen und

men sie zu Zelten . Wir brechen den ' ""

Frisch und froh . . .

Frühsport im Sommerlager des BdM .

Naus aus dem Bett und hinein ins Turnzeug geschlüpft ,
war 7 Uhr und so Knall und Fall aus dem

[. manchem Mädel ein bißchen schwer . Hu , der Schlaf
llle sich nicht austreiben lassen . Aber raus mußte man .
@ Minuten waren alle BdM .- Mädels unten angetreten .
! und da allerdings mit recht verschlafenen Augen . Doch
sSport treibt auch die ärgste Müdigkeit raus . Im Lanf -
itt ging es nun erst einmal durch den Garten . Der feuchte
Sen blinkte in der Mor

m sie zu Zelten . Wir brechen den Flachs , während träge
>tzte Wimen Korn aus dem Grund herauffährt . Scharf
n die Pferde aus . Die Fliegen hängen als dunkle
m um ihre blanken Bäuche . Auch uns peinigen die

M . 226 .
~

Seite 7 .

Wenn wir aus unserer Arbeit aufschauen , dann liegt
te kleine , von dunkelen Tannenbergen eingeengte Welt
t uns , durch die der Fluß seine schmale Rinne gräbt , von
i Straßen begleitet und den Brücken gezückt . Ein Zug
jtpft herauf . Grau wie sein Rauch lastet der Himmel . Am
ittag , als wir an den letzten Ackerstreifen gehen , wirft die
nne ihre Strahlen durch die etwas gelichteten Wolken .
t Wiesen grüßen grün herauf , zwischen Weiden und
ppeln blitzt der Fluß . Wie in mächtigen goldenen Spiegeln
yt sich nun die Sonne in dem reifenden Korn .

Doch es dauert nicht lange , und aus gleichmäßigem Grau
8 sich zögernd und dennoch mit eherner llnaufhaltfamkeit
Dunkelheit . Und je weiter sie vorschreitet , desto kräftiger

Dingt ein fernes Gewitter seine Flammenfahnen ;
»pelnd nähert es sich und weckt die Hunde und unter dem
usherd die Kücken . Licht spaltet im grellen Nu das
mament . Wie mit Schaufeln ist danach die Nacht ins
inner geklatscht . Und wieder steht der zackige , vom Sturm
üäubte Wipfelkamm unter sich näherndem Herzschlagenen
leuchte . Krachend schließt sich der Himmel ; die Schwärze
st Dörfer und Fluß , die Berge und die Straßen . Dte
User des Nachbardorfes in der Senke sind mit einem Male
«llt . Der letzte Zug schiebt seine rasselnde , lichtverstreuende
igonkette in die Ebene hinaus . Dann ist es still .

Unvermittelt fällt der Regen . Uber die klappernden
chtraufen tosen die Wäsier . In mächtigen Stürzen rauscht
zur Erde hernieder . Die Bäume stehen mit ausgebreiteten
» en im Schimmer letzter Blitze und verwehenden Donners .

Am Morgen steht die Welt im Glanze jungen jubelnden

Eerichtssaal .

Wiesbadener Gerichtsurteile .

Der Film als Diebessalle .
Bei der Wiesbadener Polizeibehörde waren Anfang d . 3 .

ergen über Diebstähle aus parkenden Autos
» laufen . Es handelte sich um Gegenstände , die die Auto -
ser beim Parken in ihren Wagen zurückgelassen hatten ,
i a . Mäntel , Ferngläser , Handschuhe , Photoapparate und
eres mehr . Die polizeilichen Ermittlungen führten u . a .
।äu dem Erfolg , daß man einen Photoapparat ausfindig

gßtr haben alle unter der Last der Hitze gesi
Aendurchfahrene Bläue als selbstverständliche

u in die Mittage steigenden , in die Abende sich neigenden
rnusttage angesehen . Doch als wir am nächsten Morgen er -
leit , da ist die Erde in eine graue Dunstkappe gehüllt ,
k Farben sind stumpf geworden . Regen entlädt sich wir
räflm aus ausgefransten Wolkenbooten . Langsam und
ige treibt dieser sonnenlose Tag durch die Stunden . Wie
chmolzenes Blei dünkt uns die Luft .

Ohne - Mundstück - Raucher
Vorzügen in immer steigendem Ma 0 e

Kurmark OHNE

Jet Üntersuchungsarbeit in die Hände gespielt . In dem
inrnten “

hatte man es mit einem Autoberauber zu tun ,
^auch in Wiesbaden allmählich zum Schrecken der Auto -

geworden war . Es handelte sich um den nunmehr
xlhre alten , bereits zwanzigmal vorbestraften Angestellten
^ Hallein , aus Frankfurt a . M . gebürtig und seit Jahren
Wiesbaden wohnhaft . Er wurde wegen fortgesetzter
Mhle zu zwei Jahren und einem Monat

^ haus und drei Jahren Ehrverlust verurteilt . Von

Jf ^ ennung auf Sicherungsverwahrung sah das Gericht
ab . Die drei wegen Hehlerei durch Ankauf der

Menen Sachen mitangeklagten Kraftwagenführer er -
an Stelle einer an sich verwirkten Gefängnisstrafe

Je vier Tagen eine Eeldstrafe von je 20 RM . Neun
i Angeklagte mußten mangels ausreichenden Beweises

Dienstag , 20 . August 1935 .

Ländlicher Werktag

M
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Köln Düsselflorier
JL A Morgen Mittwoch , den 21 . August 10 Uhr :

f 1 Verbilligte Sonderfahrt
IrMI mit Salond . „ Frauenlob " bis St . Goars -

hausen und zurück . Rückkehr 19.55 Uhr.
Ferner 14 .30 ab W. - Biebrich mit dem gr .

ExpreBd . „ Kaiser Wilbe ' m" eine herrl . Fahrt ins - - Blaue
Rückkehr 20 .00 Uhr . Totalfahrpreis 1 Mark .
Freitag , 23 . Aug . : Die herrliche Rhem- ilainfahrt nach

FRANKFURT am Main .
Abf . ab W .- Biebrich 8 Uhr , Rückkehr 20 .15 Uhr
In Fnnkf . 5% Stunden Aufenthalt . Bei Zoobeticht. 50% Ermäßigung
Totalfahrpreis 1 Mk . Bei sämtl . Fahrten Musik an Bord .
Kinder von 4 — 10 Jahren zahlen die Hälfte .
Ausk.u.Fahrscheine in sämtl . Reisebüros sowiederAgenturW.- Biebrich
Schürmann & Co . , G . m . b . H . F. 60144/46 .

. - .90
Zinkeimer

28 cm .
Wanne « « . Wasch -
köpfe billig !

Emaille :

Eisenträger - . 45
Milchtöpfe . - . 45
Kaffeekannen -.00
Milchträger

1 % Ltr .

Mollath
Schulberg

hat

Waschbecken - .85
Kochtopf,rücm - .95
Eimer . 28cm 1 <—
888 - Gestell 1 . 35
Toil . - Eimer 1 . 75
Wasserkessel 1 .80

Ph . Benderu. Sohn
Schwalhacher

Straße 12 .

Festliche
Freitag

Aug
Ein Spitzenfilm der UFA

IWPHITRYON
„ Aus den Wolken kommt das Glück "

Willy Fritsch , Käthe Gold

Spielleitung : Reinhold Schünzel

Vorverkauf an den Ufa - Kassen von 3 .30 bis 9 .00 Uhr

Wir zeigten
in den beiden letzten

Wochen - vor Anlauf des je¬
weiligen Programms - Film -Aufnah¬

men von einem 4jährigen Kind u . dieses Kind

Shirley Temple
das allgemein Begeisterung fand

spielt die Hauptrolle in dem
deutsch gesprochenen Film

kmiu

CMOS

N . Schneider

sind soeben bei uns ein -

Damen - Kleidung und
getroffen ! ImAlbum für
im Album für Kinder -

Kleidung finden Sie viele hundert , zum größten Teil
bunte Modelle , nach denen selbst Anfängerinnen
selber schneidern können , weil es zu jeder Vorlage
„ sprechende « Ullstein - Schnitte gibt , die die Arbeit
leicht machen . Die Preise der Alben sind herabgesetzt :
Das Damen - Album kostet (statt 2 Mark ) jetzt i Mark 50 ,
das Kinder - Album ( statt 1 Mark 20 ) jetzt 1 Mark .
Kommen Sie an unseren Ullstein - Schnittmusterstand 1

Kurhaus Konzerte .

Mittwoch , den 21 . August 1935 .
15 .30 — 16 .30 U6r :

Platz - Konzert
„ im Blumengarten vor dem Kurhaus ,

ausgeführt von der Musikkapelle der Landesvolizei
Frankfurt a . M „ Leitung : Herr Musikmeister Walter .

16 .00 Uhr :

Konzert .
Leitung : Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre , zu „ Marinarellr "
von I . Fucik .

2 . Szene . Arie und Ballett aus „ Die lustigen Weiber
von Windsor "

von O . Nicolai .
3 . Duett aus „ Troubadour "

, für Trompete u . Posaune
von (5 . Verdi .

Trompete : Kammermusiker A . Francke .
Posaune : Kammermusiker Hch . Habermehl .

4 . <yetoe Geister . Walzer von Ed . Strauß .
.5 . Ouvertüre zu „ Die Matrosen "

von F . v . Flotow .
6 . Potpourri aus der Operette „ Fürstenkind " von

Frz . Schär .
7 . Nero - Marsch von W . Preß .

Dauer - und Kurkarten gültig .
Im Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz -Tee .

20 Uhr :

Sonder - Konzert .
Leitung : Joachim Albrecht Prinz von Preußen

und Dr . Helmuth Thierfelder .
I . Teil : Leitung, : Dr . Helmuth Thierfelder .

1 . Ouvertüre zu „ Preziosa von C . M . v . Weber .
2 . Musik aus der Orchestersuite „ Bürger als Edel¬

mann "
von R . Strauß .

II . Teil : Leit . : Joachim Albrecht Prinz von Preußen .
Eigene Kompositionen .

3 . Ouvertüre zu einem frohen Spiel , komponiert
1927/28 .

4 . „ Traum - Königin
"

, eine kleine sinfonische Dichtung
in V - Moll . komponiert 1931/32 .

5 . „ Fackel - Tanz "
, D -dur , komponiert 1905 .

Dauer - und Kurkarten gültig .
21 Uhr :

ö „ Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger . Eintritt frei !

L . Schelleriberg
'sehe Hofbuchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt • Kontert Schalterhalle linke , Tel . 69631

I einwandfrei und prompt liefern wir
individuell und gut durchdachte

Bedarfs - und Werbedrucksachen

Kaiserkeller

im „
Kaiserhof "

Besuchen Sie unsere neuerrichteten
gemütlichen Räume , Eingang Frankfurter Straße 17

Bestgepflegtes Germania - Pilsner
und Naturweine zu kleinen Preisen

Schöner schattiger Garten 281

I paren kann man auch heule - me

muß nur wissen - wie ! Studiert

Sie von heute ab mal Tag für Ta

die „ Kleinen Anzeigen
“ mit ihn

Fiille von Kaufgelegenheiten - ri

Sie werden mit der Zeit eine ij

geisterte Anhängerin der „ Kleine

Anzeige
“ ! Kleinanzeigen a ,

Wiesbadener Tagblatt

sind ein Begriff !

Der Rundfunk .

Mittwoch , den 21 . August 1935 .
11 Ubr :

Früh - Konzert
। am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle

Karl Bastian .
1 . Vorspiel zu „ Carmen " von Vizet .
2 . Mein Lebenslauf ist Lieb und Lust , Walzer von

Strauß .
3 . Paraphrase über das Lied „ Alle Hage ist kein

Sonntag
"

von Theimer .
4 . Von Wien durch die Welt , Potpourri von Hruby .
5 . Naschkätzchen von Siede .
6 . Im Gardeschritt . Marsch von Oscheit .

24 .00 Nackt

Deutfchlandfender 1571/191 .

16 .00 Vom Volkssender Berlin : Nachnnttagsk
18 .00 Aus Zeit und Leben . 18 .30 Das
spricht . 18 .45 Saardienst . 18 .55 Wetter, !

schaftsmeldungen , Programmänderung »

19 .00 Unterhaltungskonzert . 19 .40 Bauerntum
„ Solle mer rach nach Frankfort fahren ,
die große Ausstellung „ Die Rhetn -M
Wirtschaft

" dem Bauern zu bieten bat . ,
20 .00 Zeit . Nachrichten . jj

20 . 15 Aus Köln : Reichssendung : Stunde der !
Nation : Jungarbeiter , dem Höchsts
Ehre ! 20 .45 Lachender Funk . „ llndM »

wird die Wach
' geteilt ! A

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter . Nag
aus dem Sendebezirk und Sport . L2 .»
Reichssender Saarbrücken : Bericht vomi
Besreiungs - Eausportfest in Saarbrücken
Von Köln : Tanz - und Unterhaltung -

„ Nachtmusik und Trnz
"

. 24 .00 Nacht !'

Richard - Wagner -Konzert .

6 .00 Guten Morgen . lieber Hörer . Glocke
Tagesspruch . Choral . 6 .30 Frohltche M

musik . 8 .20 Morgenstandchen für die

10 . 15 Alle Kinder singen mit ! — Erntezeit

gröblicher
Kindergarten . 11 .30 SausE

olkswirtschaft . 11 .40 Der Bauer fort “

Der Bauer hört . «
12 .00 Vom Volkssender Berlm : Mustk zum Z

13 .45 Nachrichten . 14 .00 Vom
Berlin : Das Land der braunen Erve .
Börsenberichte . „ , . . . „ jü

16 .00 Vom Volkssender Berlin : NachmtttrgsZ
18 .00 Klavierwerke von Chopin . Ip .ou »

wer ? — Was ist was ? 18 .45 Was o

sucher wiffemwollen .
19 .00 Und jetzt ist Feierabend . 19 .45 Deuts « ' -"

20 .00 Kernspruch . Nachrichten . . y
20 .15 Aus Köln : Reichssendung : Stunde der !,

Nation : Jungarbeiter , dein Höckltesijf
Ehre ! 20 .45 Märsche des Reichsbeer .e^

22 .00 Tages - und Sportnachrichten . 22 .30 En »
,

Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zumTanF ,

Mittwoch , den 21 . August 1935 . j

Reichsfender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .R
Berlin : Frühkonzert . 7 .00 Zett . Nach
8 .00 Wasserstandsmeldungen . Zett , B
8 .10 Stuttgart : Gymnastik . 8 .30 Woi
Schmalbach : Frühkonzerf . . j

10 .15 Schulfunk . „ Oberon
"

. Emfuhrung m |
von Carl Maria von Weber . 11 -OO.J
konzert . 11 .25 Programmmtsage . W «
Meldungen , Wetter . 11 .30 SozialdienH
Vauernfunk . „ 3

12 .00 Vom Volkssender Berlin : Mtttagsko «
13 .00 Zeit . Nachrichten . Nachrichten d
Sendebezirk . 13 .15 Vom Volkssendei r
Mittagskonzert n . 14 .00 Zeit , Nach
14 .15 Wirtschaftsbericht . 14 .30 Zeit ,
schaftsmeldungen . 14 .40 Wetter . 14 .4a
wettkamvf der SA . Horbericht . 15 .1a •
I . Harmonika und Zither spielen auf . I
Affendenkmat in Windhausen .

B E C I E D das neuzeitliche
D E 91 E K und Kino - Spez

[ Kirchgasse 18 Ecke Luis <

Vergrößerung ® ”

Ihrer Kleinbildaufnahm ®1
^

jedes Format werden in « e

Kleinbild - Spezial - Ate !'^
den besten MarkenpaP1 ®

einwandfrei hergestellt -

VAR lETfi - THE ATER

Unser Auftakt d . Saison !

Artisten v . Weltruf !
mit

Blum & Blum
Hannes Richter
The Harleys
Luana & Carre
Tony Manns
2 Alexander
Killy - Mork - Co
Charly Marggrander

Karten 2Ou . 50Pf . Gedeck - .50

Capilol
Dienstag , Mittwoch ,

Donnerstag i

Heinz Rühmann

in dem lebenswahren

Film echtester Fröhlichkeit

Deutsches Theater )
Mittwoch , den 21 . August 1935 .

Ter Kanzler von Tirol
Schauspiel in 5 Akten u . 1 Epilog

von Josef Wenter .
Sebrecht . Schenck - von Trapp .

Hellberg . Kramer , Albert . Blaen .
Falkner . Hallenpflug . von Heyden .

Jäger - Westphal . Jvers . Keese .
Kleinert . Laube . Lebrmann . Lahr ,

Ludewig . Mechler . Menz .
Morsbach . Müller . Naumann ,

Reichmann , Cibold . Weyrauch .
Wiedermann . Wenzel .

Anfang 19 % llbr .
Ende etwa 22 % llbr .

Volksvreise von 0 . 60 RM . an .

(In deutscher Sprache )
Gutes Beiprogramm

Beginn 2 .30 4 .30 6 .30 8 .30

THALIA

Drei Bäume

FnihzweWn
zu verk . Näh .

Werneck ,
Bingertstr . 16 .

Verzinnen
jede Größe

sämtl . Behälter

bei Franz Klotz

Wiesbaden
Dotzheimer Straße 99-101

Telephon 20591

Abfahrt jed . Montag 7 Uhr

6 Tg . 13 Tg .
Bozen m . 75 . - M . 117 . -

Dolomiten m . so . - M . 120 . -

Ab26 .Aug .wied . Plätze frei

77g . Riviera M . 115 . -

11. 1 Tg. Aufenthalt in Rapallo II . 155 -

u. TTg..... Alassio M. 165.-
Omnihus - Ruoff , Stuttgart
Königstr . 10a . Tel . 25770

„ Seltsame

Abenteuer
"

Hilde Hildebrand

Paul Heidemann

( Kochbrunnen - Konzerte . ]

■ttt ' davon müssen Sie
YV 1 ( 3 ■ sich selbst überzeugen .

Moiren Mittwoch 4 Uhr :

Hausfrauen - Nachmittag

SCAIA

Himpaiftsi
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;ie Grundprobleme des neuen deutschen Strafrechtes . — Reichsminister Dr . Gärtner und

Reichsgerichtspräsident Bumke vor den Strafrechtlern der Welt .

ialt

Feierliche Eröffnung .

: Berlin , 19 . Aug . Im Sitzungssaal des Reichstags in der
xrolloper wurde am Montagvormittag der 11 . Jnternatio -

glt Strafrechts - und Gefängniskongreß feierlich eröffnet ,
je Verhandlungssprache ist nach Kvjähriger Übung Fran -
Wh , daneben find als Kongreßsprachen Deutsch und Eng -
n zugelassen . Unter den etwa 1000 Teilnehmern be -
y >en sich die klangvollsten Namen der Rechtspolitiker ,
jchtspraktiker und Rechtslehrer von 55 Nationen der Erde ,
j, der Diplomatenloge wohnten die Botschafter und Ee -
ubtcn fast aller durch Delegierte vertretenen Nationen der
röffnungssitzung bei .

Reichsminister Dr . Eürtner

Mete um 10 .30 Uhr namens des Führers und Reichs -
szlers sowie der gesamten Reichsregierung den Kongreß .

Die Gerechtigkeit in der

deutschen Strafrechtserneuerung .

Ich zweifle nicht , daß Sie auf Grund Ihrer eigenen Be¬
achtungen alsbald finden werden , daß vieles , was über
eutschland im Ausland berichtet wird , nicht zutrifft . Ich
de Sie herzlich ein , alles in Deutschland , was Sie in
regen des Strafrechts - und Gefängniswesens interssiert ,
W zu prüfen und zu besichtigen . Das geltende Strafge -
tzbuch des Deutschen Reiches enthält in § 2 folgenden be -
hmten Rechtssatz : Eine Handlung kann nur dann mit einer
tiefe belegt werden , wenn diese Strafe gesetzlich b e -
im m t war , bevor die Handlung begangen wurde . Das
Wische Ergebnis dieser Lehre ist das Folgende : Findet
h Richter für den Fall , den er zu beurteilen hat , keine
bafvorschrift im Gesetz so muß er den Angeklagten frei -

Den , auch wenn er ihn für noch so strafwürdig hält und
Wr er weiter der festen Überzeugung ist , daß der Ge -
Mer eine Strafe für diesen Fall gewollt und vorgesehen
M . wenn er einen Fall dieser Art in den Kreis seiner
Wegungen gezogen hätte . Die nationalsozialistische Rechts -
6 Staatsauffassung erhebt die ernste Forderung , daß
fe strafwürdige Verhalten auch den verdienten Lohn
Iben soll , daß es niemanden glücken darf , durch die
tzschen des Gesetzes zu schlüpfen . Von der engen Bindung
rben Gesetzestext wird das künftige deutsche Strafrecht
j deutschen Richter erlösen . Diese Lockerung haben wir
kJnteresse der Gerechtigkeit für so wichtig gehalten , daß
i! sie schon jetzt durch eine Änderung des bisherigen Straf ,
pbuches , die am L September d . I . Gesetzeskraft erhält ,
Mmommen haben .

Inrecht ist also künftig in Deutschland auch da möglich ,
S kein Gesetz mit Strafe bedroht . Sicherlich bleibt das
5 die wichtigste Rechtserkenntnisquelle . Der Gesetzgeber
ch aber Lessen bewußt , daß er eine erschöpfende Rege¬
aller Verhältnisse des Lebens nicht geben kann ; er ver -
daher dem Richter die Ausfüllung verbliebener Lücken

Sie werden mich fragen , ob nicht eine Rechtsunsicherheit
rch entsteht , daß der Richter nicht nur nach dem Jnhi ___
»esetzes zu entscheiden ermächtigt wird , sondern auch nach
^ zweiten , dem Gehalt nach nicht so fest umrissenen
dquelle . Wir glauben dieses nicht . Denn der National -
»smus hat dem deutschen Volk eine einheitliche , das
i Volk beherrschende Weltanschauung geschenkt .

dr der Kenntnis der einheitlichen Volksanschauung
« rd der Richter ein sicheres Rechtsgefühl für das ge -
Wne « , was er tun darf und was er zu lassen hat .
r werden ferner vielleicht einwenden , ob nicht zu befürchten
' daß der Autorität der Gesetze Abbruch geschehe , wenn
« n das Gesetz eine zweite Rechtsquelle gestellt wird .
| Rtf erwidern wir Ihnen : Einfluß und Ansehen der Ge -
t können nach unserer Auffassung nur gehoben werden ,»n der Volksgenosse genötigt wird , nicht nur ihren Wort -

sondern auch ihren Sinn zu achten , und wenn der
hter angewiesen wird , das Gesetz aus seinem Rechts -
Men , aus dem Eesamtwillen der Rechtsordnung des" es auszulegen .

Wir geben dem Richter damit die Möglichkeit , in ge -
|en Grenzen nicht nur Recht zu finden , sondern auch Recht
Hopfen .

^Tin zweiter Grundsatz , den das künftige deutsche
« stecht verwirklichen will , ist

der Eruudsatz des Willensstrasrechts .
5 geltende deutsche Strafrecht folgt diesem Grundsatz nur
geringem Umfange . Es legt vielmehr in zahlreichen
Wanwendungen Gewicht auf den Erfolg . Das kommende
Me Strafrecht verläßt diese Gedankenwelt , weil es

L

W

■

Vom Berliner Internationalen Strafrechts - und
Eefängniskongreß .

Reichsjustizminister Dr . Eürtner ( links ) , rechts der
Vizepräsident Lord Polwarth . ( Weltbild , M .)

glaubt , sie mit den Zielen der Gerechtigkeit nicht vereinigen
zu können . Die Gerechtigkeit fordert , daß jede Schuld die
ihr entsprechende Sühne findet . Der Richter muß angewiesen
werden , in jedem Einzelfall bei vorsätzlichem Handeln die
Strafe der Intensität des verbrecherischen Willens , bei fahr¬
lässigem Handeln der Größe des Leichtsinns oder der Gleich¬
gültigkeit anzupassen , sie also stets

nach Art und Maß nur « ach der Schuld , nicht « ach dem
Erfolg zu bemessen .

Das künftige Recht wird regelmäßig schon den Beginn der
Tat mit Strafe bedrohen , also nicht nur in den Fällen
der schwersten Verbrechen , sondern bei allen Straftaten ; es
wird also die Verteidigungslinie des Staates vorverlcgen .
Der Grundsatz des Willensstrasrechts bringt auch eine

Umgestaltung des Schuldbegriffes
mit sich . Der neuen Auffassung der Schuld mutz auch eine
neue Auffassung der Zurechnungsfähigkeit ent -
sprechen . Psychologisches Kennzeichen der Zurechnungsfähig¬
keit , die wir künftig Schuld fähigkeit nennen werden , wird
die Fähigkeit sein , das Unrecht der Tat einzusehen oder nach
dieser Einsicht zu handeln .

Zum Schluß behandelte Dr . Gürtner noch kurz die Frage

Strafvollzuges ,
Soll das Strafrecht die Volksgemeinschaft gegen Schädlings

Die großen italienischen Manöver
in Südtirol .

Eine amtliche Mitteilung des römischen Kriegsministeriums .
Rom , 18 . Aug . Das italienische Kriegsmini st e -

r i u m hat einen amtlichen Bericht über die kommen¬
den italienischen Manöver herausgegeben , die im letzten Ab -
schnitt des Monats August in Sudtirol stattfinden werden .
Besondere Beachtung verdienen , wie der amtliche Bericht her¬
vorhebt , durch die große Anzahl der beteiligten Truppen die
Manöver , die in der Gegend von Sann io , im östlichen
Friaul und in der Gegend von Bozen stattfinden werden .

Als Hauptschiedsrichter ist der Armeekorpskommandant
General Calcagno tätig . Die Manöver in der Gegend
von Bozen , so heißt es in dem Bericht , haben u . a . das Ziel ,
außer den neuen Waffen und neuen Maschinen die Anwen¬
dung der jüngst erlassenen Richtlinien für die Verwendung
großer Truppeneinheiten zusammen mit einer beträchtlichen
Anzahl beweglicher und motorisierter Truppenteile auszu¬
probieren .

Die Leitung über die Manöver übernimmt der Staats¬
sekretär im Kriegsministerium , General B a i ft r o i ch i , und
der stellvertretende Generalstabschef der italienischen Armee ,
General P a r i a n i .

^ dolf Hitler besichtigte in Begleitung der Reichsminister Dr . Goebbels , Darr6 und Dr .
vrank , des Reichsleiters Rosenberg , des Staatsministers Wagner und des Reichspressechefs
Dietrich die baulichen Vorbereitungen zum Reichsparteitag in Nürnberg . ( Weltbild M .)

Der Führer auf dem Reichsparteitag - Eelände .
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verteidigen und vor ihnen schützen , so ergibt sich als Folge¬
rung für den Strafvollzug die Forderung nach Strenge
in der Behandlung des Gefangenen , damit die Strafe Hem¬
mungen heroorruft , die Gefangenen verhindern , später er¬
neut straffällig zu werden .

Reichsgerichtspräsident Bumke

wies im Anschluß an die Rede des Reichsministers auf die
deutsche Strafrechtsreform hin und sagte : Wir Deutschen
blicken auf dieses Werk in gläubigem Vertrauen . Wir wissen ,
daß seine Grundlagen fest sind , weil es aus einer einheit¬
lichen Weltanschauung herauswächst : Der Weltanschauung
des Dritten Reiches , der unser Führer und Reichskanzler
Adolf Hitler zum Siege verhülfen hat .

Nationales Strafrecht .

Unter den Fragen, , die unseren Kongreß beschäftigen
sollen , so führte der Reichsgerichtspräsident dann unter
anderem weiter aus , scheint mir eine an Bedeutung be¬
sonders hervorzuragen , die Frage nämlich , ob die Methoden ,
die int Strafvollzug mit dem Ziele der Erziehung und Besse¬
rung der Verbrecher angewandt werden , Erfolg versprechen
und ob die Auffassung , auf der diese Methoden beruhen ,
überhaupt zutreffend ist . Noch eine zweite Frage ragt an
Bedeutung hervor . Der Kongreß soll sich darüber äußern ,
in welchen Fällen und nach welchen Grundsätzen sich im
modernen Strafsystem die Anwendung der Sterilisation
empfiehlt . Bei dieser Frage tritt vielleicht am klarsten
hervor , wie sehr das Problem der Verbrechensverhütung im
Laufe der letzten Jahrzehnte vertieft worden ist .

Unsere Kongresse können nicht befehlen , sie können nur
raten und hoffen , daß ihre Stimme gehört wird . Und
eben weil wir hoffen und wünschen , daß wir in allen Staa¬
ten , die an unserem Werke Mitarbeiten , ja , daß wir in der
ganzen Welt Gehör finden mögen , muß sich unser Kongreß
bei seinen Beschlüssen auch bewußt bleiben , daß das Straf¬
recht eines jeden Staates der nationalen Eigenart des Volkes
angepatzt sein und bleiben mutz . Wir alle wißen , datz kein
Strafgesetz sein Ziel voll erreichen kann , wenn nicht das
Volk in seiner Gesamtheit hinter ihm steht . Nicht nur in
Deutschland , sondern wohl überall in der Welt bricht die Er¬
kenntnis durch , daß ein Volk eine in Vergangenheit , Gegen¬
wart und Zukunft unlöslich verbundene Einheit ist . Je mehr
dies geschieht , desto mehr mutz auch das Verständnis aller
Volksgenossen dafür wachsen , daß jedes Verbrechen über den
Kreis der unmittelbar Betroffenen hinaus wirkt und sich
gegen die Volksgemeinschaft in ihrer Gesamtheit richtet , und
daß eben deshalb auch die Abwehr der Verbrechen eine ge¬
meinsame Aufgabe aller Volksgenossen ist .

Die Mitteilung , datz der Kongreß folgendes

Telegramm an den Führer und Reichskanzler
abgesandt habe , wurde von allen Teilnehmern mit Beifall
und Händeklatschen ausgenommen . Der Wortlaut :

„ Der If . Internationale Kongreß für Strafrechts - und

Gefängniswesen , der heute in Berlin eröffnet ist , entbietet
dem Führer und Reichskanzer seine verehrungsvollen Grütze .
Er bittet den Führer und Reichskanzler , den aufrichtigen und

ergebenen Dank für die gastliche freundschaftliche Aufnahme
ausfprechen zu dürfen ^ die die Reichsregierung dem Kongreß
bereitet hat .»

Bauernunruhen in Dalmatien .

Schwere Zusammenstöße mit der Eendarmerie .

Belgrad , 19 . Aug . Während einer Versammlung in
Sinj in Norddalmatien wollten 5000 Bauern nach einem Be¬
richt der „ Prawda

" die Rednertribüne stürmen , auf der der
Wojwode Erabowatz zu sprechen begonnen hatte . Die
Bauern wurden jedoch von einem Eendarmerieaufgebot mit
aufgepflanztem Bajonett zurückgetrieben , nachdem sie meh¬
rere Gendarmen und einen Gendarmerieoffizier durch Stein -
würfe verwundet hatten . Nach diesen Zwischenfällen setzten
die Bauern die Kundgebung im Orte fort . Es kam zu meh¬
reren erneuten Zusammenstößen mit der Gendarmerie , die
diesmal nicht nur mit Steinwürfen , sondern auch mit
Reoolverschüssen angegriffen wurde . Die Gendarmerie machte
nunmehr von der Schußwaffe Gebrauch und feuerte zuerst
in die Luft und dann in die Menge .

Die „ Prawda
"

berichtet nichts von der Zahl der Opfer
auf Seiten der Bauern , sondern erklärt nur , daß die
Gendarmerie bei dieser Gelegenheit zwei Schwerverletzte
hatte . Aus privater Quelle verlautet , daß auf Seiten der
Bauern ein Mann getötet wurde .

Schwere Naturkatastrophe in Südrußland .

Moskau , 20 . Aug . ( Eig . Drahtbericht . ) Wie erst jetzt be¬
kanntgegeben wird , wurde die Stadt Rostow am Don am
18 . August von einer furchtbaren Naturkatastrophe heimge¬
sucht . Ein Orkan , der mit Windstärke 12 über die Stabt her¬
einbrach und mit einem heftigen Platzregen und Hagelschlag
verbunden war , überschwemmte die tiefergelegenen Stadt¬
teile . Der gesamte Straßenverkehr wurde stillgelegt . Durch
das Unwetter wurden 2 6 Häuser zerstört und zahlreiche
Brände brachen aus . Insgesamt sind durch den Gewitter -
sturm , die Überschwemmungen und verschiedene Erdstürze 15
Personen getötet und 20 verletzt worden . Der Blitz tötete
15 Pferde .

Marktberichte .

Wiesbadener Biehhofmarktbericht .
Amtliche Notierung vom 19 . August 1935 .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :
13 Ochsen , 17 Bullen , 96 Kühe oder Färsen , 214 Kälber , 23
Schafe , 436 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zugeführt :
4 Schweine . Marktverlauf : Großvieh , Kälber und Schweine
flott , ausverkauft . I . A . Ochsen : a ) 42 , b ) 40 — 41 . B . Bullen :
a ) 42 , b ) 41 . C . Kühe : a ) 42 , b ) 35 — 40 , c ) 30 — 34 , d ) 20 — 29 .
D . Färsen ( Kalbinnen ) : a ) 42 , b ) 41 . II . A . Kälber : 68 — 72 .
B . a ) 62 — 67 , b ) 58 — 61 , c ) 53 — 57 , d ) 40 — 52 . IV . Schmeine :
a ) 2 . 54 , b ) 54 , c ) 54 , d ) 53 - 54 , g ) 1 . 53 — 54 . Die Preise
find Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schließen
sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht - , Markt -
und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Ge¬
wichtsverlust ein , müsien sich also wesentlich über die Stall¬
preise erheben . Großhandelspreise für Fleisch am Wies¬
badener Fleisch - Großmarkt . Preise je Kilogramm ) : Ochsen¬
fleisch 1 .50 — 1 .60 RM ., Bullenfleisch 1 .50 — 1.60 RM ., Kuh¬
fleisch 1 .15 — 1 .30 RM ., Färsenfleisch 1 .50 - 1 .60 RR .



Sette tü . Nr . z26 .

f >
Stellen »

Angebote

Ordentl . kleibig .
Mädchen bis ab .
Mittag gelacht .
Zu erir .Albrecht -
straste 38 . Part ._

| WMiche Persoaei
Putzfrau
gel 3 . Frank .
Kramvlat ! 5/6 .

Frister -Salon .

| &eroerhUMs $ erfonol

Junge
Modistin

( Zuarbeiterin )
gesucht .

Damenbüte
E . Rohde .

W . -Brebrick .
Rathausstr ._ 67 .,

Sßöefrou
oder - Wim
( keine Masseuse )
erfahren u . un¬
abhängig . welche
die Reinhaltung

der Badeballe
übernimmt , zum
baldig . Eintritt
gesackt . Ang . u .
3 . 916 an den
Tagbl .- Verl .

r
Stellen »

Gesuche

| WÄlicho Pechom

| ' Sausgerfonal

Fräulein
Anfang 40 .

sackt zum 1. ob .
15 . Stelle als
Haushälterin o .
Stütze i . flauen 1.
Hausb . ob . alt .
Ebevaar . Veste
Zeugnisse . An » ,
unter K , 917 a .
Tagbl .- Verl .
In all . Zweigen
des Hausbalts
erfahr . Mädchen
28 Jahre , lackt
zum 1 . Sept .
Stelle als

Alleinmädchen .
Ang . u . K . 902
an Tagbl .-Verl .
Mädck . s. Stell ,
in kl . Privat -
haushalt zu ält .
Ebevaar . mögl .
ohne Kinder , wo

kochen erlernt
werden kann .

Mit Familien -
anschluk !. Adr . i .
Taabl .- Vl .___ Pi

HMspersmal

Aeltevs
Mädchen

zur Führung
ein . bürgerl .
Allcinhausb .
gesucht . Adr .
zu erfr . tm
T .- Verl . Pk

Fl . ebrl .

Alleinmädchen
für kl . Sausb ..
das in Kochen u .
Räben erfahren ,
u . evtl . Neigung
für Gartenarb .
bat . zum sofort .
Eintritt gesucht .
Ang . u . O . 916
an Taabl .- Verl .

Zuverl . selbst .
Alleinmädchen

in aevfl . Hausb .
ges .Hainerweg 3 .

Part . Tel . 21833 .
Vorsuttell . 9— 11
und 3 — 5 llhr .

Sielt , anständig .
Mädchen

v . Lande , lucht
Stellung in kl .
Haushalt . An » ,
unter A . 108 an
Ta »bl .- Verl .

Mädchen
v . Lande , mit
Kock - u . Näb -

tenntn - lackt
Stellan » in kl .
Privatbaasbalt .

ANLL918 . T .W .
3un » . Mädchen
sackt tagsüber

Stell , in Hausb .
zum 1 . Sept .

Jabnltratze 38 ,
2 . Stock . rechts ..
Arbeitswilliges
Mädcken sackt

Taaesstell . Besch .
Ansprüche . Ang .
M , 917 T .- Verl .

Tüchtiges

Sausmädchen
gek . Gel . Anaeb .
G . 914 T .- Verl .

Junges tückt .
Sausmädchen ,

zum 1 . Sent sek .
Penk . Selene ,
Sonnenberger

Straße 24 .

3 » . Mädel v25 3 - lackt 3X
wöckentl . Arbeit
Ang . u . B . 917
an Taabl .-Verl ,

Tüchtiges
gutemvfodlenes

Hausmädchen
gesucht Mainzer
Strabe 10, _____

Fl . saub . Mädck .
s. Walck - u . Putz -
Beto . f . Samet ,
ganz . Tag und

Sonntagvorm .
Ang . 5 .917 T .-V .

Ordentl .
Hausmädchen

gef .Dambacktal 6

Tücktiaes kleist .

Hausmädchen
zum 1 . 9 . gesackt .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Pn

Mäimliihe ^ erjonen ]
EmeiblitzesWooall

Eelernt .Scklolser
besitzt Fübrer -

schein . Kl . 1. 2 u .
3 . sucht Anfangs¬

stellung als
Chauffeur oder

Herrlchafts -
kahrer . Nebme

auch Aushilfe -
Stellung an .

Angebote unter
W , 915 T .-Verl .

Tüchtiges
Mädchen

für Sausarb . « .
Servieren aek .

Kron . Schwal -
bacher Strabe . 75

Mädchen
das selbständig
locken kann . aes .
Ana . u . T . 914
an Taabl ^ erl .

35iähriger aek .
kräftiger Mann
kuckt Beschäftig ,
gleich welch . Art .

auch Kranke
ausfahren . Attg .
unter SB . 917 a .
TaM ^ Verl .__Erfahr , kinderl .

Mädchen v
für Kücke und
Hausb . gesucht
Eustao -Frevtag -

StraRe 18 .

Nicht benötigte Be>
roerbungs -Unterlcigen,
(Zeugnis . Abschriften,
Lichtbilder usw.) bitten

schnellstens, evtl.
anonym , jedoch unter
Angabe der Lhiffrr ,
dem Llrbeilssuchenoen
jnrüd ûfenben.

Der Verlag .

Zung. Mädchen
gelackt für klein .
Hausb .. 2 Pers .
Adr . au erfr . tm
Taabl .-Dl . Po

Zum Besuche d . Privatkundsch .

suchen wir eine redegewandte

Werbedame

mit guter Garderobe , vorerst

gegen Tagesspesen u . Provision .

Angebote unter S . 917 T .-Verl .

Leistungsfähige Großhandlung in
Matratzendrellen , Möbelstoffen u .
Polsterbedarf sucht für Mmuz und
Wiesbaden tüchtigen , branche -
knndinen ^ 60

Ges . Angebote unter F . M . 244 an

Ala . Frankfurt a . M - Kaiserstr . 15 .

^ ? eröe »Druckssch «n liefert schnell und gut
4 . Schelleneera ' sch« ^ ofKuchdruckerel Ä

Vi, « Sodener Cag6Utt W

Vermietungen ]
Rbeinktrake 68 .
Gib . . Dackgesch . ,

3 -Zim .- Wobn .
jujoermieten .__

3 - Zim . - Wobn .
neu bergericktet .
StB . 1 . St . , sonn .
Lage . Mietpreis
47 RM . man ., z .
1 . 9 . 35 zu verm .

Vollmer .
Llbelbe . ibstr ._ 4l/

Sckieriteiner
Str . 25 . P .. 3 =3 .=
W . sof . zu v . N .
AboljsMee27 .,l

Scköne sonnige
3 - Zim . - Wohn .

m . 3uB „ z . 1 . 10 .
zu vm . Albreckt -
stratze 41 . 2 .

1 Zimmer

Bertramttr . 19 .
Bdb . 4 . St .

1 Zim . u . Kücke
vm . Näb , Intra .
Adolfsallee 44 .
Marktttr . 13 . 1 .

1 ob . 2 Zimmer .
Kücke u . Keller
zu vermieten .__
1 Zim . u . Kücke .
Dachst ., an ält .
(fiau zu verm .
Frankenstr 16 .
1 . Stock links .

An Dame
gr . tonn . l . Zim .
m . Wobnkücke z .
1. 9 . z. v . Rbein -
strane 101 , 2 r .

Vorderhaus
Erdgelckost

in gutem Hause .
1 Zim . u . Küche
zu verm . Festm .
40 Mk . Anzuseb .
norm . 10 - 12 . N .
i . T .- Verl . Pe

3 - 3, - IBßliiL
mit Bab u . Ms .
zu verm . Näh .
Emser Str . 20 .
Gth . Part . lks .
ober Vbb . Part .

3 - Zim .=Wobn
sofort ob . später
vreisw . za verm .
Näb . Hellmunb -
straste 28 . 1 lks .

3 - Zim . - WoBn .
MtB . P . reckts ,
z . 15 . 9 . o . 1 . 10 .
zu vm . Moritz -
straste 39 .

2 Zimmer

UB 31
sonn , sreunbl .
2 -Z .- Teilwobn .

m . Küche , a . eine
bell . Person zu
vm . Näb . 1 . St .

Hinbenbürg -
allee 24

Erdgetoonwobil .
2 Zim . u . Küche .
40 RM .. ab
1 . Okt . zu verm .
Anzus . 11 — 1 u .
16 — 18 Näb . 1 .

3 - Ziin . - Wobn .
mit Mans ., mit
Obst - u . Eemüse -
gort .. Sübnertt .
unb Auslauf , z.
1 . 10 . ob . 1 . 11 .
zu verm . Näb .
Platanenstr . 64 .
P . Bef . Sonnt ,
von 16 — 18 Uhr .
Werkt , v . 10 — 12
unb 16 — 18 Ubr .

Schöne

2- Un .
zum 1 . 9 . z . vm .
Näb . Adelbeid -
stratze 16 . Part . .
von 10 — 1 Uhr .

Scköne sonnige

3-M . -Woyn .
54 .24 Mk . mtl -
z . 1 . 10 . za vm .

Näb . Scharn -
6or [tltr _ 37 ._ 2_l .

3 - Zim - Wohn .
Rings . . 2 . Etage ,
gr . Helle Räume
gr . Balk .. eingb .
Vab u . Zah . . sof .
Näheres Schier¬
steiner Str . 7a ,
Parterre .

Adolfshöhe
toöne sonnige
2 -Zim .-Wobn .

» roner Balkon .
Heizung . Bad .

Frontloitze . in
Landbaus zu

vermieten . Näb .
Rbeinblickstr . 22 ,
1 . Stock

Erotze sonnige
3-M . - Wohn .

Stb . , z . 1 . Okt . z .
vm . R . Sedan -
str . 9 , Vbb , Part .

3 - Zrm ^ Wohn .
z. 1 . 10 . za verm .
Stbm . 520 Mk .
Näb . Wellritz -
straste 40 , Part .

Sonnige 2 - und
3-Zim . -Wohn . z.
1 . 10 . 35 zu vm .

Bierstadter
Höhe 58 .

Soun . Wohnung
in Frontloitze

'einer Villa , zwei
Zim . mit Kücke
u . Zub ., Zentr . -
Heiz . lofort zu
verm . Anzuirag .
Walkmüblstr . 76 .
Parterre .

Sck . 3 — 4- 3 .- W ..
z . 1 . 10 . 35 z . v .
Näb . Wiesbad .-

Sckierktein .
Zeilstrakie 28 .

Erbgeschoh .
Scköne

Z - W .
- W .

2 . Et ., mit Za -
beb . . 2 Balkone ,
rub . Lage . rub .

Haas . Nähe
Ringkircke . »am
1 . Okt . au verm .
Anfr erb . unter
O . 919 T .-Verl .

Mod . 2 -Zim .- W .
( Neubau ) , mit
Bad . Balk . . gr .
bell . Mans . , evtl ,
m . Gartenstück .
5 Min . v . Wald .
15 Mm . Babn -

station . Näbe
Eambera . zum

1. Okt . ob . spät ,
zu verm Näh .
unter E . 917 a .
Tagbl .-Verl .
2 - u . 3 - Zimmer -

Wobnung
abaetol .. Mtb -
zum 1 . 9 . oder
1 . 10 . zu verm .
Sing u . G . 916
an Tagbl .- Verl .

Sck . 3 - Z .=Wobn .
mit Bab . aum
1 . Okt . zu verm .
( Neubau )

W .- Bierstadt .
Taunusstr . 11 .

4 Zimmer

Bismarckr . 6 . 3 ,
gr . 4 - Z .- W -. Et . -
Heiz . . m . eingeb .
Kückenhb . 1 . 10 -
ev . fr - z . v . N . 1 l

3 Zimmer

Bertramltr . 19 .
1 . et . b . Hunn .
sonn . 3 - Z .=Wobn .
vm . Näb . Intra .
Adolfsallee 44 .

Karlktr . 39 . Pt -
4 — 5 - Zimmer -

Wohnung . evtl .
m . Garage , z. v .

KleiMtratze 1
2mal 4 - Zim . -
Wohnungen

nebst Zub . , Bab
fof . utto 1 . Okt .
zu verm . Näh .
bei Sohl ._______

Dotzb . Str . 64 ,
3 - Z7-Wobn a_ o .
Dotzb . Str . 85 .

sonnige
3 -Zim . - Wobn .

mit 2 Balk . , .
1 , 10 . zu verm .
Herderttrade 26 .
sch. 3 -Zim .-W ..
Bad u . Etagen¬

heizung . zum
1 Okt . zu verm .
Kaiser - Friedr .-

Ring 56
hochherrschastl .
3 -Zim .-Wobn . .

1 . Stock , zum
1 . Oki . 35 au vm .

Luremb . =Platz 1
1 . St . 4 -Z .- W .
zu verm . Näh .
Sckulz . 3 . Stock ,
9 — 14 Uhr .

RheingauerStr.131

4 - Zimmer - Wohn ,
m . Bab u . sonst .
Zub . . z. 1 . 10 . 35
zu verm . Mtl .
83 RM . Näh .
bortf . , Schäfer ,
H . 1 . oder Fern¬
sprecher 26819 .

Kaiser - Friedr .-
Ring 86 . 1 .
herrickaftl .

3 - M - Wohn .
zu verm . Näb .
Part , links , bei
Scklink .

Rbeingauer
Strahe 15 . 2 .

4 - Zim - W . a . v .
Platter Str . 12 .

Tel . 27055 .

Kellerftrade 1 .
Ecke Stiftstrah « ,
2 Min . v . Nero¬
tal . im 1 . Stock ,
sonnige 3 =3im . =
Wohn , mit Zu¬
behör z. 1 . 10 . au
vermieten . Zu
bes . durch Abner
Frontspitzr .

Roonttrane 9

4 - M . - Wohn .
zu verm . Näb .
1 . Stack rechts .

Wiesdavener Tagblatt

Herrn au verm .
Walramstr . 11 . 1

5 Zimmer

evtl .

Moderne6 Zimmer

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Sommer «

Wohnungen

Laden und
Geschäftsräume

str . 10 , 3 .
l . Zimmer
n . Klavier -

Scköne sonnige
4 - Zim .- Wohn .

zum 1 . Oktober
zu verm . Fest¬
miete 65 Mark .

Gelckw .
Kemmetber .

Wöribstratze 19 .
Restaurant .

Garagen , Stall .
Keller

Mans . m . Kock -
os . . leer . Müller¬
str . 1 . Part . lks .

— — — — —

Luikenstr . 24
Wein - u Lager¬
keller mit Büro .

Werkräumen .
Auszug , zu vm .
Tav - Wetz . das . .
ob . Tel . 27055 .
MMMHM

Sck . « bl . Z . z . v .
23 .- mtl . Weber - Writr . 8

Garage zu vm .
Näh . Bausch , das .

Albrechtltr . 11 . 1
Dn ._ 3tm ._ a_ D.
Dotzb . Str . 21 . 1 .
möbl . 3im . an

berufst . Herrn
zu vermieten .
Faulbrunnen -

str . 3. ick. M !.- Z .
mbl .. V .. m . Df ..
Easko4ael ..LiÄt
an nur kol . ruh .
Mieterin zu vm .
Näh . 1 links .___

Friedrichitr . 8 .
Mtb . 1 r .. schön
.my ._ 3j .m ._ äu _ D.
Mühlgasse 13 . 1
Eick . möbl . Zim .

Luxb .- Platz 1
Werkstatt ob . als
Lagen . zu verm .
Schulz , 3 . 8— 14 .

Sckwalbacker
Strane 7

ick. Laden mit
Nebenr . ob . kl .
Wobn . zu verm .

2 bis 3 grobe
Büroräume

Part ., für rub .
Betrieb , zum

1 . 10 . 1935 zu
verm Näheres
Nikolasitr . 3 . 2 .
Werkstätte oder

Lagerraum
zu vm . Rumpf ,
Saalgasse 8 .

Sonnig . Wobn -
schlafzim . . neu

berger . . i . bübsch .
Gartenb . , Rhein -
strane 34 , G . 1 l .

• Bahnbofs -
nähe .hübsch

möbl . Zim . sof .
6111. K .- Friedr .-
LinS - 46 ^ Ltts -_
Möbl . Zimmer

sev . Eins . .
Babnbafsnäbe

billig zu verm .
LeMngstiane 1 .

Tel , 25127 .
Sckön mbl . Zim .
frei Mauritius -
stratze 12 . 1.

Eemütl . mbl . Z .
m . Nebenr .. der
als Bad u . Kucke
einger .. für 1 b .
2 Pers , vreisw .
v . Webers . 32 . 2 .
Ecke Langgasse .

(5 . en . Z . 6 . z . v .
Rieblstr , 19,1 . r .
Kl . g . mbl Zim .
m . Pens , zu vm .
SÄ £inItr _ 62 . _ l ._

IMani
. möbl ..

neu . Rüdesh .
_6tr ._ 9 ._ 2Jfs ._

Möbl . Zimmer
zu verm . Saab
fiape _ 26 ._ 2_ ns .__
Gut möbl . Zim .
m Balk . u . sev .
Eing . Sckwaib .
Strane 8 . 2 lks .
M . Ms . Sckwalb .
Strane 73 . 1 .___
Sev . mbl . Zim .

Sedanvlatz 9 .
____ 3_ reckis .____
2 möbl . Zimmer
zu verm . Schön .
Stiftitr . 31 . 2 .
Mbl . Mans . m .
Herd v . Wage -
mannstr 33 . 2 .
Mbl . Zim . n . an

Höhere Staats¬
beamtenwitwe

sucht möbl . Zim .
mit Heizung ob .
möbl . Wohnung .
Vreisang . unter
L . 916 an den
Tasbl .- Berl .

mbl . Zim _ zu _ v .
Rieblstr . 5 . 1 L
mbl . Z . frei auf
Tage u , Wochen .

IRLdesh
. Str .9 .

2 l . gut mbl .
Balk .-Z .. Bad .
.an . Serrm ___

Webers . 3 . S . 1 .
mbl . Mans , z. v .

Er . gut möbl .
Mansarde

sof . zu vermiet .

MUa
Reroberg ober Leberberg .
Billen - Mertel , toll ca . 6 bis
7 Zimmer . 1 — 2 Badezimmer .
4 Angestellten - Zimmer , evtl .
Garten unb Garage enthalten ,
auf ca . 2 Jahre , mit Vorkaufs¬
recht . zu mieten gesucht . An¬
gebote unter SS 3 . postlagernd
Bad Schmalbach .

Ebevaar sucht z .
1 . 9 . ob . später

1— 2 - Z .- Wobn .
im Abschl . . auch
Fronispitze . Ang .
mit Preis unter
$ L _ 917 _ X =SeiL
Allst . ruh . Dame .
Pensionärin , s.
sonnige

1— 2 - Z .- Wobn .
zum 1 . 10 . Ana .
3 . 915 T . - Verl .
2 Zim . m . Küche
v . alleinst . Pers ,
sof . ges . Preis
25 Mark . Ang .
unter E . 915 an
den Tagbl .- Verl .
2s . Ebeo . sucht

2 -Zim . - Wobn .
Ang . mit Preis¬
ung . u . T . 916
an Tasbl .- Verl .

2— 3 - Zimmer -
Wobnung

in rabig , Haus ,
von feftbesoldet .
Ebevaar gesucht .
Ang . u . D . 917
an Tagbl .- Verl .

7 Zimmer

Kaiser - Friedr .-
Ring 48 . 3 .

vräckt . Wohn . .
Sonnenseite .

7 Zim . u reich ! .
Zubed .. zu verm .
Näb . im 1. St .

u . Kückenben . b .
z. v . a . Frl . o . Fr .
Blücherstr .36,3 , l
Gut möbl . Zim .
bill . Eleonoren -
str . 7 , P . rechts .
Sck . mbl . Z . an
Berufst . Emser
Str . 4 , 2 , Herr .
Möbl . Südzim .

zu vm . Emser
Str . 10 . Etb . 2 .
Mbl . Zim - sev ..
zu v . Gneiienaa -
str 10 . So , lks .
S . m . Zimmer

zu verm , Serrn -
müblgaffe 9 , 3 .
2 möbl . Mans ,
sofort zu verm ..

auck einzeln
Kais .- Friedr .»

Ring 19 , 1 ,

Adolfsallee 28 . 1
6 -Zim .-Wobn .

mit Zubehör z.
1 . Oktober oder
früher zu verm .
Näh . das . oder
SLarnborftstr . 1
2 - Stock links .

S - Zim .- Wobn .,
2 . St . vollständ .

erneuert , mit
Zentr - Heiz . . fof .
ob . sväter zu vm .
Näh - bei Maus ,

Schieriteiner
Stra &e 36 . Part .

Bülowftrabe 10 .
schön , leer . sev .
Zim . an einz .
Dame zu verm .
Nab .^ Part ._ lks ,
Schöne l . Mans ,
mit ar . Fenster
zu verm . Arndt -
Jtrg .Re_ 2 ._ l _ r .___
Grob . leer . Zim .
z . Möbelunter -
ktellen zu verm .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . - Vl .___ Pp

2 grobe Zimmer
Frontsv .. evtl ,
mit Kücke . rn
Villa , nabe Wtl -

belmstrane . an
alleinst . Dame o .

rub . Ebevaar
sof . zu vermiet .
Ang . u . S . 918
an Taabl .-Verl ,

Sonn , leeres
Balkonzimmer

im Kurviertel ,
a . berufst . Dame
bill . zu verm .
Anruf , b . 3 Uhr .
Abr . T .- V . Pq

Wohmng
mit Heizung u .
Bad . evtl , auch
Garage , zu miet ,
gesucht . Anaeb .
unter U . 916 a .
Taabl .-Verl .____
Unterfeldmstr . s.
M . Zimmer

Ana . m . Preis
E . 917 T .- Verl .

mit Zub .. Seü „
Bad . rub . Lage ,
venf . Beamter .
2 Personen , zum
1 . 10 . gesucht .
Grob . Zimmer .
Ana . u . H . 916
an Tasbl .-Verl ,

2 ält . Damen
suchen z . 1 . 10 .
in freier Lage
und aut . Hause

4 - Zim .- Wobn .
mögl . Hz . . Bad .
Preisang . unter
O . 917 T .- Verl .

Penk . Beamter
( Akademiker )

sucht moderne

4 ’ 3iin. <
mit Etaaenbeiz ..
Balkon u . ein «
gerickt . Bad in
aut . rub . Hause .
Mietpreis zirka
90 Mk . Eventl .

auch Vorort .
Ana u . U . 915
an Taabl .- Verl .

Luftkurort
berrl . Waldung ..
fiioR . Zim . mit
2 Bett . , gute
Vervfl .. 4 Mahl -
Seiten , bequem
zu erreichen mit
Postauto . Rosa
Thomas . Wwe »

Suvvert
bei Kemel .

Sonnige
5 - Zim . - Wobu .

m . Bad u . Zub .
oder 3 - Zimmer -
Wobn . zu verm .
Näheres 1 rechts
Sedanvlatz 4

gaffe 37 , 2 links .
Sckön mbl . Zim .
an berufstätig .
Fräul . zu verm .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Pf

Leere Zimmer
und Mansarden

Neuerrichtete heizbare

Einzelboxen und

Sammelgaragen
teilweise noch frei .

AUTO - WINK
National - Garagen Bahnhofstr . 7

Opel-Verkaufsstelle • Tag u. Macht Kundendunst

Adelhridktr . 77 ,
2 . Stock ,

5 - 3im . -Wobn .
zu vm . N . Part .
Bismarckrg . 30,3

schöne 5 -Zim .-
Wohn . z. 1 . 10 . 35
evtl , früher , zu
verm . Näh . bei
Neuberger , dort -
selbst , 4 . Stock .
Emser Str . 19 . 1
sonn . 5 - Zim . W ..
in freier Lage ,
beraericht .. Bad .
Zubeb .. Garten -
benutz .. z . 1 . 10 .
zu verm . Anzus .
2— 5 Montag .
Mittw .. Freitag
Näheres Freund .

Hindenburg -

allee 30,1 . Etage
5 ^ - Z .-Wohn .

Heizung , alles
neu . 1 . Okt . au
vm , Näb . Part .
Te ^ _ 23555, ____

Kaiker - Fricdr .-
Ring 78 . 1 .

Babnhofsnäbe .
berrsch . 5 - Zim .-
Wobnung . Heiz -
Lift zu verm .
Näb . das . 11 - 1 .

Kapellenstr . 36 2,
sonnige 5 - Zim .»
Wobnuna sofort
zu vermieten .

HeiA 111 , U.
schöne

5 -Zim - Wobn .
neu berg . . Bad .
Et .- Seiz . . zu vm .
Näb . daselbst .
Wallus . Str . il . 2
sonn . 5 - Z .-Wobn .
mit Zuüeb . zum
1 . 10 . 1935 ober
früher zu verm .

Tel . 23941 .

M * 3,1
5 Zim .. 2 Man -
sarben u . Kell . .
auch als Gingen »
aeschäft seeian .

Rheinstr . 93 ,
2 . Stock

schöne sonnige
4 - Zim .-Wobn .

mit Bad sofort
ob . zum 1 . Okt .
zu verm . Näb .
Part ., imLaden

Mlritzstr . 12
Ging . Selenen -
str . 30 . 4 Zim ..
2 Mansard .. K .=
Aufzug . Keller .
Bades ., bill . zu
verm . Bauer .
Wellritzstrabe _ 51
Schöne sonnige

4 - Zim .-Part . -
Wohn . z. 1 . Okt .
zu vm . Näb . bei
Damm . Dam -
backtal 5 . E . P .
Sck . sonn . 4 =3 .=
Wohn .. Friedm .
625 M .. Eustav -
Adolf - Str .14 .2r .

Sonnige
4 - Zim .- Wohn . .

Bad . Balk . z . v .
R . öerberftr . 1 .
1 . St . , bci Grob .

4 - Zim .- Wohn .
zu verm . Sedan -
vlatz 6 . Näb .
Lehr , 2 . St .____

Sonn . 4 - Zim -
Wobn . ab 1 . 9 .
zu vm . Wellend -
strane12 , 3 r . _
— —

Son . 4 =3 .=Wohn .
m . einger . Bad .
gr . Balk - Sockv .
zu vm . Winkeler
Strahe 5 . P . r .
— —

Mbl . 3im . s . v .
Mühlsasse 13 .

Mtb . 2 , St . lks .
Möbl . Zimmer

zu vm . Nikolas -

-
Sck . Frontlo .-Z ..
möbl . . su verm .
Näb . Oranien -
str . 60 , Vdb . 3 ,

Am Kurhaus
möbl . Frentsplizzlm .
m. fl. Wasa . b. abzg .
ParkstraBe4 ,

Bebasl . möbl .
3im . bei eins .
Dame zu verm .

Philivvsberg -
stratze 30 , P . r .

1 möbl . 3immer ,
2 möbl . Mans ,
mit elektr . Lickt
unb derb zu
vermiet . Rhein «
strabe 54 . 1.

In rubia . Lage
sonnige

S - Zim .- Wobn .
m . Bad . u . Balk .
gekuckt . Ang . m .
Preisangabe u .
W . 914 T .- Verl .

Schöne
3 - Zim .- W »bn .

mit einger . Vab .
von Ebevaar
( Jurist ) »um

1 . Okt . gek . Ang .
m . Preisang . u .
S . 915 T .- Verl .

In Landhaus
ohne Seiz .. kuckt
ältere Dame

3 - 3im .- Wobn .
m . Balkon oder

Eartenvlatz .
Preisang . unter
W . 916 T .- Verl .

Ul faul

Preii

Frans .

Kläoi ^
wird ? Ä

gebr . W
oder
Halle 5*0
reise « b
ineinnw '
Angebote

frans .
50 Pf

MM

Dienstag , 20 . August

rm .

f . mit

ickrä
bill . zu
Preis «

Garten ,
vreisw . zu verk .
Rbeinllr . 107,1 .

weih
miene
K . 3ui

4 Wandregale
m . vernick . A

2 Räh A»
neu , bin

1 - « . 2t .
schrank
Küchen

Wasch !
SU kauf .
u . F , f"

eins

Kleiner

WA
ftJS
an Tau

nur gut
kaufen

Angebot
'•.u .jli

komvl .
geg . bc
u . gut
u . 8 ,

Geben »

ÄofN
auck Roba
»u kauf , j
Abr . su ed
Tagbl .-A

Mod . S
3flam „ nea
gesucht . I
unter LI

Doppel ,
für flies
mit fomi
su kauf .
PreisoW

2 Berkelwaagen .
6 Televbonavv ..
Suit . Wagner , f .
Poftansckl .. Steil .
PersonaUckrank ,

3 Küchentiscke m ,
4 Stühlen , zwei
Kusellükter unb
verschied . Decken¬

beleuchtungen .
2 Sckalttafeln .
3 neue Feuer -
lösLavvarate m .
Schläuchen . 2 gr .
Spülbecken mit

Mischbatterie .
100/50 u . 200/50
su nett . Besicht .
Mittw . 10 -4 Kl .
Franks . Str , 8,

Herrenrad
zu verk . Karl -
str , 40 , V . Dach l .

Ein guterbalt .
Kinderwagen

su vk . Reibling ,
WoriMMe _ 12 ,
Wb . Kinderwag .

au verkaufen
Platanenstr . 74 ,

b ^ Wer .

S ^ ecbtiicksessel ,
Regulator ,
Hochfrequenz -
Appar ., Noten¬
ständer , all . K b .
Bingertstr . 8 , 2 .

Mod . Küchen u .
Schlafzimmer

u . viele andere
Möbel , Teppiche

Wirtschasts -
Porzellan . Tische
Stühle . Bettzeug
Tischwäsche und
vieles mehr r . v .

Klapper .
Kirchgasse 50 .

Telephon 28627 .
Einen Posten

Reise -

Schreibmaschinen
Adler , Conti ,

Erika , Mercedes
usw ., teilw , wie
neu , vreisw . abz .

M . Grase ,
Luisenstrahe 15 .

Reparaturen .

2 K leider sehr ..
kckwz . Bückersckr .
bill . zu verkauf .
Adelbeidstr . 31 . 2
5 gr . bekk . Regale

W » !» W
Bauplatz

1500 - 2000 qm .
f . Einfam .- Haus
Umgeb . Wies¬
baden . gesucht .
Ang . u . E . 916
an Tasbl .-Verl .

| Prioat - Mimse |

Smoking sowie
Rock m . gestreift .
Hose , Normal¬
figur , zu verk .
Lan - strahe 7,,2 .

« Mill
3 .30X2 .20 . abzu¬
geben . Adresse i .
Tagbl .- Bl . Pl
Ruhb . pol . Bett¬
stelle m . Spr .- R .
billig zu verk .
Kastellstr . 3 1 r .

Eiker « .
3 Mck
Steten
über 18,
gesucht .

Sonne
Stra

TeleM

( verstellb .) z. vk .
Bek . Mittw , 10
b . 4 Abt Kleine
Frankfurt . Str .8
Solider Holz -
Mottenkoffer ,

3 Einstz . , 95 lg . .
65 b . . 50 t . ,

Reisekorb . 85 l ..
55 6 .. 50 t -

Reise - K .. 90 lg .,
54 h . . 55 t -

Rohtpl . . gut er¬
halt . . Kabinen -
K . 1 Mir . Ig . .
30 6 - 56 t . ganz
billig abzugeb .
Rheinstrahe 76 ,

1 . Stock .
Telepbon 20409 ,
b , 11 Ubr z, erfr .

Neuw . Paddel¬
boot . Klevver .

umsugsb . su vk .
Niederwald -

_ ltrfi &e_ LJL —
7/34 Ovel -
Limousine

vk . sehr vreisw .
Intra -Garage .
Adolisallee 44 .

Bens -
Scknellaitwagen
zu vk . Sonnen¬
berg . Sang « . 22 .
Tel . 26535 .

Darlehn
von RM . 200 .- bis 3000 .-

bequeme Tilgung , koitenlose Aus¬
kunft d . General -Agent W . äffets ,
Wiesbaden . Kais .-Friedr .- Ring 53 .
1 . Stock , d . Hanseatischen Spar - u .
Darlebns - Ges . m . 6 . S „ Hamburg 1

Zwecksvarunternehmen . Bertreter
gesucht . — Rückvorto beifügen .

4PS $
zu verk

Giilde

| Mmdil . -üaiifgAihe |

jm Mn
Billa s. 2 Fam .
au kauf , gesucht .
Ang . u . H . 914
an Taabl .-Verl .

MchenM - od .

EartenhW
mind . 4X4 . aus
Abbruch gesucht .
Ang . u . D . 916
an Taabl .-Verl .

Lehrer sucht kos.
gut möbl .

gr . Zimmer
Westviertel .

Ana . u . O . 915
an Taabl . -Verl .

MM Mam
sucht leeres bill .

Zimmer oder
Mansarde . Ang .
unter U . 917 a .
Taabl .- Verl .___

Trockener
Sofraum

zum Einstellen
von Möbeln aes .
Ana u . K . 916
an Taabl .- Verl .

a . d . Ba
H . Ä

Hellmui
— Mr

A NT |

KOMK
wenn aut
ratnrb *

Aufstib
(Heisse

ges . Ang.
an den Ta

S - rMI

W . MI » . M ||
sehr billig zu verkaufen, .

Vfinal Frankensfr . 19
V U y u I Ehestandsdarlehn ,

Harmonikas
alle Arten , alle Erötzen . alle
Mark . , wie Hobner , Galotta u . et .
sowie alle Musik - Instrumente
riesig billig , stets Eelegenbeits -
käufe in gewielten Instrumenten .

Loistal Instrumentenbau .
3tlUrl , Jahnstr . 34 . Tel . 232 63 .

im eigenen Heim

passen so recht unsere schöne
und dauerhaft gebauten
Möbel , sie halten ein ganzes
Leben lang und sind doch

so billig

nöDci - ncss
9 Bismarckring 9

Das große Fachgeschäft für

Zniinobilien
V .....>
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gewonnen , rote schon d

Fortsetzungsroman beaii
auf Birka " von Toni Ri

ictrin

Bei

■ Zurück

Wen

VerWedenes

Statt Karten .

Elegante Damenhüte uMnmg
Bensdorff, jetzt : Kirchgosse 20,1 .

Wiesbaden ( Mittelheimer Straße 4 ) , den 20 . August 1935 .

Wir empfehlen :

KfldneWmsWr

H . w . M . Kräu tert ab letten 86

Benzin 3h p , L
(auf Gutschein )
GroBtankst . - Intra

Adolfsallee 44a Rund .

Kirchgasse 36
Ecke Friedrichstr .

Heute morgen verschied nach kurzer schwerer Krank¬
heit unsere liebe Schwester , Tante und GroßtanteWhlll -

lliMagell
Brezina .

:amstr . 15 .
ifion 23016

Große Auswahl

Mäßige Preise

Die Einäscherung findet am Donnerstag , 22 . August ,
vormittags 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Kranzspenden und Beileidsbesuche im Sinne der
Verstorbenen dankend verbeten .

Autofahrten
. 6 - Sitz .- eleg . Crbriol . u .
. km 15 u . 20 Pfg . . sowie
a . Selbstfahrer . Wehle ,
eckstr . 21 , Televhon 27188 .

Heute entschlief nach langem schwerem Leiden
meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Wiesbaden , 18 . 8 . 1935 .
Saalgasse 36 .

Die Einäscherung findet Mittwoch ,
den 21 . August , vorm . 9 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Milieu
wcksachen

Mensteineanf
LEnrweg . Wir“Mm basrid ).
Mm -Beachten

ote ausge -
fWonderschau

Polter in' Schalterhalle

Ä
* »etXaoMati

Auto .

Vermietung
auch an Selbst¬
fahrer . Eleaante
Wagen . Wirth .
Oranienstr . 34 .

Tel . 24847 .

Der wirkliche Fachmann für

Koffer - und

Lederwaren
für Neuanfertigung u . Reparaturen

HlllOS
Selbstfahrer
tlstrakre 50 .
>bqn 25584 .
- u . Flick -
a . Art ro .
außer dem

5 Hill . an -
Philivvs -

Eutes Klavier
mietweise

abzua . Mtl . 5 M .
B .Kauk Anrechn .
An « . U .912 T .- B .
Wer fett . Stevo -
decke im Laus
an ? Ana . unter
G 918 T .- Verl .

Zurück .

Dr . med . H . Rosenberger
Facharzt für Urologie

Wilhelmstraße 30

Dr . Kleinicke
Webergasse 3 ,

Neubelegen von Spiegelgläsern
Lieferung von Autoscheiben

und Möbelspiegeln
Glasschleiferei

Karl Riesaer
Hiut . Viktorlastr . Tel . 24130

Im Namen der Hinterbliebenen :

Hans Saenger .

Institut für Damenschneiderei !
Am 22 . Aug . beginnt ein neuer Kursus , es kann jede
Dame die elegantesten Kleider selbst anfertigen lern .
4wöchentl . Kursus 15 Mk . Vollste Garantie . Gepr .
Meister - u . Lehrerin Fr . Rößler , Mauritiusstr . 12,1 .

» Mittelschullehrer Karl Düringer
ceis 40 Pfennig

iltltch in unserem Verlag
in allen Buchhandlungen

SdjdtattergW ZofbulhüMmi
euer Tagblatt

Itrhiat Sitii/Rteuma , VeuraIg.,Kexensch.,Gs-
lüUilUä lend-. Sestchls-.Senick-.Mu- del-.Fro "-
V ^ rhriltraschI . P . Jahn ' s Medlin .
Seilsalbe . 0 .. I »gelhei » /RH . Kruke 2 RM

fMiele d
[ Staubsauger rmI

Lieferung durch die Fachgeschäfte . A

'

erjtopfum ^
Blähungen u Verdauungsbeschwerden

kaufen Sie in derjTpotheke sofort

Eliese Benz
geb . Hirle

im 57 . Lebensjahr .
In tiefer Trauer :

Adolf Benz
Willi Benz
Familie Eugen Benz
Trudel Kempf .

Wiesbaden (Roonstr . 7,1 ) , 17 . August 1935 .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 21 . August ,
nachmittags 3 .45 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Wues MIMlll
flottem Betrieb , wegen

Krankheit anderw . zu verp .
La . 2700 Mk . nötig . O . Engel ,
Msdenburgallee 5a ._________

Heute entschlief sanft nach kurzer
schwerer Krankheit mein lieber Mann

Kaufmann Heinrich Hinke
im 59 . Lebensjahr .

Frau Jakobine Rinke
geb . Blum .

„ Reclams Universa m "
, die bekannte illustrierte

Wochenschrift , steht seit den letzten Heften unter der Leitung
von Otto Paust , einem alten Kämpfer der nationalsozialisti¬
schen Bewegung , der durch seinen Kriegsroman „ Volk im

Feuer
" im „ Völkischen Beobachter "

weitesten Kreisen bekannt

geworden ist . Mit dem Wechsel in der Hauptschriftleitung
hat die altbewährte Zeitschrift neuen Zug und Aufschwung
gewonnen , wie schon die ersten Hefte zeigen . Als großer
Fortsetzungsroman beginnt soeben zu laufen :

~ "

auf Birka " von Toni Rothmund .

Todes - Anzeige .

Ich erfülle auf vielfach geäußerten Wunsch die traurige Pflicht ,
allen Bekannten der

Mh Magdalena GoldscH
mitzuteilen , daß dieselbe am Sonntag , 18 . August 1935 , abends 8 Uhr
nach langer mit großer Geduld und Gottergebenheit ertragener Krankheit
plötzlich und unerwartet , 78 % Jahre alt , von Gott abgerufen ist . Am
5 . Juni 1857 in Langenau , Oberamt Ulm , geboren , hatte sie seit 1883
ihren Wohnsitz in Wiesbaden und seit 14 Jahren stand sie mir im
gemeinsamen Haushalt wie eine treusorgende Schwester in Freude und
Leid , in Gesundheit und Krankheit jederzeit zu Seite .

In tiefer Trauer :

C . Zumbroich
Wilhelminenstraße 2 , 2 .

Die Beerdigung findet statt : Mittwoch , den 21 . August , 10 % Uhr
von der Kapelle des alten Friedhofes aus auf dem Nordfriedhof .

Zeitschristenschau .

I Das Augustheft der bekannten Monatsschrift „ D e u t -
tf5 Volkstu m "

setzt die mit dem Juliheft begonnene
jpg fort , indem die Beiträge , dem Feriencharakter der
Meszeit entsprechend , der Besinnung auf die tiefen Gründe
K Lebens zugewandt sind . Drei große Namen , die über
Iti Besinnungen stehen , werden in verschiedenen Aufsätzen
Handelt . So stellt Dr . Albert Schott in dem ersten Aufsatz
y noch wenig bekannte , in der sumerischen Sprache ver -
« te älteste der großen Epen der Weltgeschichte , die Gesänge
p den beiden Freunden und Helden Gilgamesch und En -
gp , als metaphysisches Vermächtnis eines Heiden vor . In
5® Aufsatz „ Parsifal und das Reich

"
bringt Dr . Friedrich

p >rr eine neue Deutung des Wolframschen Parsifal . Dr .
Welm Stapel läßt Betrachtungen über den Dichter Wil -
Do Raabe folgen .

Die „ Drutschen Monatsblätter "
stehen wieder

Erzeugend unter dem Einfluß der Landschaft . Walter
toter spricht über das Erlebnis der Gotik im Straßburger
iünfter als Mensch und Deutscher mit bezwingender Ein -
Mglichkeit . Dr . Alfons Paquet schildert Land und
kauchtum der Luxemburger , Oskar Franz Schardt umreißt
£ Lebenskreis der bayerischen Ostmark . Auch die Erzählun -
U sind landschaftlich getönt . ( Verlag : Weidmannsche Buch -
pdlung , Berlin SW . 68 .)

Das Augustheft der „ Berliner Monatshefte
"

^uaderverlag , Berlin W . 15 ) veröffentlicht einen sehr be¬
kamen Aufsatz des Regierungspräsidenten a . D . Dr .
riedensburg : „ Hat Deutschland den Weltkrieg durch unver -
sthrismäßige Rohstoffeinfuhren vorbereitet ? "

. Die llnter -
chung von Dr . Friedensburg wendet sich gegen die immer
jeder auftauchende Legende , Deutschland habe im Jahre
114 durch sehr große Rohstoffeinfuhr den von ihm geplanten
lieg wirtschaftlich sorgfältig vorbereitet .

Die „ Zeitrvende "
( Wichern - Verlag , Berlin - Spandau )

t im August , im Gedenken an den großen Feldmarschall des
Stkrieqes , ein in sich geschlossenes „ Soldatenheft

"
. Ein

>es verewigten Reichspräsidenten leitet zu der von

Die glückliche Geburt eines

gesunden Mädchens zeigen in
dankbarer Freude an

Ada Hoffmann , geb . Rose

Hans Hoffmann

Frankfurt a . M ., 18 . August 1935 .
z . Z . Elisabeth - Krankenhaus .

Witwe , 40 X ,
mit etwas Ver¬
mögen . sucht Ve -

ranntsch . zwecks
Heirat . Ang . u .
E . 918 T .- Verl .

Frau Witwe Wilhelm Klein
Frieda , geb . Volk

im Alter von 74 Jahren .

D . Karl Witte geschriebenen Betrachtung hin , die die mensch¬
liche Gestalt des Toten in ihrer monumentalen Grüße heraus¬
arbeitet . Professor D . Dr . Helmuts , Schreiner äußert sich in
einem packenden , lebensvollen Essay „ Zur Wiederentdeckung
Arndts "

. Wehrkreispfarrer Albrecht Schübel erzählt anschau¬
lich und eindringlich vom „ Soldatenglauben

"
, von der christ¬

lichen Gottesfurcht , die seit dem Großen Kurfürsten das Rück¬
grat des preußisch -deutschen Heeres und seiner heldischen
Kraft gewesen ist .

„ Das Innere Reich
"

, Zeitschrift für Dichtung , Kunst
und deutsches Leben ( Verlag : Albert Langen/Eeorg Müller ,
München ) enthält eine bisher kaum bekannte und jetzt zum
erstenmal veröffentlichte Rede „ Das Drama in der Zeiten¬
wende "

, die Paul Ernst im Jahre 1929 vor einem Kreis
schwedischer Studenten hielt . Wilhelm Rutz gedenkt des ver¬
gessenen und dennoch unvergeßlichen schwäbischen Dichters
Christian Wagner und seiner Werke , die als Zeugnisse stiller
Einfalt und hoher Weisheit bis auf den heutigen Tag nicht
an Geltung verloren haben . Nicht weniger echte dichterische
Besinnlichkeit spricht aus Ernst Bacmeisters Bekenntnis

„ Mein Verhältnis zu den Sternen "
.

Das Augustheft des „ P a n t h e o n "
, Monatsschrift für

Freunde und Sammler der Kunst , bringt in vorbildlicher
Reproduktionstechnik herrliche Bildwiedergaben von Ge¬
mälden der neuen Ausstellung im Museum Bojmans , Rotter¬
dam . Dr . A . Heppner beschäftigt sich mit den Meistern der
Delfter Schule und berichtet in seinem Aufsatz „ Vermeer —
seine künstlerische Herkunft und Ausstrahlung

" über den
Kreis der Künstler um Vermeer , von denen Pieter de Hoogh
eine Sonderstellung einnimmt , über alte Elfenbeinschnitze¬
reien in Form von Stabkrümmen spricht Otto von Falke in
seinem Aufsatz „ Ein Bischofsstab islamischer Arbeit und seine
Verwandten "

.
In der „ K u n st k a m m e r "

, der Zeitschrift der Reichs¬
kammer der bildenden Künste , schreibt Wil Kelter über die
Frage „ Sind Kunstausstellungen überwunden ? . Fred A .
Ängermayer erzählt eine Geschichte um den jungen Leibl ,
ein großer Bilderartikel schildert die Erzgießerei .

Ein Frankenheft der Zeitschrift „ Das Bild "
( Verlag :

C . F . Müller , Karlsruhe ) ist zum größten Teil der bayrischen

Die tägliche naturgem . Tablette zur Erhaltung
der G esu näh elf . Bestand a . Packung ersichtlich
h . o . Albert Weber,Magdeburg
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Wernigerode
( Harz ) u . nimmt
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Adr zu erfr . im
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Nähmafchtne RM . 115 .— gegen Barzahlung .
Weltmarke , fabrikneu , volle Garantie , auch auf
TeilzabL wöchentl . RM . 1 .50 m . entivr . Aufschlag .
1 . Rate Sevt . Liefg . sos . fr . Saus o . Anz . — Ält -
masch . i . Zahl . Erosch . Nheinstr . 88 . Eth . r .

_________________________________
Nr . 226 . Seite 11 .

Ostmark gewidmet . Dieser von Hans Schemm neugebildete
Gau umfaßt ja auch weite Strecken des Frankenlandes im
Norden und Westen , und Bayreuth , die ehemals preußisch -
fränkische Residenz der Hohenzollern , ist die Hauptstadt des
Gaues , dessen oberste Aufgabe die Rettung eines durch Jahr - •
zehnte vernachlässigten Landesteiles von Bayern ist . So ist
es denn nichts als selbstverständliche Pflicht , in einer Zeit¬
schrift , die der Gemeinschaft aller deutschen Stämme gilt , die
Leser einmal gründlich mit den schier unerschöpflichen Reich¬
tümern bekannt zu machen , die abseits von den großen Heer¬
straßen dort an Regen und Nab und „ weit hinter den Ber¬
gen

" der Wiederentdeckunq entgegenharren . Kein Geringerer
als Franz Langheinrich hat sich mit dieser Führeraufgabe
befaßt .

Hans Adolf Bühler , der deutsche Maler , dessen roman¬
tisches Schaffen jenseits aller Moderichtungen steht , erfährt
in der Augustfolge von „ Westermanns Monatshef¬
ten " eine Würdigung durch H . Eris Busse . 8 farbige Wie¬
dergaben nach Gemälden von Bühler zeigen die mythische
Gestaltungskraft des Thoma - Schülers . Der Segelflug , das
Feld opferwilliger , einsatzbereiter deutscher Jugend , macht ,
aus nichts geworden , den „ Menschenflug

"
, das weitgesteckte

Ziel , zur Wirklichkeit . Photographische Aufnahmen , in Tief¬
druck wiedergegeben , sprechen von der Arbeit der deutschen
Segelflieger . Hans Hagemeyer , der Leiter der Reichsstelle
zur Förderung des deutschen Schrifttums , wertet das Schrift¬
tum als wichtiges Mittel zur Durchsetzung einer Weltanschau¬
ung in breitesten Volksschichten und das Buch als wesent¬
lichen Träger des politrschen und kulturellen Willens der
Nation .

ZWW - WtSWWl
Am Mittwoch . 21 . August 1935 ,

12 Uhr mittags , versteigere ich in
Wiesbaden

Friedrichstraße 53 , Part . :
1 Dipl .-Schreibtisch , 1 Kartothek¬
schrank . 1 Warenschrank , ein
Kassenschtank , 1 Schreibmaschine ,

Nachm . 3 Uhr Marktplatz 3 , 1 :
1 Speisezimmer , 1 Büfett , 1 Aus¬
ziehtisch . 1 versenkbare Schreib¬
maschine , 1 Kassenschrank , 2 kl .
Rollschtänke ,

ferner aus der Konkursmasse
Zimmermann :

1 Partie Jungvolkhosen , Blusen
u . Hemden , Abzeichen aller Art ,

, Fahnen und Wimpel . Aus¬
rüstungsstücke . 22 Meter Trikot -
Wollstoff , Spaten , Seitenge¬
wehre u . alle sonst . Veoarfsteile .

( Diese Gegenstände dürfen z. Teil
nur an Mitglieder d . Formationen
bezw . an zugelassene Händler ab¬
gegeben werden ) ,
öffentl . meistbietend geg . Barzahl .

Beck , Obergerichtsvollzieher .
_______ Kaiser - Friedrich - Ring 33 ,

Ich habe meine Praxis

wieder aufgenommen .

Sprechstunden 9— 12 % u . 2y2 — 5

auß . Mittwoch u . Samstag nachm .

Zahnarzt Hubert
Langgasse 25 .

Todesfälle in Wiesbaden

Georg Ruppert . Gastwirt , 57 I . ,
Weilburg a . d . L . . 117 . 8 .

Heinrich Kunz , Winzer , 35 Jahre ,
Weilstraße 20 . t 17 . 8 .

Elise Benz , geb . Hirle , Ehefrau ,
56 Jahre , Roonstraße 7 , t 17 . 8 .

Elise Heberling , geb . Trautner ,
Ehefrau . 43 Jahre . Dotzheimer
Straße 20 . f 18 . 8 .

Ernst Bittner , Händler , 56 Jahre ,
Schrrnhorststraße 34 , t 18 . 8 .

Otto Beltz , ohne Beruf . 25 Jahre ,
Frankenstratze 21 , t 18 . 8 .

Heinrich Rinke , Kaufmann . 58 J „
Saalgasse 36 , t 18 . 8 .

Magdalene Eolüschmid , Privatiere
78 Jahre , Wilhelminenstraße 2 ,
118 . 8 .

Hermann Rode , Obervostsekretär
a . D . , 70 Jahre , 119 . 8 .

-7M
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Sport und Spiet .

Die Wiesbadener Schwerathleten in Saarbrücken .

der Turner werden 17 Turner

*

und Jakobi . Becker .
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antreten , und zwar in der Unterstufe im 12 - Kampf die
Turner Bauer , Erbenich . Friedrich , K . Müller , Ostermann
und Willemsen . Im 9 -Kampf ( 2 . Altersklasse über 40 3 .)
Hoffstätter ; in der 3 . Altersklaffe über 45 Jahre im 9 - Kampf
die Turner Pflug , Lang und Hertlein ; im Dreikampf der
Alten : Franz Müller ; im 7- Kampf der Jugend : Schick und
Knie ; im Dreikampf ( Jugend ) : Fuhr ; im 5 - Kampf ( Ober¬
stufe ) : Waterfeld ; im Dreikampf ( Unterstufe ) Schneider ; im
5000 - Mtr .- Lauf : Oechsle . Außerdem turnt die Vereins -

Mannheim :
Göppingen :
Krefeld :

Baden — Brandenburg .
Württemberg — S ü d w e st .
Niederrhein — Bayern .

Reichsfportabzeiche » .
Die nächste Prüfung in der Leichtathletik findet

am Dienstag . 27 . August , abends 6 .15 Uhr , auf dem Sport¬
platz an der Frankfurter Straße statt . Kampfrichter : Sander
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Dor dem TOutftrete .

Südwest - Elf schlägt Darmstadt 12 : 7 ( 5 : 4 ) .

Die Südwest - Handballelf , die demnächst einige Spiele
bestreiten soll , trug in Darmstadt ein Probespiel gegen eine
Darmstädter Stadtelf aus . Bei der (Sauelf befriedigten die
Leistungen des Sturmes nicht ganz . Die Treffer erzielten
Spalt ( 4 ) , Freund ( 3 ) , Leonhard ( 3) , Worms und Eösele
für die Eauelf , während Sommer ( 4 ) , Merz , Bohrmann
und Stahlecker für Darmstadt erfolgreich waren . Aus Grund
der bei diesem Spiel gezeigten Leistungen wurde die S ü d -
west - Eaumannschaft wie folgt zusammengestellt :

Tor : Keimig ( Polizei Darmstadt ) ; Verteidigung :
Brohm ( VfR . Schwanheim ) , Pfeiffer ( Polizei Darmstadt ) ;
Läuferreihe : Stahl , Dascher ( beide Polizei Darmstadt ) ,
Krämer ( SV . Wiesbaden ) ; Sturm : Leonhard ( Polizei
Darmstadt ) , Worms ( TSV . Herrnsheim ) , Freund ( SV . 98
Darmstadt ) , Spalt ( Pol . Darmstadt ) , Gösele ( Tgd . Pfedders¬
heim ) .

Handball - Pokal - Borrunde am 27 . Oktober .

Die Kämpfe um den deutschen Handball - Pokal , die auch
in dieser Spielzeit wieder von den Eau - Auswahlmann -
schaften bestritten werden , beginnen am 27 . Oktober mit der
Vorrunde . Der Handball - Fachamtsleiter hat die acht Spiele
bereits wie folgt feftgelegt :

28 ; 75 2Utr . beidarmiger Rüg et floß .

Neuer Weltrekord des Polen Heljasz .

Der ausgezeichnete polnische Wurfathlet Heljasz
konnte bei einem Sportfest in Posen mit einer fabelhaften
Weltrekordleistung aufwarten . 3m beidarmigen Kugel¬
stoßen erzielte der Pole 28,75 Mtr . ; dabei stieß er die Kugel
rechtsarmig 15,58 Mtr . weit und linksarmig 13,17 Mtr . Bis¬
heriger Weltrekordinhaber war der Amerikaner Torrance ,
der vor fast genau einem Jahr in Oslo den Weltrekord auf
28,60 Mtr . stellte . Da die Leistung unter vorschriftsmäßiger
Kontrolle stattfand , dürfte einer Anerkennung nichts im
Wege stehen .

*

Kugelstoßmeister Wöllke wartete beim Sport¬
fest der Berliner P 0 l i ^ c i mit einem Stoß von 15,76
Meter auf . Altmeister Hänchen warf den Diskus 44,10 Meter
weit , und Lammers gewann die 100 Meter in 11 Sek .

*
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riege mit 21 Turnern . Von den Turnerinnen werden
sich zehn am Wettkampf beteiligen , ebenso werden dieselben
eine Bereinsriege von 24 Turnerinnen stellen .

Heute Dienstag , abends 8 .30 Uhr findet die
Eeneralprobe statt , wobei die Wettkämpfer und
- kämpferinnen an den einzelnen Geräten ihr Können zeigen
werden .

Die 4 >< lÖ0 - Mtr . - Staffel gewannen
~

die Leicht¬
athleten in 49,0 Sek . vor den Handballern ( 50,4 ) , den Fuß¬
ballern ( 53,4 ) und den Turnern ( 56,3 ) . Bei der Jugend
behaupteten sich die Fußballer mit 55,1 Sek . vor den Turnern
( 57,9 ) . Im 3000 - Mtr . - Lauf , bei dem sich 12 Be¬
werber dem Starter stellten , siegte Grimm in 10 :02 Min .
vor Heil ( 10 :15 ) , Diester ( 10 :20 ) und Frank ( 11 :00 ) . 3m
Tauziehen setzten sich die Handballer gegen die Turner
und die Fußballer durch .

Saarbrüden ruft !

Probeschauturnen des Wiesbadener Turnerbundes .

Turnerbund Wiesbaden wird bekanntlich auch
seinerseits unter den teilnehmenden Vereinen des Kreises
XIII bei dem Gaufest in Saarbrücken stark vertreten fein .
Ein Schauturnen am Samstag in der Turnhalle in der
Schwalbacher Straße stellte die dem Verein verfügbaren aus¬
gezeichneten Kräfte vor , und man mußte den großen Eifer
und Ernst der unter Leitung von Turnlehrer Schick unter¬
nommenen Vorbereitungen zu dem großen Wettbewerb rück¬
haltlos Anerkennung zollen . Der Eesamteindruck der Riegen
war ein sehr günstiger , Spitzenleistungen einzelner Turner
überzeugten besonders . Als außerordentlich exakt gefielen
die Freiübungen der Männer und das Keulenschwingen der
Frauen , die an die erreichbare Höchstzahl der Punkte nahe
herankamen ; gleiches war auch bei dem durch gute Körper¬
beherrschung auffallenden Barrenturnen der Fall . Die nur
von wenigen Vereinen geübte Tamburingymnastik bot einen
reizenden und graziösen Anblick . Das allgemeine Geräte¬
turnen zeigte tüchtiges , teilweise hervorragendes Können
an Reck , Ringen , Barren , außerdem sah man glänzende
Fertigkeit in der Vodengymnastik . Rach den gezeigten
Leistungen darf man den Wiesbadener Turnern ein gutes
Abschneiden in Saarbrücken wünschen und erwarten , daß sie
die heimischen Farben ehrenvoll vertreten .

Auch TSV . „ Eintracht " vorbereitet .
Am Eaufest werden 63 Turner und Turnerinnen teil

nehmen . Zum Wettkampf
antreten , und zwar in d

irr
ur

3631 P . vor Happel ( 3456 ) und Kühner ( 3291 ) , und bei der
C = 3ugenb holte sich Reith mit 2561 P . den 1 . Preis vor
Kirn ( 2483 ) und Vrodt ( 2103 ) . Die besten Einzel¬
le i st u n g e n vollbrachten Ebeling im Hochsprung ( 1,65 ) ,
May im Weitsprung ( 5,80 ) , Dauer im Keulenweitwurf ( 56 ) ,
und Schlag im 100 - Mtr .- Lauf ( 12,4 ) und int Kugelstoß ( 9,90 ) .
Die 4xi00 - Mtr . - Staffel gewannen die Leicht -

Wiesbadener Spiele :

Tura Kastel — SV . 1919 Biebrich 6 : 6 .

Ebenfalls mit einem Unentschieden zog sich der SV . 1919
trotz seines fühlbaren Ersatzes in Kastel überraschend gut
aus der Patsche . 3n dem anständig geführten Treffen
schienen die Biebricher bereits beim Wechsel mit 4 :2 sicher
abgeschlagen , sie tarnen jedoch im zweiten Abschnitt schon auf
und lagen sogar kurz vor Schluß dank der Treffer von Bierod
( 4 ) , Bernhard und Engelmann mit 6 :5 in Front . Den Aus¬
gleich konnten sie leider nicht vermeiden .

Sportvereins Jugend , die nur mit 8 Mann ,
dazu einigen Neulingen , nach Kastel gefahren war , holte
sich bei dem Nachwuchs von Tura , obwohl sie sich dort
noch einen Tormann und einen Rechtsaußen ausgeliehen
hatte , mit 2 : 11 eine empfindliche Schlappe . Am Donners¬
tagabend um 8 . 15 Uhr findet im Vereinshaus des SVW .
in der Helenenftraße eine Jugendversammlung statt , um , ge¬
witzigt durch den verunglückten Start , die Jugendverbands -
spiele gründlich vorzubereiten .

IDandern♦
Westerwaldverein ( Ortsgruppe Wiesbaden ) .

Mit dem Frühzug erfolgte am Sonntag die Fahrt G
Bad Schwalbach . 65 Teilnehmer schlossen sich der Wank «
an , die am Weinbrunnen vorbei , die Hohe Straße kreuM

zum Wisperhlick führte . Hierselbst fand eine MorgechÄ
statt , wobei der 2 . Vorsitzende , Herr Kohlhaas , KüM

vortrug und die Gesangsabteilung mit einigen
wartete . Im romantischen Aulbachtal zog man still dM
um den über das Tal ausgebreiteten Naturfrieden foM
in sich aufzunehmen . Am Stauweiher wurde eine E

dehnte Lagerrast eingeschaltet , und gegen 2 .30 Uhr erw
der Weitermarsch durch Felder und Wiesen zum GalgwW
nach Lindschied . Von der Höhe aus rollte sich dem BeschM
die ganze Taunuslandschaft vom Feldberg bis zu den We »

gauhöhen auf . Die tiefe Schlucht des Burgwaldes ®

gehend , gelangte alles , vollbefriedigt von der Wanderung «

Burggarten bei Adolfseck an . Der 1 . Vorsitzende , W

Justizrat Dr . I ü n g e r , begrüßte die Anwesenden , gab em

ausführlichen Bericht über die in Altenkirchen stattgefur « «

Generalversammlung und sprach seinen Dank den bem

Führern , Herren Jude und Wirbelauer , aus fui ®

gutgeleitete Wanderung . Der 1. Vorsitzende des Taum

bundes ( Ortsgruppe Bad Schwalbacki , Herr Kcmum

Priester , streifte in feiner Ansprache die guten
Hungen zum Westerwaldverein und wünschte roeiterninj

deihliches Zusammenarbeiten . Mit dem Abendzug ab oj
Schwalbach erfolgte die Heimfahrt .

flehtet auf Japan !

Zwei neue Schwimm -Weltrekorde im Läuderkamv ?
gegen USA .

Im Mittelpunkt des sportlichen Lebens in der japanis ^
Hauptstadt steht zur Zeit der zweite Schwimm -Länderka »^
zwischen Japan und Amerika . Die Veranstaltung , die «3
beiden Rationen als Generalprobe für die Olympus
Spiele 1936 in Berlin angesehen wird , erfreute sich Qn o
beiden ersten Tagen eines riesigen Zuspruches , barunw
zahlreicher japanischer Minister und hoher Würdenträ, ^
Mit zwei neuen Weltrekorden war die sportliche Ausb ^
ebenfalls hervorragend . Die größte Glanzleistung ist
die neue Weltbestzeit der japanischen Schwimmer Husa , ZW
Harada , Makino und Negani in der 4 x 2 0 0 = =5̂ ♦ £3
Kraul staffel mit 8 : 4 2,2 Min . Das bedeutet sZ
jeden Mann eine geradezu phantastische DurK
schnittszeit von nahezu 2,10 Min . Eine zweite 3ßeti
bestleistung schwammen Hiroshi Negani und der Ameri¬
kaner Jack Medica in einem toten Rennen üw
400 - Mtr .- Kraul mit 4 :45,2 Min . ! Die alte SBeltbefc
leistung war bisher irn Besitz des Japaners Makino M
4 :46,4 Min . Für die Japaner gewann weiter Reizo Ko «
das lOO - Mtr .- Brustschwimmen in der neuen Landesrekord
zeit von 1 :13,6 Min . , während Poshida über 200 - Mtr .-Rüim
den ersten Platz belegte . Rach Abschluß der Kämpfe «j
zweiten Tage führt Japan mit 36 : 27 Punkten vor AmerW

Wiesbadener Bereinsmeisterschast . ;

Das Kreisfachamt für Leichtathletik erläßt den leW
Aufruf zur Beteiligung an der Vereinsmeisterschaft , bitj

zum 15 . September d . 3 . erledigt fein muß . Die letlnWS

ist nach Anordnung des Reichsfachamtes für alle

letischen Gemeinschaften Pflicht . Es besteht die
^
MbglrH ^

in verschiedenen Leistungsklassen zu starten .
Wiesbaden bleibt es den SBereinen überlasten , sich 1,1H
Klasse einzureihen , für die sie sich stark genug halten .

^
4

3n der Klasse C ist der Wettbewerb am let ®ie ‘ .

Er umfaßt nur 6 einfache Übungen : Lauf über 100 , 8W3
3000 m , Weitsprung , Kugelstotz und 4xl00 -m - Staffel -

3n der Klasse B sind 8 zum Teil schon schwien ^ l

Übungen zu bestreiten , nämlich : Laus über 200, _ oONW

3000 m , Drei - und Stabhochsprung , Diskus - und topeer ®"
|

4xl00 - m - Staffel . M
3n der Klasse A sind 12 Übungen auszufuhrcn, ^

zwar : Lauf über 200 , 400 , 1500 , 5000 m , Hoch - .
und Dreisprung , Kugelstotz . Diskus - , Speer - und $
rourf , 4xi00 - w - Staffel . ,̂ >ui

Gewertet werden nach der neuen deutschen J

kampfwertung in den Klassen A und B zwei
Klasse C ein Mann in jeder Übung und die Stattei . «

und derselbe Wettkämpfer darf sich an höchstens 2

Übungen beteiligen . Es dürfen auch Jugendliche M
3n den Klassen A und B kann der Kampf nach etnems ]
geschriebenen Plan auch an zwei Tagen ( auch an

tagen ) ausgetragen werden . Die Meldegebiih
für Klasse C 1 RM ., für Klaste B 2 RM . und für
3 RM . Empfehlenswert ist , datz sich mehrere Verei ' >

gleich in Form eines Klubkampfes um die Meisterj -W^ M
werben . Dieser Wettstreit kann mit Platzwechsel .
Male wiederholt werden . Neuer Einsatz ist bai >n ntffl

zu entrichten . Die beste Gesamtleistung zählt
Meisterschaftswertung . Wo Klubkämpfe nicht zu ein ?° fe3
sind , kann ein Verein sich auch im Einzelgang
Platz um die Meisterschaft bewerben . Das
wird dazu einen Vertreter entsenden , der die ordnungW ^
Durchführung überwacht . . . .

Meldungen mit Terminangabe sind d̂^ ift ^ w ‘a ■

Kreisfachamtsleiter Karl Becker , Wiesbaden , SSM
dorfstraße 1 , zu richten , der nach Eingang der Gebuo M
Vereinen die vorgeschriebenen Wettkampflisten zupe .■

den Leiter des Kampfes bestimmt .

Sport - Dundfäau .

Boyer - Frankreich deutscher Golfmeister .

Deutscher Golfmeister wurde in Bad Ems , wie sch«
1930 und 1932 , der Franzose August Boyer mit 280 2
Cotton ( Belgien ) . Bester deutscher Berufsspieler aj
Beßner ( karmisch ) mit 304 Schlägen . International «
Amateurmeister wurde der Titelverteidiger Wally
( Schottland ) mit 291 Schlägen . Bester Deutscher w®
Hagedorn ( Kiel ) mit 320 Schlägen .

Deutsche Ringermeister im Mittelgewiß
( griechisch - römisch ) und Bantamgewicht ( Freistil ) wurde
bei den in Wilhelmshaven ausgetragenen Titelkämpj ^
Laudien ( Wilhelmshaven ) bzw . Möchel ( Köln ) .

Beim Verdener Reitturnier wohnten «j
Schlußtag den spannenden Kämpfen und Vorführung «
16 000 Zuschauer bei . Im Mittelpunkt des Programms ftä
ein schweres Jagdspringen um den „ Axel - Holst - ErinneruW
preis , zu dem 37 Pferde gesattelt wurden . Oberleutnm

Schlickum auf „ Fanfare " und UnterwachtmeW
Weidemann auf „ Preisliste

" teilten sich inW
ersten Preis .

Der Sportverein „ A t h l e t i a “ Wiesbaden ( E . V .)
entsendet seine Musterriege sowie einige Einzelkonkurrenten
zum Befreiungs - Eaufest nach Saarbrücken und hofft auf
gutes Abschneiden .

Erster Wiesbadener Sieg beim Gaufest .

Kanuklub Biebrich -Wiesbaden gewinnt den Jugendzehner .
Im Rahmen des Gau - Befreiungssportfestes in Saar¬

brücken fand am vergangenen Sonntag eine Jugend -

Kanu - Regatta statt . Die Mannschaft des Kanuklubs

Biebrich - Wiesbaden ( Besier , Murmann , Eiehne , Eruhn ,
Kleber , Schlegel , Lang , Reith , Reitz , Kah ; Steuer : Paape )
startete im Zehner - Kanadier . Schon gleich nach dem Start
kam die Mannschaft in Führung und unter großem Jubel
der zahlreichen Zuschauer ging das Boot „ Wiesbaden "

durchs Ziel . Durch diesen Sieg blieb der im vergangenen
Jahre in Mettlach an der Saar gewonnene „ Wanderpreis

zur Förderung des Jugend - Zehners
" im Besitz des Kanu -

klubs Biebrich -Wiesbaden .
■J*

Wiesbadener Sonderzug am 24 . August .
Der Vertrauensmann des Beauftragten des Reichssport¬

führers im Bezirk 3 des Gaues XIII , Obersturmführer
A . Kötfchau , teilt mit : Zum Gaufest in Saarbrücken
fährt am 24 . August 1935 der Sonderzug ab Wiesbaden
vormittags 7 .54 Uhr . Derselbe ist um 11 .25 Uhr in Saar¬
brücken .

TDteebaden — ffrantfurt .

Zum Fuhball - Stiidtekampf am 21 . August .

Die rasensportliche Saisoneröffnung läßt in diesem Jahre
nichts zu wünschen übrig . Nach der großen Fußballveran -
ftaltung des vergangenen Sonntags steht den einheimischen
Sportfreunden wieder ein interessantes Ereignis bevor . Am
morgigen Mittwoch tritt , wie mehrfach gemeldet , eine
sehr starke Frankfurter Stadtmannschaft um 18 . 15 Uhr
auf dem Reichsbahnplatz einer Groß - Wiesbadener
Vertretung gegenüber , die ihre Feuertaufe im Treffen gegen
Mainz bereits erhalten hat . Die Frankfurter Elf hat frei¬
lich schon mehrfach zusammengespielt und wurde durch die
Hereinnahme von Pflug ( Union Niederrad ) weiter verstärkt .
Daß die Gäste dem Wiesbadener Treffen besondere Bedeu¬
tung zumesien , geht allein schon aus der Tatsache hervor , daß
Eausportlehrer Fabra die Mannschaft in einem kurzen
Trainingskursus auf ihre Ausgabe vorbereitet . Städtespiele
dieser Art dienen zur Sichtung des Spielermaterials , und
wir hoffen , daß die Groß - Wiesbadener Vertretung , die schon
vor Wochen eine schneidige Klinge schlug , mit dem durch¬
schlagskräftigen Angriff Lieser , Vetter , Fuchs , Kraus , Otto
und der soliden Hintermannschaft Stadt und Kreis würdig
vertreten und auf ihren Leistungsstand nachdrücklichst ver¬
weisen kann . Wir erwarten einen interessanten Kampf , der
unter der Leitung von SchR . Keßler - Kostheim steht .

Eine neue Wiesbadener Höchstleistung

gab es in Darmstadt bei den reichsoffenen Wettkämpfen
des SV . Merck , wo Hornung und Dörr vom Polizei -
SV . im 10 000 - Meter - Lauf in einem starken Feld
von 18 Mitbewerbern hinter dem Sieger Waffenfchmidt
( Darmstadt ) Hand in Hand die besten Plätze belegten . Für
Hornung wurden 33 :42,4 , für Dörr 33 :42,6 Min . gestoppt .
Das sind recht achtbare Leistungen , durch die sich die beiden
einheimischen Langstreckler Plätze in der deutschen 30 -
B e ft e n - L i st e erobert haben dürften .

Die leichtathletischen Wettkämpfe des Post - SV . Wiesbaden ,

die am Sonntag im Rahmen des sehr gut aufgezogenen ,
vielseitigen Vereinssportfestes auf „ Kleinfeldchen

" vor zahl¬
reichen Zuschauern ausgetragen wurden , erfreuten sich einer
Beteiligung , wie sie zur Zeit in Wiesbaden kaum von einer
anderen leichtathletiktreibenden Gemeinschaft aufgebracht
werden kann , ein Beweis dafür , daß man im Post - SV . er¬
kannt hat , wie notwendig und wertvoll die natürlichen Be¬
wegungen , Lauf , Sprung , Wurf und Stoß , als Grundlage
für jede Art von Leibesübung sind . Im Mittelpunkt des
Wettstreites stand für alle männlichen Abteilungen ein
Fiinfkampf , der zusammengesetzt war aus 100 - Mtr .- Lauf ,
Weitsprung , Hochsprung , Kugelstoß und Keulenweitwurf . Bei
den Männern siegt May mit 2369,3 P . knapp vor Schlag
( 2347,3 P .) und Koch 2321,8 P .) . In der Klaffe der „ Ä l -
t e r e n “ ließ Lecke mit 2166,8 P . die nächsten , Wolfshol mit
1496,8 und Staat mit 1491,8 , eicheblich hinter sich . Noch
größeren Vorsprung sicherte sich bei der A - I u g e n d Römer ,
der mit 4530 P . Ochs mit 3360 und Hatje mit 3100 auf die
Plätze verwies . Bei der B - Jugend gewann Jösch mit

Braunschweig : Niedersachsen — Mittelrhein .
Minden : Westfalen — Nordmark .
Dresden : Sachsen — Ostpreußen .
Gera : Mitte — Nordhessen .

Auf süddeutschem Boden werden also zwei Spiele aus -
getragen .
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Aus Provinz und Nachbarschaft .

- — Bad Schmalbach , 19 . Aug . In dem auf herrlicher
Kcrgeshöhe gelegenen Schloß Lilly fand am Sonntag
das traditionelle Kinderfest statt , bei dem diesmal etwa

MO Kinder aus Bad Schmalbach , Lindfchied und Heimbach
bewirtet und mit Geschenken aller Art erfreut wurden . Viele

■Mte waren aus Amerika gekommen , die mit Frau Busch -
Hrenouwh den Geburtstag ihrer Mutter feierten , der

Alljährlich Anlag bietet , das Kinderfest abzuhalten .
; x Bon der Lahn , 16 . Aug . Der augenblickliche Stand der

Reben an der Lahn wird nach Güte der Trauben und
Wiitzerem Entwicklungszustand mit gut bewertet . Bei günstiger
kMeiterentwicklung wird mit einem Vollherbst zu rechnen

[ein .
f — Adolfseck , 19 . Aug . Dieser Tage fand im Gasthaus

Jum Vurggarten
"

( Bes . Thörmer ) ein Preisschietzen der
Gendarmerie des Untertaunuskreises statt , an dem auch die

Dagdpächter des Kreises teilnahmen . Kreisjägermeister
"Bungeroth hielt einen fesselnden Vortrag über „ Das neue

Jagdgesetz
"

. Abends fand dann ein gemütliches Beisammen¬
sein ebenfalls im Gasthaus „ Zum Burggarten "

statt .
R — Kiedrich i . Rhg „ 18 . Aug . Die Siedlungs -

Mrmsinfchaft „ Sonnenland "
, die hier 40 Arbeiter -

mohnungen errichtete , ließ dieser Tage die Überschreibung
des Eemeinschaftsvermögens , Häuser , Kleintierställe , Gärten ,

Mf die Einzelsiedler durch Notar Lang - Eltville beurkunden .
Temeinschaftswille , Disziplin , Sparsamkeit , freiwillige Unter -

2000V - Kilometer - Bersuchsfahrt mit heimischen
Treibstoffen

auf der Avus gestartet .
7 Berlin , 19 . Aug . Ein eigenartiges und für die Avus

Wgewohntes Bild war es , als Montagfrüh Korpsführer
Hühnlein 43 Lastwagen auf eine achtwöchige Ver -

such s f a h r t schickte . Mit kurzen Worten umritz der Führer
■ deutschen Kraftfahrsportes Zweck und Ziel dieser tech¬
nischen Prüfungsfahrt . Dor einem Kreis geladener Gäste ,

Wter denen man zahlreiche Vertreter der Partei , der Staats -
Whörden , der Wehrmacht und der Industrie sah , dankte der
"Korpsführer allen , die am Zustandekommen dieser Fahrt ,
Seren Veranstalter das NSKK . ist , beteiligt sind , insbeson¬
dere der Wehrmacht , dem Reichsverkehrsministerium , dem
LDJ . und der Industrie .
I Zum Schlug seiner Ausführungen ermahnte er die

Wchrer zur Einhaltung strengster Fahrdisziplin und die Fahr -
Wobachter , die das Auge des Veranstalters bei den einzelnen
W^ rzeugen seien , zur Objektivität . Zwölf verschiedene
heimische T r e i b st o f f e sollen unter gleichen Bedin -

Mngen , gleichen Sicherungsverhältnissen und auf der gleichen
Wiecke auf ihre praktische Geeignetheit untersucht werden .

£
' In Vertretung des Reichsverkehrsministers sprach Mi -

Merialdirektor Brandenburg . Er betonte , datz man
Omi seinem Ministerium mit grotzem Interesse dieser Fahrt

Wtgegensehe , die dazu berufen sei , die Brauchbarkeit der
Heimischen Treibstoffe auszuprobieren . Die verschiedenen
Heimischen Treibstoffe sind Holz , Holzkohle , Torfkoks , Braun -

Wchlenschwelkoks , Braunkohlenbriketts , Anthrazit , Stein -

Mien schwelksks , Methanol , Methan , Ruhrgasöl , Dampf -
-rnthrazit und Dieselöl .

I Die Gesamtfahrt wird über 20 000 Kilometer gehen :
B . August bis 31 . August Avus - und Stadtfahrten , 1 . Sept .
4is 5 . September Überfahrt zum Nürburgring , 6 . September
-bis 21 . September Nürburgring , 22 . September bis 30 . Sept .
Rückfahrt über Süddeutschland nach Berlin , 1 . Oktober bis

M Oktober Avus - und Stadtfahrten . Die Gesamtergebnisse
Keser Prüfungsfahrt werden wichtige Aufschlüsse über die
Verwendung und Wirtschaftlichkeit dieser heimischen Treib -
Mse ergeben . Vor Abschlutz dieser Unterlagen der Praxis
Mrs eine Betrachtung der eventuellen Vor - und Nachteile
W verschiedenen Treibstoffarten verfrüht .

Blutige religiöse Anruhen in Bessarabien .

Sechs Tote , zwölf Verletzte .

Bukarest , 19 . Aug . Zn dem Dorfe Aldinefti in
Bessarabien kam es zwischen Gendarmen und Anhän -
strn einer religiösen Sekte , die für die Beibehaltung
Ss alten orthoÄoxen Kalenders kämpft , zu
-inem blutigen Zusammenstotz . Die Gendarmen hatten
>en Auftrag , den Führer der Sekte und einige seiner
ilrchänger zu verhaften . Die religiösen Fanatiker
siiffen jedoch die Gendarmen an und tüteten zwei
wn ihnen durch Revolvevschüsse . Die Gendarmen er -
Werten darauf das Feuer , töteten vier von den An¬
greifern und verletzten zwölf weitere . Nach Herbei -
8>! ung von Verstärkungen konnte die Ruhe in dem
Dorf wieder hergestellt werden .

Der Fall Jones .

Auf der Suche nach der Leiche des Ermordeten .

. Schanghai , 19 . Aug . Der Vertreter der britischen
Botschaft , Millar , ist am Sonntag mit einer starken
Hmesischen Begleitmannschaft nach Paotschanghsien auf -
Mbrochen , um die Leiche des ermordeten englischen

Journalisten Jones heimzubringen und weitere Auf -
« arung über die Umstände feines Todes zu erhalten .

ordnung unter die Leitung , Grundsätze der Siedlungsver -
faffung , ließen hier ohne Verwaltungskosten ein nennens¬
wertes Ziel erreichen . — An den Kirchweihtagen ,
am 1 ., 2 . und 8 . September , wird den Gästen aus dem Rats -
faffe ein Tropfen kredenzt , der seinen Vorgänger im Maien
vielfach übertrifft .

— Kietzen , 17 . Aug . Der am 15 . d . M . bei einem Auto¬
unfall in der Nähe von Treis an der Lumda tödlich verun¬
glückte Direktor der Bank von England , Sir Basil B l a ck e t t ,
ist am Samstagnachmittag 2 Uhr von Marburg nach Gietzen
übergeführt worden , wo im Laufe des Samstags die Ein¬
äscherung stattfand . Seine Gemahlin war am Samstag zur
Überführung von London nach Marburg gekommen .

= Herborn , 18 . Aug . Unter starker Anteilnahme der
Bevölkerung des gesamten Dillkreises und unter Beteiligung
zahlreicher Formationen der Partei und des Kyffhäüser -
bundes fand am Sonntagvormittag im festlich geschmückten
Herborn die feierliche Weihe des für die 136 gefallenen Söhne
der Stadt Herborn errichteten Ehrenmals statt . Vor
dem verhüllten Denkmal hielt in Anwesenheit zahlreicher
Vertreter der Partei , des Kyffhäuserbundes , der alten und
der neuen Wehrmacht , sowie der Behörden Generalleutnant
a . D . Fett - Frankfurt a . M . die Weiherede .

— Frankfurt a . M ., 19 . Aug . Am Samstagmorgen
gegen 5 Uhr wurde auf der Eisenbahnstrecke Frankfurt a . M .
— Darmstadt ein bisher noch unbekannter Mann im Alter
von etwa 25 bis 28 Jahren von einem Zuge überfahren und
getötet . Es dürfte Selbstmord vorliegen .

Diese Aufklärung bürste aber sehr schwierig sein , zumal
nach einer Mitteilung der Behörden das einzige Mit¬

glied der Bande , das gefangen genommen werden
konnte , inzwischen feinen Verwundungen erlegen ist .
Da in der letzten Nacht schwere Regenfälle niedergingen ,
erscheint es zweifellos , ob Millar , wie beabsichtig , noch
vor Dienstag zuvückkehren wird .

Die Tore Dalgans find für jeden Verkehr ge¬
sperrt worden , da aus allen Gegenden das Auftreten
von Banden gemeldet wird . In den letzten Tagen
tauchten kleinere Gruppen auch im Westen bis nach der
Straße nach Urga auf .

Bestrafung der Schuldigen .

Schanghai , 19 . Aug . Der britische Konsul in

Nanking hat am Montag im Namen des britischen Bot¬
schafters im chinesischen auswärtigen Amt eine Note
überreicht , in der eine eingehende Untersuchung der
Umstände , die zur Gefangennahme und Ermordung des

Journalisten Jones führten , gefordert , sowie die Ver¬
haftung undBestrafung derSchuldigen verlangt wird . Das
chinesische auswärtige Amt erklärte sich sofort bereit ,
dem britischen Wunsche nachzukommen .

Siebenhundert Angehörige der Familie Zahn beim
ersten Sippentag . Die kleine mainfränkische Gemeinde
Pflaumhoim bei Aschaffenburg kann sich wohl rühmen ,
am Samstag und Sonntag den größten aller bisherigen
Sippentage in ihren Mauern gehabt zu haben . Unge¬
fähr siebenhundert Angehörige der Familie Zahn und
Angehörige der 26 andern verwandten Sippen Zahn
hatten sich zu einem ersten großen Sippentag zusammen -

gofunden . Der Schweizer Dichter Ernst Zahn bat in
einem herzlich gehaltenen Schreiben , die „ Vettern und
Basen alle schönstens grüßen zu lassen .

"

Die auslandsdeutschen Jungen in Friedrichshafen . Die
auslandsdeutschen Jungen , die aus ihrer Deutschlandfahrt
auch Friedrichshafen einen Besuch « bstatteten , unternahmen
am Sonntagvormittag mit dem Dampfer „ Friedrichshafen

"

eine Bodensesfahrt in die Bregenzer Bucht . Die Jungen
gaben ihrer Empfindung Ausdruck , datz sie die Heimat schöner
fänden als sie sie sich vorzuftellen vermochten . Nach der Rück¬
kehr ging es zur Besichtigung des im Bau befindlichen Luft¬
schiffes „ LZ . 129 “

. Der erste Blick auf den Riefen löste bei
den meisten , die noch kein Lyftschiff gesehen haben , großes
Erstaunen aus . Dr . Eckener erschien persönlich und wies zu¬
nächst darauf hin , datz der „ Graf Zeppelin

"
auch den Teil¬

nehmern des Welttreffens der deutschen Jugend und ihren
Eltern als erfolgreicher Botschafter diene , was ihm die Luft¬
schiffspost aus überseeischen Ländern verrate .

Deutsches Verkehrsflugzeug rettet dänischen Militär¬
flieger . über dem 6wnt > bei Kopenhagen geriet am Montag¬
nachmittag ein dänisches Militärflugzeug ins Trudeln . Der
Flugzeugführer , Kapitän Larsen , konnte sich nur durch
Fallschirmabsprung retten . Er ging mitten aus dem Sund
nieder und geriet in Gefahr , unterzugehen . Flieger -
k a p i t ä n Kaspar der Deutschen Lufthansa , der mit dem
planmäßigen Verkehrsseeflugzeug „ William Langante

" aus
Oslo in Kopenhagen eingetroffen war , flog sofort zur Un¬
fallstelle und wasserte in unmittelbarer Nähe des Ver¬
unglückten . Der deutsche Bordfunker Schneider sprang ins
Wasier , um Larsen überzuholen . Den gemeinsamen Be¬
mühungen der dreiköpfigen Besatzung der deutschen Maschine ,
zu der auch der deutsche Flugmaschinist Fahrenbruch gehört ,
gelang es , den dänischen Fliegerofsizier wohlbehalten an
Bord zu nehmen und an Land zu bringen .

Drei Touristen im Werdeufelser Gebiet vermißt . Zwei
Münchener Touristen , der 24 Jahre alte Georg Will und
der gleichaltrige Joses Ecker , wollten auf "der Waxenstein -
HLtte übernachten und am Sonntagfrüh durch das bayerische

Schneekar auf die große Riffelwandspitze aufsteigen . Seit
Samstag fehlt von den Münchener Touristen jede Spur .
Weiter wird noch vermißt der 17 Jahre alte englische Staats¬
angehörige Pirie aus London . Der junge Mann wollte am
Wochenende von der Alpspitze zurück über das Hupfleitenjoch
und durch die Höllentalklamm nach Garmisch .

Französischer Maler im Montblanc -Gebiet ver¬
schollen . Der 37 Jahre alte französische Maler Henry
Kantete ist seit zehn Tagen im Montblanc -Gebiet

verschollen . Er wollte zu Fuß von Courmayeur nach
Ehamoix wandern und ein Bergführer hatte ihn noch
in einem Labyrinth von Gletscherspalten getroffen

1700 englische Omnibusangestellte streiken . In Swan -

s e a ist am Sonntag ein Streik der Omnibusangestellten aus¬
gebrochen , durch den der gesamte Verkehr im Umkreis von
80 Kilometer völlig stillgelegt wurde . Rund 1700 Omnibus¬
schaffner und - lenker haben wegen Lohnstreitigkeiten die
Arbeit niedergelegt .

Badeverbot für Fremdrasiige in England . Wie „ Daily
Telegraph

"
berichtet , weigert sich die englische Südbahn , far¬

bigen Personen die besonderen Fahrscheine zu verkaufen , die
eine Reise nach Orpington und die Benutzung des dortigen
Schwimmbades ermöglrchen . Ein Beamter der Eisenbar,n -

gesellschaft erklärte einem Vertreter des Blatte , daß die Ge¬

sellschaft dem Ersuchen des Schwimmbadbesitzers
entsprechend handele , mit dem sie eine Abmachung hinsichtlich
der Ausgabe der Sonderfahrscheine getroffen habe . Der
Direktor des Schwimmbades sagte auf Befragen , daß seit Er¬

öffnung des Bades vor drei Jahren farbigen Besuchern der

Zutritt verweigert werde . Vor etwa einem Monat seien
einige indische Studenden aus London gekommen . Sie seien
aber zurückgewiesen worden . Es fei nur angemesien , daß
Farbigen Mitteilung von dem Verbot gemacht werde , bevor

sie eine Eifenbahnreise von 24 Kilometer antreten . Aus

diesem Grunde sei die Eisenbahndirektion ersucht worden ,
den Farbigen keine Sonderfahrkarten zu verkaufen . „ Daily
Telegraph

" meldet ferner auf Grund einer Rundfrage , in
einem oder Mei Schwimmbädern in und bei London bestehe
ein entsprechendes Berbot .

Amerikanischer Staatsanwalt verkauft gefälschte

Einwanderungspapiere . Ein riesiger Ginwanderungs¬

schwindel , der sich von der Einwanderer - Insel Ellis -

Jsland nach fast allen großen Städten der Vereinigten
Staaten erstreckte , konnte von den Bundesbehörden auf¬

gedeckt werden . Als Haupttäter wurde der Staats¬

anwalt Samuel Kaufman ermittelt , der gewerbs¬

mäßig Einwandevungspapiere fälschte und
.

an Ein¬

wanderer verkaufte . Er hat auf diese Weise jährlich

etwa eine Million Dollar ergaunert .

Rundfunk - Ecke .

Beachte « Sie am Mittwoch !

Berlin : 18 .50 Uhr : Musikalische Seltenheiten . 20 .45

Uhr : Abendkonzert .
Breslau : 19 Uhr : Wie ' s einmal war . Tänze aus der

guten alten Zeit . 21 Uhr : In bunter Folge . Konzert . 22 .30

Uhr : Tanzmusik .
Hamburg : 20 .10 Uhr : Bunter Abend . 22 .25 Uhr : Die

Bedeutung der Leipziger Herbstmesse . 22 .45 Uhr : Spätmusik .
Köln : 18 Uhr : Zum Feierabend . 20 .15 Uhr von Köln :

Stunde der jungen Nation . 20 .45 Uhr : Deutsche Reiter¬

märsche . 22 .15 Uhr : Hinter den Kulissen des Sports . 22 .30

Uhr : Nachtmusik mit Tanz .
Leipzig : 19 .20 Uhr : Musik zum Feierabend . 20 .45

Uhr : Die Kapelle Wolf heult oder die Macht der Musik . 22 .30

Uhr : Tanzmusik .
München : 19 Uhr : Sinfoniekonzert . 20 .45 Uhr :

Lachender Funk . 21 .15 Uhr : Vom Königssee zum Bodeniee .
23 Uhr : Tanzfunk .

Stuttgart : 19 .15 Uhr : Und jetzt ist Feierabend .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Über Mitteleuropa liegt unverändert hoher Luftdruck :
jedoch sind die Luftdruckgegensätze sehr schwach . In Ver¬

bindung mit lokalen kleineren Störungen tritt daher stellen¬
weise etwas mehr Bewölkung auf , doch behält das Wetter
im Ganzen ein freundliches Gepräge .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Meist

heiter , warm und trocken , schwache Winde .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

«Klimastation beim StSdl . ZoriHungsmstttul .l

19 Aug . 1935 Höchste Temperatur : 24 .3.
lagesmittel Der Temveramr : 18 8.

20. Aug . 1935: Niedrigste Nachttemveratur : 14.0.

Datum 19 August 1935 20, Aug .

Ortszeit . Uhr i > Uhr 21 Uhr 7 Uhr

Uuft - (
druck <* auf u* und Normaychwere ' 53.2 753.5 754 4 755.9
red . 1

Lufttemperatur (Celsius ) .......
Kelatioe Feuchtigkeit «Vrozente ) . . . .
Windrichtung und »Stärke ......
Ntederlchtagshöhe (Millimeter » . . . .

15.8
80

NO 1

23.4
59

ONO r

18.0
76

NW I

15.8
83

OSO 1

'/2bedeckr wolkig Helt er klar

Sonnenlchetndauer am 19 August 1935:
vormittags 4 Eid . 5 Mm . nachmittags 2 Std . 30 Mm .

unsere reichhaltige

MUSTER
I SCHAU
Eft ' öner und guter Drucke jeder

steht Ihnen zu unverbindlicher
Besichtigung stets zur Verfügung ,

finden hier mancherlei An -
Mllung und vielerlei Wege wie

Ihren Bedarfs - und Werbe -

=tokCken das zweckbetonte Aus -
Erpen geben . Machen Sie sich

J ®ss Fundgrube guter
bei Neudruck

a ^ er Bedarfs - und Wer -
: drucke nutzbar . ___
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Sloufeouger - HSatzteile

Ruf 244 53 Kirchgasse 22

Oefen - Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
HochstättenstraBe 2

Marktstraße 9
Altrenom . Fachgeschält .

/® \ Bezugspreise
des Wiesbadener Tagblatts

SS 14tägig : Durch Träger ............ RM . 0 .94
( einschl . RM . 0 . 14 Zustellgebühr )
In einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . O.SO
( einschl . RM . 0 . 10 f. Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
Im „ Tagblatt -Hans " abgeholt . . . . RM . 0 .80

= Monatlich : Lurch Träger ............ RM . 2 .00
= ( einschl . RM . 0 .30 Zustellgebühr )

In einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 1 .85
( einschL RM . 0 . 15 f. Besörderung u . Ausgabestellengeb . )
Im „ Tagblatt - HanS " abgeholt . . . . RM . 1 .70
Durch die Post bezogen ....... RM . 2 .77
( einschl . RM . 0 .42 Bestellgeld )

= Beratung über alle sonstigen , das Bezugswesen be -

Üi treffenden Fragen durch unsere Vertriebs - Abteilung .

WER VERZAGT ,

Funktionsstörung

PS

n
- ff

VERSAGT !
Mutlosigkeit und Nachlassen der
Kräfte sind Zeichen dafür , daß

Hormon -
Drüsen vorliegt . Dagegen hilft

darf sich nicht darüber beklagen , wen * an¬
dere ihn überflügeln ünd so als Sieger
durch das Leben gehen , während er selber

weil es dem Organismus lebens¬
notwendige Drüsen • Hormone ,
nervenstärkende u. erfrischende
Stoffe wieder zuführt . Okasa

GIBT KRAFT
Okasa -Silberf .d .Mann,Okasa -Goldf .d .Frau ,
100Tabl .9,50ln allenApotheken . Männern
u . Frauen bradite Okasa neue Lebensfreude

UND ERFOLG !
P Zusendung von Brosdiüre u. Gratisprobe
5 veranlaßt gegen 24 Pf. für Porto HOtMO -
fcs PHARMA , Berlin SW278 Alte Jakobstr . 85
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LandwirtschaftHandel

Wirlschaüsteil BanKen und Börsen

Um ein Mel Werer VeW her Lchziger WW1935
Aus Westeuropa und Übersee .

>. Die 3 . , ® . Farbenmdustii -
Quartal des laufenden ®e-

Bon den Börsen .

wonnen

19. August 1935

« »

.Zweit » Anovduun .ig über Re ichsinn ungs ve rb L nd e vom
.j Grund bereu weitere 40 Verbände teils

mnnungsverbänden vereinigt , teils aufgelöst wer -

&

des Wiesbadener TagblattsKursbericht
19. 8. 35 20. 8. 35

Rhein - Main - Börse

225
'
25 224 -

14 ? ! ? L

130 .75
87 .50

139 . 50

83

116

4' 1.1 .
Kolonial281

19 .37 ; 11OtavI Minen , .
411. 9!. N .Lb .Gold 1

163 50

.50100,50 100 .-

190 .
63 .

64
158

113 .50
98 .25

4' 1.1 .
4' 1.1 .

137
109

101 . 25
187 . 50

76 . 50

2
Sfr

175 . 50
155 . 25

88 .63
104 .50

64 . 50
158 . 50

89 . 13

4 ' 1.1 .
*1 . 1 .
4' 1.1 .

132 —
112 .37

36 —

116 .75
124 —

83 —
83 63

116 . 50

52 . 50
88 —

94 —
116 . 63
125 —

89 —
104 —
115 . 25

Park -u .Bürgerbrau
Rh.Braunk .u Brik .

131 .75
112 .88

36 —

115 —
98 .90

21 .50
107 . 50
104 —

13 . i
mit
den .

100 Lire
. 1 Yen

100 Dinar
100 Latts

IIS —
137 .-
110 .50
262 —

Renten
5°/e Reichsan 1. v . 27
51/«•/ • Yonganleihe .
Anl .-Ausl .(Altbes .).
4°/0Schutzgebiet . l3
41/i */eWiesb .SLv .28
41/, °/e Pr .D.Pfbr . 19

1935 “
, auj

I

113 . 13
239 . 60
164 —

< 041
2 .488

187 .50
76 —

135 —
21 . 63

108 . 75
104 —

104 .—
102 .63 | >

„ 10
„ 81

Kom . 20
„ «

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Daurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
LindeEismaschinen
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch.-Bau -Unt . .
Maxhnilianhütte .
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Orenstein & Koppel
Polyphon .....
Rh . Braunk . u.Brik .
M Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .

-Westf . Elektr .
Rütgerswerke . . .

40 .50
117 .75 1
103 .— 1

90 25 ;
108 .25 1
123 . 50 1
133 .- 1

Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u . Gas
Schubert & Salzer .
Schlickert & Co. ,
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
St Öhr, Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver. Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk . 4
Zellstoff Waldhof .

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .

12.
0.

41
0.14
3.

55 .19
47 .07
12 .365

183 .75 . -
116 .50 11 »

Z — 190 -
122

’
50 121

* Textilumsiitze im ersten Halbjahr 1935 um 2,8 % ge¬
stiegen . Während im ersten Drittel 1935 die Textileinzel -
handelsumsätze wertmäßig im Gesamtdurchschnitt für das
deutsche Reichsgebiet um 2,0 % zugenommen haben , zeitigt
das nunmehr vorliegende Halbjahresergebnis eine wert -

62 .12
49 .05
47 .07
11 20

2 .4S2
63 .72
81 .22
34 09
10 .32

1 .981

Litauen . . . . . . . 100 Litas
Norwegen . . . . . 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen . . . . . . . 100 Zloty
Portugal . . . . . . 100 Escudo
Rumänien ...... 100 Lei
Schweden . . . . . 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . L
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

* Die Geschäftsentwicklung der I . (5 . Farbenindustrie -
AG . im zweiten Vierteljahr 1935 .

” <c - -

teilt mit , daß sich im zweiten Quartal , ______ w
schästsjahres wesentliche Veränderungen gegen¬
über der Gesamtentwicklung , wie sie im Geschäftsbericht über
das Jahr 1934 zum Ausdruck gekommen ist , n ich t e rge ben
haben . Der Absatz in den verschiedenen Produltengruppen
ist weiterhin befriedigend .

133 .-
93 .63 9* 1

117 .- 11 <
y

76 .50 76-«».

101 .25 100 7«

135 .26 13475 ,
21 .88 ; ; 21 65
91 63 927 .

131 .5°

Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Teil us Bergbau .
Thür in g .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . •
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner •
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . •

„ Waldhof .

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

„ Ver .
Mannheimer Vers . .

„ 2
» 3

8,9 , 10

Die Bilanz zeigt bei 0,5 ( 0,5 ) Aktienkapital und 0,244
( 0,246 ) Reserven und Rückstellungen Verbindlichkeiten fast
unverändert mit 0,38 ( 0,38 ) , darunter Warenschulden 0,22
( 0,15 ) und restliches Rübengeld 0,063 ( 0,12 ) ; andererseits An¬
lagen 0,45 ( 0,46 ) , llmlaufsvermögen 0,71 ( 0,72 ) , darin sind
0,11 ( 0,25 ) Außenstände , 0,53 ( 0,36 ) Vorräte enthalten . Die
fünf Vorstandsmitglieder erhielten 18136 , RM ., der Auf¬
sichtsrat 3740 RM . Vergütung . — Die Generalversammlung
hat den Abschluß bereits genehmigt .

Leipzig , 19 . Aug . Aus Paris , Amsterdam und London
berichten die Geschäftsstellen des Leipziger Messeamts , daß
sie um ein Drittel mehr Anmeldungen von Besuchern der am
25 . August beginnenden diesjährigen Leip¬
ziger Herbstmesse vorliegen haben als im Vorjahr .
Angesichts des derzeitigen Zustandes der Handelsbeziehungen
zwischen Deutschland und Frankreich ist die Pariser Fest¬
stellung besonders hoch zu weiten . Bei den Niederlanden
bestätigt sich die alte Erfahrung , daß die Beteiligung eines
Landes als Aussteller in steigendem Umfange Einkäufer nach
sich zieht . Bekanntlich sind die Niederlande und die nieder¬
ländischen Kolonien erstmalig mit einer Kollektivausstellung
in Leipzig vertreten . Die Angaben der Londoner Geschäfts¬
stelle , die zugleich auch die Zentrale für das britische Welt¬
reich ist , enthalten auch die wesentlich erhöhten Ziffern aus
Australien und arideren britischen Gebieten in Über fee .

_____ zu erhol ,
bis 1 % höher . Der Rentenmarkt lag unveran
Die Kurse waren gut behauptet . Im Verlauf ging das

schäft auf ein Minimum zurück . Der weitere Rückgang
Schiffahrtsaktien verstimmte etwas . Die nach den ersten
Kursen eingetretene Erhöhung ging zumeist wieder
loren . Tagesgeld 2 % % .

Die Gesellschaft , bekanntlich die einzige Bauern -
fabrik in Süddeutschland , berichtet über 1934/35
( 30 . Juni ) von reibungslosem Verlaufe der Kampagne . Ver¬
arbeitet wurden 757 081 ( 628112 ) Zentner Rüben , die sämt¬
lich auf Zucker verarbeitet wurden . An Zucker wurden ge -

103 092 ( 84 776 ) Zentner Ersterzeugnis und 13 590
( 11954 ) Zentner Nacherzeugnis . Die Erzeugung von Trocken¬
schnitzeln wurde wesentlich erhöht . Bei 0,69 ( 0,73 ) Betriebs¬
ertrag und nur 0,001 ( 0,047 ) außerordentliche Erträge bean¬
spruchten Personalaufwendungen 0,25 ( 0,21 ) , sonstige Auf¬
wendungen 0,16 ( 0,15 ) , außerordentliche Beiträge 0,068 ( 0,0 ) ,
so daß nach 0,11 ( 0,32 ) An la g eab schre ibun gen 44 412 ( 46 926 )
RM . Reingewinn einschließlich 6929 ( 4168 ) RM . Vortrag
verbleiben . Daraus werden wieder 8 % Dividende verteilt .

Erscheinung tretende Türkei , sind mit dem lebhaften Jnter -
esie , das man ihrer Kollektivausstellung entgegenbringt ,
sehr zufrieden . Auf der Warenmustermesse wurden in
Textilwaren größere Umsätze getätigt . In Leder -
u n d , S chu h w a r e u setzte bei gesteigerter Nachfrage ein
lebhaftes Geschäft ein . Das gleiche gilt für Pelzwaren
Die Umsätze in diesen Branchen liegen Häher als bei der Vor¬
jahresmesse . Das Geschäft in Ha u s h a l t u n g s a r t i k e l n
ist gut . Lebhafte Umsätze konnten in Schmuckwaren , Bijou¬
terien und Qualitätshandarbeiten erzielt werden , wie denn
überhaupt das K u n st h a n d w e r k, das in einer Sonder -
ausstclluug zusammengefaßt ist , über rege Umsatztätigkeit
berichtet . Die Umsätze in Genußmitteln sind gut .
Ausländische Geschäfte sind in dieser Branche bisher über den
normalen Rahmen nicht hinausgegangen . Am Land -
ma s ch i nen ma r k t zeigte sich das

'
besonders starke Jnter -

esie der Landbevölkerung , man erwartet in Landmaschinen
auch für diese Messe wieder die größten Umsätze . Bemerkens¬
wert ist die Tatsache , daß sich die Geschäfts a b s ch l ü s s e
mit Barbezahluna oder kurzfristigen Abzahlungsbe -
üingungen vermehrt haben , ein Zeichen für die Gesun¬
dung der ostpreußischen Landwirtschaft . Großem Jnteresie
begegnete die , Handwerkerausstellung . Hier sind eine ganze
Reihe von Geschäften mit dem Kleingewerbe getätigt worden ,
die bereits den Zweck der Ausstellung erfüllen . Größere Um¬
sätze konnten in Eismaschinen , Kühlschränken , Molk er et -
Maschinen usw . erzielt werden . Die Stimmung auf der Bau¬
messe wird durch das ostpreutzische Bauprogramm günstig be¬
einflußt . Don den ausländischen Ausstellern ist die Türket
besonders zufrieden . Dieses Land plant für die nächste Ost¬
messe eine starke Vergrößerung seiner Ausstellung und hat die
Absicht , türkische Firmen im nächsten Jahre selbst ausstellen
zu lasten , damit diese direkte Geschäfte tätigen .

Berlin , 20 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz : Nach
ruhiger Eröffnung befestigt . Nach der gestern ein¬

getretenen Ermäßigung des Kursstandes auf fast allen Aftien -

märkten machte sich heute zunächst eine gewiße Widerstands¬

fähigkeit bemerkbar . Die Kulisse nahm weitgehende Glatt «

stellungen vor , was aber in Anbetracht der geringen Engage¬
ments nicht mit größerem Materialausfall verbunden war
Von Seiten des Publikums wurden Abgaben in nennens¬
wertem Umfang nicht vorgenommen . Jnfolgedesten vermochte
die sich nach den ersten Kursen bemerkbar machende Riick-

kaufneigung eine Wiederbefestigung auszulösen , die aus¬

gehend von einigen Spezialwerten bald dem ganzen Marit

das Gepräge gab . In Vraunkohlenaktien war wieder etwas

Angebot vorhanden . Kaliaktien eröffneten eher etwas fester
Am Elektromarkt setzten Besterungen sich zögernd durch . Dir

meisten Papiere gaben zunächst noch eher etwas nach . Taris -

werte waren dagegen eher gefragt . Fast durchweg lagen

Maschinenfabrik - und Bahnaktien gut erholt . Am Renten¬

markt war Nachfrage für Kommunalumschuldungsanlerhe

gestriger Basis zu beobachten . Tagesgeld unver

2 % bis 3 % % .

Berliner Devisenkurse

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- lud .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wöllkam . .
Buderus . . . . . .
Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . .
Chade ......
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
DL Cont . Gas . j
Deutsche Erdöl . i
Deutsche Kabel . .
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
DL Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . FarbenindusL
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi «
Harpener . . . . 4
Hoesch ..... .
Holzmann , Phil . .
Hotelbetr .-Ges . . 4
Ilse -Bergbau . 4 .
Ilse Genussch . . ,
Kalichemie . . . ,
Kali Aschersleben ;

Frankfurt a . M ., 20 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Teri - i

benz : Freundlich . Den Erwartungen des vorbörsliche
Verkehrs entsprechend , setzte der amtliche Verkehr in freund¬
licher Haltung ein , wenn gleich die Kursregulierung anfangs
noch etwas uneinheitlich war und die Umsätze sich in engsten \
Grenzen bewegten . Das Geschäft beschränkte sich auf einige

’ E
Rückkäufe auf ermäßigter Basis , doch lagen in manchen . -
Jndustriespezialpapieren Kaufaufträge vor . Der Aktienmarkt -

verzeichnete überwiegend geringe Befestigung . Besonders
die gestern stark gedrückten Elektropapiere vermochten M
etwas zu erhöhen , ebenso Montanwerte . Kaliaktien lagen

'
■ *

Der Rentenmarkt lag unverändert ruhig .
gut behauptet . Im Verlauf ging das

Industrie
Akkumulatoren . .
Aku .......
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas ;
Bemberg .....
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Cement Heidelberg

, , Karlstadt .
X G. Chem . Basel .

1— 130 000 .
130 001 ab . ,

Chem . Albert . • 4
Chade
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .
Elchbaum -Werger i

Aegypten . .
Argentinien ,
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .
Canada . . ,
Dänemark . ,
Danzig . .
England . .
Estland • . <
Finnland . .
Frankreich
Griechenland
Holland . ..
Island . . •
Italien . .
Japan . . .
Jugoslawien .
Lettland . .

Die einzige Bauernfabrik in Süddeutschland
Aktien - Zuckerfabrik „ Wetterau "

, Friedberg ( Hessen ) .

Elektr . Liefer .-Ges.
ElekLLicht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
I .G. FarbenindusL .
Feinmechanjetter .
Ftiten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindi . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , Phil , •
Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghans Gebr . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klein ,Schanzl . & B.
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .

68 .57 :
5 .445

16 .47 .
2 .357

168 .18 ;
56 - ;
20 .37

0 .731
5.596

81 .08

Gutes , zum Teil lebhaftes Geschäft
auf der Ostmesse .

Königsberg i . Pr ., 19 . Aug . Wie bereits gemeldet , hatte
die Ostmeste am ersten Tag mit 60 000 Besuchern einen Re¬
kord aufzuweisen . Besonders stark war die Landbevölkerung
vertreten , die sich in zunehmendem Maße für die Deckung
ihres Bedarfes >der Ostmeste bedient . Auchausdem Aus -
land sind Besucher und Käufer in stärkerer
Zahl a l s i n d e n letzten I a h r e n e r s ch i e n e n . Die
Stimmung der in - und ausländischen Aussteller fft im allge¬
meinen sehr gut . Besonders die Ausländer , unter ihnen in
erster Linie die erstmalig mit einer Kollektivausstellung in

. . 1 ägypt . £
• 1 Pap .-Peso
. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 L Sterling
. 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

mäßige Umsatzsteigerung von 2,8 % . Auch über eint »
längeren Zeitraum gesehen , ergibt sich , daß die Ums « pl i
entwicklang im Textileinzelhandel als günstig & . |
zeichnet werden kann . Der Wert der im ersten Halbjahr IgzZ ;
umgesetzten Waren lag um etwa 17 % höher als im gleichen -
Zeitraum des Jahres 1933 , dem tiefsten Stand der Umsätze :
int Textileinzelhandel .

Berlin , 20 . August . DBN .-Telegraphische Auszahlungen für :
■

I 19. August 1935 20. August UH

201200 -:

14ZZ
iai :-
112 - JlJj
185 .- 18 «
107 - 1° L

76 50 76
203 .-
133 .25 133 ,

87 25 8’
j

1 “ ! °
ist ;

30 . 37 30 .
133 .88 13 *

j
118 .50 11 *^

* Zweite Anordnung über Rcichsinnungsoerbände . Im
Zuge der

"
Neuordnung des fachlichen Aufbaues im Handwerk

sind statt der früheren 70 Re i ch sf ach v e r b än de
50 Reichsinnungsverbände gebildet worden .
Rund 35o Landes - und Bezirks verbände haben auf Grund der
Anordnung über Reichsinnungsverbänds vom 21 . Mai 1935
zu bestehen aufgehört . Jetzt brachte der RA . in Nr . 191 eine

117 50 11 ®gti
136 63 136 »

121 .—

63 .-
40 .75

11 « .- 115 .-
88 .50 88,50

129 .— 129 .-

Vierteljahrsbericht der Deutschen Reichspost .

Die Deutsche Reichspost veröffentlicht soeben den Bericht
über das erste Viertel des Rechnungsjahres 1935 ( April bis
Juni ) . Danach hat sich der Verkehr in vielen Betriebs¬
zweigen gegenüber dem Vorjahr gehoben , so im Briefver¬
kehr ( + 67 Millionen Stück ) , im Paketverkehr ( + 3,1 Mil¬
lionen Stück ) , im Barverkehr ( + 5,4 Millionen Stück ) und
der Postscheckverkehr ( + 10 Millionen Buchungen ) . Auf
allen Gebieten des Post - und Fernmeldewesens konnten
wieder Verkehrs - und Vetriebsverdesterungen durchgeführt
werden . Besonders zu erwähnen sind die Beschleunigung des
Luftpostverkehrs zur Nachtzeit , die Verbesserung der Ver¬
sendungsbedingungen für Postgüter , Eröffnung des Vild -
tclegraphenverkehrs mit Belgien , des Fernsprechverkehrs mit
Rhodesien und der ersten Fernsehempfangsstelle in Berlin .
Die Zahl der Postscheckkonten betrug am Ende des Berichts¬
vierteljahres 1058 969 . Ausgeführt wurden 198 Millionen
Buchungen über 31 Milliarden RM ., von denen 25,5 Milliar¬
den RM . oder 82,3 v . H . bargeldlos beglichen wurden . Im
Schnellnachrichtenverkehr wurden 5,1 Millionen
Telegramme befördert und 594 Millionen Gespräche ver¬
mittelt gegenüber 5,5 Millionen Telegramme und 571
Millionen Gesprächen im gleichen Zeitraum des Vorjahres .
Die Zahl der Sprechstellen belief sich Ende Juni auf 3,171
Millionen gegenüber 2,997 Millionen Ende Juni 1934 . Die
Verkehrsleistung im Funkauslandsverkehr betrug
435900 Telegramme und im Seefunkverkehr 28 778
Telegramme und 406 vermittelte Funkgespräche . Im See¬
funkverkehr waren Ende Juni auf deutschen Handelsschiffen
in Betrieb 925 Seefunkstellen , 548 Bordfunkpeiler , 140
Sprechsender und 354 Hochseefunkempfangsanlagen . 2m
Flugfunkverkehr waren im Betriebe 18 Bodenfunk¬
stellen , 15 feste Flugfunkpeilstellen , 3 feste Flugfunkfeuer ,
353 Luftfunkstellen und 41 Funkpeilstellen auf Luftfahr¬
zeugen . Im öffentlichen Funktelegraphenverkehr von Flug¬
zeugen wurden im Berichtsviertelzahr 74 Telegramme be¬
fördert . Die Zahl der Rundfunkteilnehmer hat
sich wie alljährlich in der Sommerzeit vermindert , und zwar
um 135 762 aus 6 589 454 . Im Vierteljahr April bis Juni
sind 157 Schwarzhörer rechtskräftig verurteilt worden . Die
Gesamteinnahmen betrugen 404 , die Gesamtaus¬
gaben 380 Millionen RM . gegenüber 394 und 383
Millionen RM . im gleichen Zeitraum 1934 .

Kenten
6°/e Krupp -ObligaL
7°/e Ver .StahNv.-O.

f Geld Brief Geld
1 12 625 12 .655 12 . 635

0 .666 0 .670 0 . 666
41 .87 41 .95 41 .87

3 . 139 0 . 141 0 .139
3 .047 3 .053 3 .047
2 .469 2 .473 2 .470

55 .02 55 . 14 55 .07
46 . 96 47 .06 46 .97
12 . 325 12 .355 12 .335
68 .43 68 .57 68 .43

5 .43 5 .44 5 .435
16 .43 16 .47 16 .43

2 .353 2 .357 2 .3b3
167 .90 168 .24 167 .85

55 38 55 .50 55 .44
20 . 33 20 . 37 20 . 33

0 . 728 0 .730 0 . 729
5 . 684 5 . 696 5 . 684

80 .92 81 . 08 80 .92
41 . 63 41 . 71 41 .63
61 .94 62 .06 62 .—
48 .95 48 05 48 .95
46 . 96 47 .06 46 .97
11 . 17 11 .19 11 .18

2 .488 2 .492 2 .488
63 54 63 .66 63 . 60
81 .06 81 .22 81 06
34 .03 34 .09 34 .03
10 .30 10 . 32 10 .30

1 .976 1 .980 1 .977
—»—

1 .039 1 .041 1 . 039
2 . 477 2 .481 2 .476

19. 8. 3 20. S. 35 19. 8. 35 20. 8. 35
141 .50 141 .75 41/,”/„N .Lb .Gcldll 96 . 75 96 75
117 . 50 118 . . - 41/»0/. n „ 6,7 96 . 75 96 . 75
105 50 105 .23 41/,•/, „ 12, 13 96 . 75 96 .75

- .— ——— 4' 1,1, „ „ 4-5 96 . 75 96 . 75
121 - 121 .50 51/,*/, „ Li . 101 .37 101 . 13

41,1 , „ G.-Kom .l 94 .— 94 —
4' 1,1. . ., 5 94 .— 94 .-

—.— 80 .25 4' 1. ' 1. . 6, 7. 8 94 .— 94 —
74 .— 74 — 4' 1,1 , . „ 2 94 .— 94 .—

131 — 131 — 4' l. i , . „ 9,10 94 .— 94 —
—. — 185 .37 4' 1,1 , „ „ 3 94 — 94 .—
——. — 81 — D. Kom . Sam .Anl . 115 .37 115 . 25
a .— 5 .— do . ohne Ausl . 20 .- 20 25

202 .25 202 25 I . G. Farben -Bonds 130 .75 129 .75
108 .- 108 .- 4’/# Oesterr . Goldr . ——— —- —
124 .25 124 — 40/#Oesterr .Staatsr . 0 . 70 0 . 70

7°/e Rum . äußere . 48 .— 46 —
105 .— 105 — 5e/eRum .vereinh .03

87 .— 88 .— 4' 1,1, . . 13 8 . 50 ----.----
142 .— 143 — 4°/. .. o .35

— —- — 4°/0 Türk . Bagdad I _ _
—, — 41/i®/e Ung .St .-R .14 10 . 13 9 63

43 . 50 43 .50 4°/, Ung . Goldrente _ — 9 . 75
119 .- 118 — 4®/0 Ung . St . v . 10 10 .— 9 .45

210 —
256 .—

I
I
I

m
6
I

o
oc
'

MC
wc

Berliner Börse
Banken
Bank f. Brauindust . 127 — 126 . 50
Berliner Hdls .-Ges. 119 . 50 118 . 50
Com.- u . Priv .-Bank 94 . 50 95 -

100 .75 IM — Dedi -Bank . . . . 95 — 95 . 25
103 .50 103 .25 Dresdner Bank . . 95 — - 5 25
111 .60 111 .75 Reichsbank . . . 188 — 188 —

10 .30 10 30 Verk .- Untern .90 .37 90 75
97 — AG. für Verkehrsw . 87 — 87 . 13

A.Lokalb .u . Krftw . 127 . 75 127 .75
97 .—
94 .75
94 . 75
97 . 75

97 —̂
94 .75
94 .75
97 . 75

D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .

124 .50
14 . 50
28 —
15 .75

124 . 50
14 —

issso

87 .— 97 .— Industrie
86 . 75 96 .75 Akkumulatoren . r 1190 — 190 —
96 .75 96 .75 Aku i . . . . . i I 62 .88 62 . 88

19. 8. 35 20. 8. 35

41 .— 40 88
89 — 88 .75
96 .75 96 .63
■ , ■■ 128 .88
——_ 118 50

121 .25 121 —
121 — 121 —
123 75 124 .75
202 - 202 —
155 .50
108 .75 109 —
113 13 113 37
120 50 119 . wü

_ — 286 13
159 40 159 .25
162 — 161 50
102 88 103 .37
117 .88 — —
137 .75 137 .37
113 . 13 113 63
123 25 122 75
164 — 163 .25

__ _ 123 —
108 — 108 . 75
198 .— ——-

83 .37 82 50
191 .50 ——. —
118 .50 118 . 25
136 — 136 25

99 75 99 . 37
148 50 158 .63
121 .75 121 .25
110 . 75 110 .63
132 — 131 . bU
122 .88 113 .75
142 .50 144 .50

37 75
117 25 117 —
102 .63 102 .75

97 .63 98 .63
86 -

171 — 170 50
133 .50 131 .75
134 — 135 —
137 . 25 139 —

Banken 19. 8. 35 20. 8. 35

A . D . Creditanstalt
Bank f. Brauindust .
Comm .- u .Privat -B .
Dedi -Bank . . . .

83 .50
126 .50

94 .50
95 —

82 50
126 .50

95 —
90 .25

D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .

89 .25
95 —

100 —
89 .75

89 .25
95 .25

Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

188 —
139 . 50

188 —
139 50

Verk . - Untern .
Hapag ..... . »14 .75 13 .50
Nordlloyd 16 .— 15 .50



und -

tarft

HZ g

tien -

9.05

L041

LG

G ^

MG

war .
>ens - -

3.72
1.22
» 09

Et 'S
S e

e ^

„ ÄJ3
S >ä -«

5A
±i 8 c

» S H « .

L
'ßZ

~ =S
LZ r -

U>W O r«J-g
o »> ; Ss

S o <*—
^

‘
5 5

‘-2? ’S £
-
- 5S s-< .

a ^ ftD « K
« Srgc ^ g

ZOLH § U

Z ^
IS

^
'S 'S

'
ff « L■— * a J2>

ta » -S -
« ä « .Si e

w uQ a>

OgS ? « JS

Ätw s; S 'S KZ
P o P '’T? -« s ^ äg e »1

gS
£ „ c 'HtB

« sr
Z -L -

.L _

- ZIZ ZK 0, « :
,£ « ? <£ ÄN - S L !

« st '£ ' s .2 3 -a
>Stt ° = S g 'S
ä F -öe

s* K M " T ! :ä ^ **- 5 <31 2
1 Ft e = g ’» X . ««sa ' w ^ ; S ’5 " 5
I g ' - ^ sSÄs ^ aÄHs

« Z .2 e . ^ Z -ZZ g . -" S - g•2 -bS ^ s
a,tir % —.1CTf? E .SU ' .Ev => 6» •-*S
göS - f ^ sgS * X8 --
$> . g p e s » A

0 wÄdJ ' SjS . ög w
- o 3± 5 2> m ;=?

ö -P Q s:
* " S5 ^ Ä *”

x > esjs :.S «ö

SssS '
g " "

® £ s « 6 »f g.2» V c;
.^3 <$ cc-9 gXTds .

<ÄÄ -8O - § ä5Ä
^ sg ^ gc ^ «

EZZ - § » L
^ ^ §

L

_ 2 »

? Se §- -2 <a & J
g _ö g, §

-Z D sj ^ js .5 M
-

8 « .8ZL KZ= :SV — K Z



43ÄÄ

nm

06 )

6 ) ZZ !

es ®
FS6 )

tou

num
TrS ,
L -z>

erkenn >
seiti
" achk

Abteil

Scheite

Kes
' :

g •Q ' e »

*-* p ZS
og *
3 ö
3 <5>y

2 s 8 .

S

e - Z ^ P
" § JL3

. „ . 3 gfcp
s 23 3 °

5
"

p ”

£ rj <s P

»jr ^ rKgfg

ä —**
P5 S js

ÄPCDö

M ® §
s .S ®

ö | § 2 .
" s

3 § hSa
TAs «

pP / s. ra 5 *
5 *2 ( ^ 5 *
*-t gT d p ro P

H-w *^ .g ,

- » P js 2 2 .

ö ei ” Sa
" 3

ffSs to ” " t7 ä „
5 Sr ? « rrSTS

g ^ ^ gK -
« „ 8 .S o ’

st
S .&

"
.? - . <=’■" "

ASGLA ^ FZ" ä «> =3 = ° g
r « s -«

'
§ *s §

Ha <r> p
LZ örS

g <5 <5
ca c

i
-
5fs

<? » S ®
o 'S *

S *3 ro P

P « S -Ehg .
i ”

2 w * P

2 s re'
o ° «Ö »

6 ) 0 © ^ AZ
© » ä «X S >
ra Se » « 'S

a ^ «> 'S

P £ . « tir „ffi -g *« p ®
Än3 3 “

5 '
3 Ss - 5 §O p o « «

5 '
cD ftP ® « ©p <?.'S rr S s - = -

er psp o ro r̂ > jLo <5bc 2 ’ S ' g
QH^ Cr ° § . ^ " B

Ö 6 )« >SS6 ) O
S ' -§ ' = ä .a5 :?r '

0 ) 3 2 S '
m = $•'

'
S 8 _ g -Z s

"

§ " o orß )
„ CP rt Q,er er p>-c

_ = s S £ <
H ^ s .

'g
' S

E p ” 3 LZ -
S c . Ä _ 2 § :

S Ms ^ S - S ' grX >
, o ö 2 "
Isg '

g
” s

s
‘

S :
"

^ Z - 8 LZ Z ^ Z .
'
A "

L ^ 3
'
^ )2D

ZZ ZZ ' E
§ S b 2 Z . g ^ ip ^ .

"E
*8 ®

'
-g g aA ZT« © " P e-< \\ & A o n Ul C 3 « rt r « u

§ Z G ^ A -ZU

ZrZ ^ pZ
Og3r § >»

® ” cs § 3
S

(?) © 2 "
"

•= '. n e o -ey .

5 - I kF -
<-. <= , « 'S ' 2

5 ‘
§ *° ' S >^

TZ - ZLB•er «er cy 2 ^ «-»

3 S . § -' ro
§

^ . s « 2 .

ssgB -s
- rrs

-fÄ .

S
^

g
- S ? ZSStß3

S * Z. S B
‘

y -” 5
"5

‘ ■

8 >MS «N8P * L
g

' S « § r§rt ^ Sp —*• <-tP ä «—" rt
, § so P


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

